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51. Jahrgang mit amtlichen Bekanntmachungen 

Aktionen rund ums Spiel 
in der Stadtbibliothek

Radweg im Pionierweg: 
Gröbste Arbeiten sind fertig Energieagentur

Mi�elbaden

Gemeinsam für eine
nachhaltige Zukunft!

Bürger informieren Bürger in Gaggenau:

Photovoltaik 
leicht gemacht

SOLARBOTSCHAFTER
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Beratungsstellen
Psychologische Beratungsstelle 

für Eltern, Kinder und Jugendliche sowie Fachdienst Frühe  
Hilfen für Kinder bis drei Jahren des Lkr. Rastatt.
Gaggenau, Hauptstr. 36 b, Tel. 07222 381-2255, 
Online-Beratung: www.landkreis-rastatt.de 

Sozialpsychiatrischer Dienst des Caritasverbandes
Sprechstunde: Di., 9.30 bis 12.30 Uhr, Gemeindehaus St. Josef, 
August-Schneider-Str. 17, Tel. 07222 775500, 
info@caritas-rastatt.de

Pflegestützpunkt Landkreis Rastatt 
Außenstelle Gaggenau, Beratung für Betroffene und Ange-
hörige (im Rathaus). Terminvereinbarungen von Montag bis 
Freitag unter Tel. 07222 3812850.

Frauenselbsthilfe nach Krebs
Selbsthilfe für Frauen und Männer, Gruppentreffen Murgtal 
im Helmut-Dahringer-Haus, Bismarckstr. 6. Informationen 
unter Tel. 07224 50141.

Hospizgruppe Gaggenau
Auskunft und Vermittlung, www.hospizgruppe-gaggenau.
de, 8 bis 16 Uhr, Tel. 072255 6850, Bismarckstr. 6 in Gaggenau

IBB – Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle
Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle für psychisch 
erkrankte Menschen und deren Angehörigen, des Lkr. Rastatt 
und Stadtkreises Baden-Baden, Scherer Kinder- und Familien-
zentrum, Breisgaustr. 23, Baden-Baden 
E-Mail: fragen@ibb-bad-ra.de, 17 bis 19 Uhr, Tel. 07221 9699555

Kreisseniorenrat für den Landkreis Rastatt 
Kostenlose mobile Wohnberatung für ältere Menschen. 
Ansprechpartner: Sebastian Elter, Tel. 07225 983514. 

Kompass-Gruppen
Freundeskreis für Menschen mit Alkohol- und Medikamen-
tenproblemen. Jeden Do. von 19.30 bis 21 Uhr in Gaggenau. 
Frauengruppe jeden ersten Mi. im Monat von 19 bis 20.30 Uhr 
in Gaggenau. Tel. 07225 970165, www.kompass-gruppe.de

Betreuungsgruppe für Demenz-Patienten
Die Betreuungsgruppe trifft sich montags von 14 bis 17 Uhr 
im Helmut-Dahringer-Quartiershaus, Bibliothek, 
Bismarckstraße 6 in Gaggenau.
Kontakt: H. Fleischmann, Tel. 07225 2979 oder 
Helmut-Dahringer Haus, Tel. 07225 6850.

Allgemeine Sozialberatung des Caritasverbandes

Sprechstunde: Di., 9.30 bis 12.30 Uhr, 
Gemeindehaus St. Josef, 
August-Schneider-Str. 17. 
Anmeldung unter Tel. 07222 775 500 (vormittags). 
info@caritas-rastatt.de

hilver – Die kostenlose Nachbarschaftshilfe

Hilfevermittlung der Stadt Gaggenau, bei der
Ehrenamtliche kleine Hilfen im Alltag übernehmen
Tel. 07225 962-800
E-Mail: hilver@gaggenau.de
Hilver-App: Download über Google Play Store, App Store 
oder über die Webseite app.hilver.de

Wichtige Telefonnummern im Notfall
Notrufe

Feuerwehr/ Rettungsdienst  112
DRK-Krankentransport  07222 19222
Polizei  110
Giftnotruf  0761 19240
Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Eingeschränkte Öffnungszeiten der Bereitschaftspraxen
Die Kassenärztliche Vereinigung Baden-Württemberg (KVBW) 
muss vorübergehend die Öffnungszeiten der allgemeinen Be-
reitschaftspraxen in Baden-Württemberg einschränken. Hinter-
grund ist ein Urteil des Bundessozialgerichtes (BSG), das weit-
reichende Konsequenzen für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst 
hat und daher Anpassungen an der Struktur erforderlich macht. 
Diese Änderung gilt seit 25.10.2023 und vorerst bis auf Weiteres.
Allgemeine Bereitschaftspraxis Baden-Baden, 
Klinikum Mittelbaden - Klinik Baden-Baden Balg, 
Balger Straße 50, 76532 Baden-Baden. 
Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertage 10 bis 18 Uhr
Bereitschaftspraxis Kinder Klinikum Mittelbaden – 

Klinik Baden-Baden Balg
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag 19 bis 22 Uhr, Freitag 
18 bis 22 Uhr, Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8 bis 22 Uhr
Patientinnen und Patienten können zu den Öffnungszeiten 
ohne vorherige Anmeldung in die Bereitschaftspraxis kommen. 
Für nicht gehfähige Patienten kann in dringenden Fällen und 
einer erforderlichen Akutbehandlung ein Hausbesuch über 
die 116117 angefragt werden.
Bei medizinischen Notfällen, insbesondere bei Verdacht auf 
Herzinfarkt und Schlaganfall, muss sofort der Rettungsdienst 
unter der 112 alarmiert werden.
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 0761 12012000
oder: https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst 
Rufbereitschaft von Samstag 12 bis Montag 8 Uhr
Samstag, 5. April/Sonntag, 6. April
Praxis Anthonj, Neufeldstraße 5, Kuppenheim 0176 70530193
Kliniken

Klinikum Mittelbaden Balg 07221 910
Klinikum Mittelbaden Rastatt 07222 3890
Notdienste der Apotheken

www.lak-bw.de/notdienstportal  
Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr
Samstag, 5. April
Alte Hof-Apotheke, Lange Straße 2, Baden-Baden 07221 24925
Sonntag, 6. April
Vital-Apotheke im Gesundheitszentrum, 
Hildastraße 31 B, Gaggenau 07225 68978020

Störungsdienste der Stadtwerke Gaggenau
für  Strom, Gas, Wasser, Wärme und Netze 1001

Zentrale Behörden Rufnummer  115

Zentraler Sperr-Notruf für EC-Karten  116116

Weitere hilfreiche Nummern
Frauen- und Kinderschutzhaus 07222 774140
Kinder- und Jugendtelefon des dt. Kinderschutzbundes 
Montag bis Freitag 15 bis 19 Uhr, kostenlos 0800 1110333
Mobbing-Hotline Baden-Württemberg, Beratung  
bei Konflikten am Arbeitsplatz, 8 bis 22 Uhr 0180 26622464
Alle Angaben ohne Gewähr!



GAGGENAUER WOCHE · 03. April 2025 · Nr. 14    |   3

Bürger reichen zahlreiche Vorschläge ein, wie in Gaggenau Geld eingespart werden kann
Die finanzielle Situation der 
Stadt Gaggenau ist mehr als 
angespannt. Allein in diesem 
Jahr fehlen der Stadt 15 Milli-
onen Euro. Aus diesem Grund 
wurde nicht nur eine „Taskforce 
Haushalt“ mit Gemeinderäten 
und Verwaltungsmitarbeitern 
eingerichtet, sondern auch die 
Bevölkerung aufgerufen, Spar-
vorschläge einzureichen.

Zahlreiche Bürgerinnen und 
Bürger haben mittlerweile ihre 
Anregungen der Stadt zukom-
men lassen.
Über die ersten Vorschläge 
wurde bereits in der Taskforce 
gesprochen, zudem wurden ei-
nige Anregungen auch schon 
umgesetzt.
Manche Vorschläge müssen 
noch überprüft werden, ob und 
wie sie umgesetzt werden kön-
nen. Zudem gibt es Vorschläge, 
die vom Gemeinderat beschlos-
sen werden müssen.
Was war einer der häufigsten 
Vorschläge?
Einige Grundstücksbesitzer ha-
ben kritisiert, dass ihr Grund-
steuerbescheid für eine land-
wirtschaftliche Fläche unter 
einem Euro lag und damit der 
Aufwand für Brief/Porto/Über-
weisungsgebühr in keinem Ver-
hältnis steht.
Damit haben sie auf den ers-
ten Blick völlig recht. Allerdings 
muss ein Grundsteuerbescheid 
immer dann verschickt werden, 
wenn sich bei der Veranlagung 
etwas ändert. Dies kann durch 
einen Eigentumswechsel, durch 
eine Hebesatzänderung oder 
eben die Grundsteuerreform 
nötig werden. Durch die Grund-
steuerreform und Hebesatzan-
passung ergaben sich für die 
Besitzer neue Grundsteuerbe-
träge, über die zumindest ein-

mal informiert werden muss. 
Der Grundsteuerbescheid gilt 
jetzt aber mehrere Jahre – bis 
zur nächsten Änderung.
Gab es auch Vorschläge, die 
nicht umgesetzt werden?
Ja, unter anderem wurde vorge-
schlagen, auf die Gaggenauer 
Woche zu verzichten. Hier sind 
Verwaltung wie Gemeinderat 
der Meinung, dass auch mit 
Blick auf die Vereine darauf 
nicht verzichtet werden sollte. 
Auch an den Zuschüssen für 
die Vereine wollen die Verant-
wortlichen nicht sparen, son-
dern weiterhin das Ehrenamt 
unterstützen. In der Taskforce 
hat man sich auch darauf ver-
ständigt, dass es weiterhin 
Maimarkt und Herbstmesse 
geben soll.
Wird an Veranstaltungen 
nicht gespart?
Doch alle Veranstaltungen 
kommen auf den Prüfstand. 
Prüfung heißt nicht unbedingt 
abschaffen, aber über neue For-
mate und Konzepte nachden-
ken, die weniger kostenintensiv 
sind und genauso dafür sorgen, 
dass die Stadt lebendig bleibt.
Welche Vorschläge sollen 
angegangen werden?
• Verpackungssteuer: Eini-

ge haben vorgeschlagen, 
dass die Stadt künftig eine 
Verpackungssteuer erhebt. 
Hier wird gerade überprüft, 
ob Aufwand und Nutzen im 
Verhältnis stehen.

• Die Notwendigkeit öffentli-
cher Gebäude. Braucht die 
Stadt alle Gebäude oder kön-
nen auch welche verkauft 
oder vermietet werden? 
Können Räume effizienter 
genutzt werden?

• Kostendeckung auf den 
Friedhöfen: Es wurde vor-
geschlagen, dass hier eine 

100-prozentige Kostende-
ckung erreicht wird. Das 
heißt, Gräber könnten teurer 
werden.

• Energie- und Ressourcenver-
brauch verringern.

• Digitalisierung der Verwal-
tung, um Personal einzu-
sparen und Prozesse für den 
Bürger zu vereinfachen.

Welche Bürgervorschläge 
sind noch in Diskussion oder 
Prüfung?
• Parkgebühren erhöhen und 

Parkanwohnerausweise aus-
stellen.

• Erhöhung der Hundesteuer
• Ausweitung der Nachtab-

schaltung
Welche Vorschläge werden 
bereits umgesetzt?
• Preiserhöhungen in Bädern: 

Unabhängig von dieser Bür-
geranregung hat auch die 
Verwaltung dem Gemeinde-
rat vorgeschlagen, die Preise 
im Waldseebad zu erhöhen. 
Die neuen Preise gelten ab 
dieser Saison. Sie sind aber 
längst nicht kostendeckend

• Reinigungsintervalle redu-

zieren: Im Rathaus wird nun 
bereits weniger oft geputzt; 
auch bei der Straßenreini-
gung soll der Turnus geän-
dert werden.

• Heizungsanlagen erneuern, 
um Energie zu sparen

• Mehr Photovoltaik: Die Stadt 
und Stadtwerke wollen noch 
mehr PV-Flächen ausbauen 
und damit auch einen Beitrag 
zur Energiewende leisten

Beschäftigt sich die Taskforce 
noch mit anderen Sparmaß-
nahmen?
Ja. Sowohl die Verwaltung als 
auch die Gemeinderäte und 
Ortsvorsteher bringen Ideen 
ein, wie und wo künftig mehr 
Gelder eingespart werden kön-
nen. Sie trifft sich etwa alle vier 
bis sechs Wochen und disku-
tiert dabei sehr intensiv die Vor-
schläge und mögliche Maßnah-
men. Ziel ist es, das strukturelle 
Defizit im städtischen Haushalt 
nachhaltig zu reduzieren.
Auch weiterhin können unter 
der E-Mail-Adresse: sparen@
gaggenau.de Anregungen ein-
gereicht werden.

 
Wo kann Geld gespart oder wo können Einnahmen verbessert 
werden? Foto: pixelio

Grabschmuck auf Urnenrasen- und Baumgräbern: Grünpflege nicht möglich
Engel aus Stein oder Blumen-
schalen auf den Urnenrasen- 
und Baumgräbern erschweren 
die Mäharbeiten auf den städ-
tischen Friedhöfen. Die städ-
tische Friedhofsverwaltung 
weist deshalb noch einmal 
darauf hin, dass Grabschmuck 
entfernt werden muss.

Die Urnenrasen- und Baum-
gräber sind ohne Bepflanzung 

ausgelegt, so dass sie über- oder 
ummäht werden können. Stein-
figuren oder Blumentöpfe sind 
deshalb nicht erlaubt. Diese 
pflegefreie Grabform wird an-
geboten, um für Angehörige 
den Arbeitsaufwand und die 
Kosten so gering wie möglich 
zu halten. „Doch immer mehr 
Trauernde legen Grabschmuck 
auf die Gräber oder hängen et-
was an die Bäume“, stellt die 

Friedhofsverwaltung fest. „Wir 
können nachvollziehen, dass 
ihnen solche äußeren Zeichen 
wichtig sind, aber uns macht 
das unnötige Arbeit. Wer ein 
Zeichen setzen möchte, darf 
gerne eine einzelne Blume auf 
das Grab legen.“ Die Stadtver-
waltung bittet deshalb darum, 
dass Angehörige die Andenken 
an den Gräbern bis Sonntag, 
6. April, selbst einsammeln. Ab 

dem 7. April lässt die Friedhofs-
verwaltung sämtlichen Grab-
schmuck von den Urnenrasen- 
und Baumgräbern entfernen 
und entsorgen. Die Stadtver-
waltung bittet um Verständnis 
und Unterstützung.
Für Rückfragen und Informa-
tionen steht die Friedhofsver-
waltung persönlich oder tele-
fonisch gerne zur Verfügung 
unter Tel. 07225 962 624.
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Jeden Donnerstag eine neue Umfrage 
in der Gaggenauer Bürger-App
Die Gaggenauer Bürger-App 
bietet die Möglichkeit, an Um-
fragen teilzunehmen. Ab die-
sem Donnerstag ist folgende 
Umfrage eine Woche online: 
Mit dem Frühling beginnen 
auch die Freiluftveranstaltun-

gen. Auf welche Veranstaltun-
gen freuen Sie sich besonders?
Stimmen Sie jetzt ab. Die Um-
frageergebnisse sind direkt in 
der App abrufbar und werden 
wöchentlich auch an dieser 
Stelle veröffentlicht.
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Gartenhütten, Pools und Zäune: Baurechtsabteilung gibt gerne Auskunft
Wer seinen Garten umgestal-
tet und beispielsweise einen 
Zaun, eine Gartenhütte oder 
eine Überdachung plant, sollte 
sich vorher bei der Baurechts-
abteilung erkundigen, ob dies 
überhaupt erlaubt ist.

Voller Elan stürzen sich jetzt 
im Frühling viele Eigentümer 
auf die Gartengestaltung. 
Hobbyhandwerker begin-
nen, Stellplätze in Vorgärten 
anzulegen, große Terrassen 
oder Terrassenüberdachun-
gen zu bauen, Gartenhütten 
oder Pools aufzustellen. „Das 
kann zu Ärger führen, der sich 
vermeiden lässt“, erklärt Nina 
Langer, Leiterin der städtischen 
Baurechtsabteilung. „Erfah-
rungsgemäß bekommen wir 
in den Sommermonaten vie-
le Anzeigen, denen wir dann 
nachgehen müssen.“ Deshalb 
rät die Baurechtsbehörde: „Egal 
ob Pool, Gartenzaun, Überda-
chung oder Hütte: Bevor Sie 
etwas planen, erkundigen Sie 

sich am besten bei uns, ob das 
auf Ihrem Grundstück über-
haupt zulässig ist.“ Denn: Ist 
das Vorhaben nicht genehmi-
gungsfähig, muss das – oftmals 
mit hohen Mühen und Kosten 
– verbundene Bauwerk wieder 
abgerissen werden.

In manchen Fällen sind die 
Bauvorschriften für den Laien 
nicht auf den ersten Blick ver-
ständlich. Und: „Selbst wenn 
eine Gartenhütte grundsätzlich 
ohne Genehmigung errichtet 
werden dürfte, muss sie zahl-
reichen anderen öffentlich-
rechtlichen Vorschriften ent-
sprechen – für deren Einhaltung 
die Verantwortung beim Bau-
herrn liegt“, erklärt Nina Langer. 
Eine Vielzahl von Bauvorschrif-
ten müsse eingehalten werden. 
Diese sind aber den Eigentü-
mern oftmals nicht bekannt.
Die Anfrage bei der Baurechts-
abteilung kann formlos und un-
kompliziert per E-Mail gestellt 
werden. „Uns reicht in der Regel 

ein Screenshot des Grundstücks 
von Google-Maps, auf dem die 
Stelle markiert ist, an der etwas 
gebaut werden soll. Weiter be-
nötigen wir die Maßangaben 
der geplanten baulichen Anla-
ge“, erläutert Nina Langer. Sie 

betont: „Wer bei uns nachfragt 
und eine schriftliche Antwort 
von uns erhalten hat, hat auch 
rechtliche Sicherheit für sich 
selbst.“ Die Baurechtsabteilung 
ist per E-Mail an baurecht@gag-
genau.de erreichbar.

B462: Rückbau der Teststrecke eWayBW
Wie geplant wird die Oberlei-
tung über der Bundesstraße 
462 ab 22. April vollständig 
zurückgebaut.

Der Rückbau erfolgt in den bei-
den Elektrifizierungsbereichen 
„Kuppenheim“ und „Oberndorf“ 
in insgesamt vier Bauabschnit-
ten. Zunächst wird der Elektrifi-
zierungsbereich „Kuppenheim“ 
(ein Bauabschnitt je Fahrtrich-
tung) abgebaut. Anschließend 
wird der Elektrifizierungsbe-
reich „Oberndorf“ entfernt. 
Der Rückbau erfolgt jeweils 

unter Vollsperrung derjenigen 
Richtungsfahrbahn, über die die 
Oberleitung demontiert wird. 

Der Verkehr wird einspurig 
auf der Gegenfahrbahn an der 
jeweiligen Baustelle vorbeige-
führt. Somit steht während der 
gesamten Rückbauarbeiten ein 
Fahrstreifen je Fahrtrichtung 
zur Verfügung. 

Die erforderlichen Sperrun-
gen werden außerdem dazu 
genutzt, die Lärmschutzwan-
delemente bei Oberndorf zu 
erneuern.

 
Viele träumen vom eigenen Gartenpool – vor dem Bau sollte aber 
nachgefragt werden. Foto: O. Fischer/pixelio

Bürgersprechstunde bei  
Oberbürgermeister Michael Pfeiffer
Die nächste Bürgersprech-
stunde bei OB Michael Pfeiffer 
findet am Dienstag, 15. April, 
von 14 bis 17 Uhr, in seinem 
Dienstzimmer im ersten Ober-
geschoss des Rathauses (Zim-
mer 114) statt. Er steht insbe-

sondere auch für Fragen und 
Anliegen aus dem Baubereich 
zum persönlichen Gespräch 
zur Verfügung. Die Teilnahme 
ist nur mit vorheriger telefo-
nischer Anmeldung möglich, 
Tel. 07225 962-401.

Sie möchten eine Anzeige buchen?
Wir beraten Sie gerne!
www.nussbaum-medien.de
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Denkmalgeschützte Brücke in Michelbach muss möglicherweise nachgebessert werden
Erst vor kurzem konnte die 
Stadt verkünden, dass die Tei-
lerneuerung der Brücke in Höhe 
der Bernsteinstraße 57/Otto-
Hirth-Straße in Gaggenau-
Michelbach abgeschlossen ist. 
Jetzt muss die Stadt ein Ver-
säumnis eingestehen und vor-
aussichtlich nachbessern. Der 
Grund: bei der Sanierung wur-
den nicht alle denkmalrecht-
lichen Auflagen eingehalten.

Aktuell läuft beim Regierungs-
präsidium Karlsruhe deshalb 
ein Verfahren, wie mit dem 
Verstoß der Stadt Gaggenau 
umgegangen wird.

Um was geht es konkret?
Die Tiefbauabteilung hat zur 
Erhöhung der Verkehrssicher-
heit an der Brüstung ein so ge-
nanntes Betonschrammbord 
bauen lassen. Auf dieses könn-
ten Fußgänger bei Gefahr durch 
ein Fahrzeug ausweichen. 
Vorgabe der Denkmalschutz-
behörde war allerdings, dass 
alle sichtbaren, aus Naturstein 
aufgemauerten Brückenele-
mente zu erhalten sind. Dazu 
zählt eben auch die Brüstung 
aus schräggestellten Steinen. 
„Uns ist die Verantwortung 
im Umgang mit historischen 
Bauten bewusst. Wir haben bis 
auf eine alle denkmalschutz-
rechtlichen Auflagen erfüllt“, 
verweist Amtsleiter Maximilian 
Krebs darauf, dass beispielswei-
se das komplette Gewölbe mit 

Bogenstirn und Bogenlaibung 
gesichert und erhalten wurde. 
Auch das Bachbettmauerwerk 
ist nach Instandsetzung weiter-
hin sichtbar. Gleichzeitig war 
der Stadt aber auch wichtig, 
„dass alle Verkehrsteilnehmer 
sicher die Brücke nutzen kön-
nen“.

Warum hat sich die Stadt 
für ein Betonschrammbord 
entschieden?
Die Stadt hat sich dabei an 
den Richtlinien für Ingenieur-
bauwerke sowie für passive 
Schutzeinrichtungen auf Brü-
cken orientiert. Gerade mit 
Blick darauf, dass über diese 
Brücke auch Lkws fahren, sind 
Maßnahmen für die Verkehrs-
sicherheit umso wichtiger. Das 
Schrammbord soll verhindern, 
dass Fahrzeuge von der Fahr-
bahn abkommen und im Bach 
landen. Außerdem trage das 
Betonschrammbord zur Lang-
lebigkeit des Bauwerkes bei. 
 
Die Stadt hofft auf Verständ-
nis, dass für sie die Frage nach 
der Sicherheit im Vordergrund 
stand. „Unsere Fachleute hat-
ten vor allem die Sicherheit 
der Fußgänger vor Augen“, 
erklärt Maximilian Krebs. Als 
Kompromiss will sie dem Re-
gierungspräsidium nun vor-
schlagen, die Betonsichtflächen 
mit Natursteinverblendung 
zu versehen. Die Entschei-

dung, was zu tun ist, liegt 
beim Regierungspräsidium. 
 
2020 erfolgte die Planung für 
die Erneuerung der Brücke. Im-
mer wieder wurde die Maßnah-
me dann aber verschoben und 
erst im Jahr 2024 gestartet. „Da-
bei wurde es leider versäumt, 
mit der Denkmalschutzbehörde 
diesen Punkt zu klären“, bedau-
ert Krebs den unterlaufenen 
Fehler. „Das hätte nicht pas-
sieren dürfen“.
Vielfach moniert wurde von 
Bürgern in den letzten Wochen 
zudem das Geländer auf dem 

Schrammbord, das sich nicht an 
das Bachgeländer anpasst. Auch 
hier lief es nicht ganz rund. So 
gab es vom Zuschussgeber die 
Vorgabe, dass es sich dabei um 
ein sogenanntes Füllstabgelän-
der handeln muss. Dies ist auf 
Brücken, die auch von Fußgän-
gern und Radfahrern genutzt 
werden, vorgeschrieben. Die 
Baufirma hat allerdings ein 30 
Zentimeter zu hohes Geländer 
montiert. Dieses soll nun noch 
ausgetauscht werden. Bestellt 
wurde von der Stadt ein Gelän-
der mit einer Höhe von einem 
Meter.

 
Das Betonschrammbord bringt zwar mehr Sicherheit - entspricht 
aber nicht den denkmalschutzrechtlichen Vorgaben. 
 Foto: Stadt Gaggenau

Radweg im Pionierweg: Die gröbsten Arbeiten sind erledigt
Die Walze ist über das damp-
fende schwarze Bitumen am 
Pionierweg gerollt: Eine weite-
re Etappe auf dem Radweg im 
Pionierweg ist geschafft. In den 
Radweg wurde nun an zwei Ta-
gen die Tragschicht eingebaut, 
bevor die Asphaltdeckschicht 
aufgebracht werden konnte.

„Damit sind die großen Arbeiten 
so gut wie abgeschlossen“, teilt 
die städtische Tiefbauabteilung 
mit. Lediglich eine der beiden 
Stützwände, die den Hang zur 
Bundesstraße sichern, ist noch 
nicht fertig. Hier müssen noch 
einige Blocksteine aus Granit 
gesetzt werden. Als Nächstes 
fallen Pflanzarbeiten am Rand 
des Rad- und Fußgängerwegs 
zur Straße hin an. Hier sollen 

dichte Hecken gepflanzt wer-
den. Diese dienen als Absiche-
rung zur tiefer gelegenen Stra-
ße und bieten Pflanzen- und 
Tierarten Lebensraum.

Insgesamt wurden 680 Meter 
des Fußgänger- und Radweges 
im Pionierweg auf drei Meter 
verbreitert. Bis zum Beginn der 
Fahrradsaison sollen die Arbei-
ten abgeschlossen und der von 
vielen genutzte Fuß- und Rad-
weg freigegeben sein. „Spätes-
tens am 1. Mai sollen hier die 
Fahrräder in beiden Richtungen 
über den Weg rollen, ohne sich 
in die Quere zu kommen“, ver-
spricht die Stadtverwaltung. 

Der Radweg gehört zur „Tour 
de Murg“-Strecke und ist so-

mit Teil des RadNETZes Baden-
Württemberg. Daher wird die 

Maßnahme vom Land Baden-
Württemberg gefördert.

 
Die Walze rollt über das Bitumen. Foto: Stadt Gaggenau
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Großer Andrang beim Ostermarkt
Die Stadt füllte sich schnell am Sonntag beim Ostermarkt mit 
verkaufsoffenem Sonntag.
Kaum waren die Stände geöffnet, schoben sich die Besucher durch 
die Hauptstraße. Die Auswahl war groß: Poppig bunte Riffelos-
terhasen, Deko im Landhausstil und kreativ umgestaltete Gabeln 
fanden sich ebenso wie Hühnchen aus buntem Stoff und ganz 
viel aus Holz. Als Publikumsmagnet erwies sich das Frühlingsfest 
der Lebenshilfe. Besonders bei den Musik- und Tanzauftritten war 

kaum noch ein Durchkommen. In Pavillons auf dem Marktplatz 
informierten unter anderem die Stadtinfo gemeinsam mit dem 
Unimog-Museum über touristische Angebote, und die Solarbot-
schafter standen für ihr Informationsangebot Rede und Antwort. 
Ihr Ziel ist es, möglichst viele Menschen davon zu begeistern, eine 
Solaranlage auf ihrem Wohnhaus zu bauen. Auch die Nachfrage 
nach kostenlosen LEDs bei der Tauschaktion der Energieagentur 
Mittelbaden war groß.
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Die Stadt ist voll.Die Solarbotschafter stellen sich vor.

Musikausschuss: Zuschüsse werden nach einem neuen Konzept verteilt
Peter Schönamsgruber bleibt 
Vorsitzender des Musikaus-
schusses. Seine Wiederwahl 
bei der Jahreshauptversamm-
lung fiel einstimmig aus. Dies-
mal richtete der Harmonika-
Spielring Bad Rotenfels die 
Versammlung aus und sorgte 
für die Bewirtung.

„Welche Kraft Musik hat und 
wie sie Menschen jeglichen 
Alters verbindet, zeigen die 
25 Mitgliedsvereine des Mu-
sikausschusses Gaggenau“, 
sagte Jürgen Maier-Born, Vor-
sitzender der Vereinsgemein-
schaft Bad Rotenfels. Gäbe es 
den Musikausschuss nicht, 
der das Scharnier zwischen 
der Stadtverwaltung und den 
Gesang- und Musikvereinen sei, 
so müsste man ihn erfi nden, 
erklärte Bürgermeister Andreas 
Paul in seiner Begrüßung.
Turnusgemäß standen Wah-
len auf der Tagesordnung: Zur 
Wahl stand neben dem ersten 
Vorsitzenden der Kassierer. 
Auch Thomas Gerstner wurde 
einstimmig bestätigt.

Für Nachfragen sorgte die 
neu geregelte Verteilung der 
städtischen Zuschüsse. Bür-
germeister Paul betonte, dass 
die Zuschüsse an die Vereine 
trotz Haushaltssperre nicht 
gekürzt werden. „Wir hätten 
die Vereinsrichtlinien gerne 
überarbeitet und die Zuschüs-
se gerne erhöht“, so Paul. „Das 
ging leider nicht.“
Paul hatte den Musikausschuss 
im vergangenen Jahr beauf-
tragt, den Verteilerschlüssel 
zu überarbeiten. Bislang waren 
die 55.000 Euro an die Musik- 
und Gesangvereine nach dem 
„Gießkannenprinzip“ gleich-
mäßig verteilt worden. Jetzt 
spielen die Größe des Vereins, 
das Engagement in der Ausbil-
dung, die Bemühungen, neue 
Aktive zu fi nden, die Aktivitäten 
in der Öffentlichkeit sowie die 
Mitarbeit im Musikausschuss 
eine Rolle. Gleichzeitig gilt der 
Solidaritätsgedanke: Ein Teil 
des Gesamtzuschusses wird als 
Grundförderung weiterhin zu 
gleichen Teilen an die Vereine 
verteilt.

Bei der Schule für Musik und 
darstellende Kunst ist Matthias 
Barth der neue Ansprechpart-
ner für die Vereine. Der nächs-
te runde Tisch ist am 17. Mai 
geplant.
Der Musikausschuss hat nun 
ein neues Mitglied: Der Chor 
Salt o Vocale, ursprünglich 
ein Gernsbacher Verein, der in 
Bad Rotenfels probt und inzwi-
schen ein Gaggenauer Verein 
ist, wurde inzwischen offi ziell 
in den Musikausschuss Gag-
genau aufgenommen. Dies 
berichtete der stellvertretende 
Vorsitzende Matthias Vettel. 
Bedauerlicherweise hat sich 
der Spielmannszug des Tur-
nerbundes Bad Rotenfels auf-
gelöst. Im vergangenen Jahr hat 
er deshalb bereits auf seinen 
städtischen Zuschuss verzichtet 
und diesen dankenswerterwei-
se den anderen Vereinen des 
Musikausschusses zur Verfü-
gung gestellt.
Die erste Woche der offenen 
Chöre war von Erfolg gekrönt, 
obwohl nur vier Gaggenauer 
Chöre mitgemacht hatten. 21 

interessierte Sängerinnen und 
Sänger nutzten die Woche, elf 
davon sind geblieben und sin-
gen inzwischen als vollwertige 
Mitglieder in den Chören mit. 
Vettel appellierte deshalb an 
die Gesangvereine: „Macht in 
diesem Jahr mit!“ Die nächste 
Woche der offenen Chöre ist 
vom 22. bis 28. September ge-
plant.
Der Neujahrsempfang soll 
künftig immer im Wechsel 
von der Musikschule und den 
Vereinen musikalisch gestaltet 
werden. Der Musikverein Bad 
Rotenfels hatte dies in diesem 
Jahr übernommen.

Die nächsten Termine: Am 23. 
Mai ist die Selbacher Vereinsge-
meinschaft an der Reihe bei „Ein 
Ortsteil stellt sich vor“, am 21. 
Juni ist Fête de la Musique, die 
Mitgliederversammlung fi ndet 
am 8. Oktober statt, und das 
Dreikönigskonzert am 6. Janu-
ar 2026 wird vom Musikverein 
„Harmonie“ Ottenau und dem 
InTaktChor der Sängervereini-
gung Ottenau gestaltet.
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Veranstaltungen vom 3. bis 13. April
Donnerstag, 3. April
17 Uhr, Historische Stadtfüh-
rung durch Gaggenau, Treff-
punkt: Rathaus, Veranstalter: 
AKTF
20 Uhr, Multivision: „Magi-
sches Indien“ mit Thore Berger, 
Bürgersaal Rathaus, Veranstal-
ter: Kulturring
Freitag, 4. April
15 Uhr, Nacht der Bibliotheken, 
Spielenachmittag für Großel-
tern und Enkel; 19 bis 22 Uhr 
Spiele für Erwachsene in der 
Stadtbibliothek
17 Uhr, Feierabend-Kräuter-
wanderung, Treffpunkt wird 
kurzfristig mitgeteilt, Veran-
stalter: Wanderführerin An-
gelika Heitz
18.30 Uhr, Stubenabend mit 
Peter Westermann, Heimat-
museum, Michelbach, Veran-
stalter: HV Michelbach
19 Uhr, Heimatsterne Südtirol, 
Jahnhalle, Gaggenau, Veran-
stalter: artmedia

Samstag, 5. April
7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt in 
Gaggenau
14.30 Uhr, Osternestsuche, 
Spielplatz Straußgasse, Sulz-
bach, Veranstalter: FV Bern-
steinschule Sulzbach
18 Uhr, Konzert „Klangräume 
2025“, Markuskirche, Amali-
enbergstr. 11, Veranstalter: Ev. 
Kantorat
18 Uhr, Sonderkonzert: Esperia 
Quartett mit Sopranistin Sheva 
Tehoval, Jahnhalle, Gaggenau, 
Veranstalter: Kulturring
Sonntag, 6. April
10 Uhr, Aktionstag 75 Jahre 
THW, Unimog-Museum, Gag-
genau, Veranstalter: Unimog-
Museum
13 Uhr, Oster-Event, Kuppel-
steinbad, Selbacher Str. 1, Ot-
tenau, Veranstalter: SBV Kup-
pelsteinbad
13.30 Uhr, Musikalischer Früh-
lingsspaziergang, Eichelberg-
halle, Oberweier, Veranstalter: 
GV Eintracht 1878
14.30 Uhr, Dorfführung in 
Michelbach, Wiesentalhalle, 
Veranstalter: HV Michelbach
14.30 Uhr, Vereinsmeister-
schaften Geräteturnen, Turn-
halle, Straussgasse 8, Sulzbach, 
Veranstalter: TV Sulzbach 1890
15 Uhr, Schüler-Vorspiel Har-
monika-Vereinigung, Vereins-
heim Hauptstr. 30, Veranstal-

ter: Harmonika-Vereinigung, 
Salt o Vocale
Montag, 7. April
19 Uhr, 8. Singalong - Nahog-
ge! Mitsingen! Offenes Singen 
für alle, Josef-Riedinger-Saal 
(Musikschule), Veranstalter: 
Schule für Musik und darstel-
lende Kunst
Mittwoch, 9. April
7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt in 
Gaggenau
15 Uhr, Bücherzwerge: Lese-
förderung für Kinder ab vier 
Jahren, Stadtbibliothek, Veran-
stalter: Stadtbibliothek
Donnerstag, 10. April
10.30 Uhr, Bücherbabys: 
Bücherspaß für Babys und 
Kleinkinder, Stadtbibliothek, 
Veranstalter: Stadtbibliothek, 
Anmeldung Tel. 07225 962-521
14 Uhr, Seniorennachmittag, 
Gemeindehaus Oberweier, 
Im Eck 1, Veranstalter: Forum 
älterwerden St. Johannes
20 Uhr, COLLECTIVITY: Frank-
reich, klag-Bühne, Veranstal-
ter: Kulturbüro
Freitag, 11. April
20 Uhr, Svavar Knútur, klag-
Bühne, Veranstalter: Rantastic
Samstag, 12. April
7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt in 
Gaggenau
20 Uhr, Yasi Hofer - Tour 2025, 
klag-Bühne, Veranstalter: Ran-
tastic

Sonntag, 13. April
10 Uhr, Ostereierschießen, 
Schützenhaus, Am Schieß-
stand 1, Ottenau, Veranstalter: 
SV Gaggenau-Ottenau
10 Uhr, Unimog und MB-Trac 
in Forst und Gelände, Unimog-
Museum
11 Uhr, 1. Wanderopening rund 
um den 5 Täler Rundweg, 
Festplatz und Festhalle Bad 
Rotenfels, Veranstalter: Stadt 
Gaggenau Abt. Bürgerbüro mit 
Stadtinfo, AKTF
12 Uhr, Wildschweinfest, Na-
turfreundehaus Hörden, Veran-
stalter: Naturfreunde Hörden
19 Uhr, Konzert „Klangräume 
2025“, Markuskirche, Amali-
enbergstr. 11, Veranstalter: Ev. 
Kantorat
Frühlingsflohmarkt in der 
Stadtbibliothek bis Sa., 12. Ap-
ril zu den üblichen Öffnungs-
zeiten
Spieletauschbörse in der Stadt-
bibliothek 1. bis 12. April zu den 
üblichen Öffnungzeiten
Oster-Erlebnis-Weg in Bad Ro-
tenfels der Seelsorgeeinheit 
Gaggenau, 13. bis 22. April, 10 
bis 18 Uhr
Sonderausstellung im Unimog-
Museum „Unter blauem Licht“ 
bis Mitte April, Di. bis So., 10 
bis 17 Uhr

Foto: sunstock/iStock/Thinkstock
Foto: sunstock/iStock/Thinkstock

1. Gaggenauer Wanderopening mit Hockete: Wandern und genießen
Wandern und genießen heißt 
es beim 1. Gaggenauer Wande-
ropening am Sonntag, 13. April. 
Der Tag soll ein Erlebnis werden 
für Wanderer, Familien - und 
für diejenigen, die zwar nicht 
laufen möchten, dafür aber 
nette Leute treffen. Gleichzei-
tig wird der 5 Täler Rundweg 
um 10.45 mit einem Grußwort 
von Oberbürgermeister Micha-
el Pfeiffer eröffnet.

An der Festhalle in Bad Roten-
fels sorgen die Bad Rotenfelser 
Holzmaskengruppen „Schloss-
knechte Bad Rotenfels“ und 
„Gaißstatt-Geißen Bad Roten-
fels“ ab 12 Uhr für die Bewir-
tung. Dort gibt es auch ein Bas-
telangebot zum Thema „Wald 
und Natur“. Das Wanderope-
ning macht Lust aufs Wandern. 
Angeboten werden geführte 

Wanderungen. Beginn ist um 
11 Uhr an der Festhalle Bad Ro-
tenfels. Die Rätselwanderung 
für Familien kann jederzeit ge-
laufen werden. An diesem Tag 
ist auch die Bastiankapelle von 
13 bis 15 Uhr zur Besichtigung 
geöffnet.
Folgende geführte Wanderun-
gen werden angeboten:
• Eröffnungswanderung auf 

dem 5 Täler Rundweg: ca. 10 
km, 2,5 Stunden

• Kräuterwanderung: „Früh-
lingskräuter, die uns beleben, 
heilen und die Wintermüdig-
keit vertreiben“, 2-2,5 Stun-
den. Kosten: 17 Euro, Kinder 
bis 14 Jahre frei.

• Gesundheitswanderung mit 
ausgewogenen physiothe-
rapeutischen Übungen für 
mehr Wohlbefinden, 5 Kilo-
meter, 2,5 Stunden.

• Erzählwanderung: Wande-
rung auf einer Teilstrecke des 
5 Täler Rundwegs mit mär-
chenhaften Pausen.

• Eselwanderung: Familien-
wanderung mit Kindern ab 
fünf Jahren. 1 Stunde. Kosten: 
fünf Euro pro Person

Individuelle Wanderung:
• Familienwanderung mit Rät-

sel auf dem 5 Täler Rundweg: 
Start jederzeit möglich, 2,5 

Kilometer, 1 Stunde, Rätselbö-
gen gibt es an der Festhalle, 
Verlosung mit tollen Preisen 
um 14 Uhr.

Anmeldungen für die geführten 
Wanderungen unter 07225 962-
444 oder per E-Mail an stadt-in-
fo@gaggenau.de. Eintrittskar-
ten für die Kräuterwanderung 
und die Eselwanderung gibt es 
bei der Stadt-Info im Bürgerbü-
ro zu den Öffnungszeiten.

 
Traumhafte Aussichten gibt es auf dem Fünf Täler Rundweg. Dieser 
wird am 13. April eröffnet. Foto: Lars Leier
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Infoabend: „So funktioniert Schule“
Geflüchtete oder zugewander-
te Familien sind herzlich zum 
Eltern-Infoabend „So funktio-
niert Schule“ am Do., 10. April, 
um 17.30 Uhr, eingeladen.
Bei der kostenlosen Infoveran-
staltung können teilnehmen-
de Eltern das Schulsystem in 
Deutschland näher kennen-
lernen und mehr über Verant-
wortung, Rechte und Pfl ichten 
erfahren. Es besteht auch die 
Möglichkeit, mit Schulkindern 
und Lehrkräften zu sprechen. 

Die Veranstaltung fi ndet in ei-
nem Vereinsheim im Zentrum 
statt (Hauptstr. 30a). Referent 
ist Dr. Roland Purkl (ehem. 
Schulleiter Goethe Gymnasi-
um). Der Themenabend wird 
im Rahmen der landkreiswei-
ten Projektreihe „MITmachen“ 
angeboten.
Anmeldungen und Infos bei An-
nika Weber (Abt. Gesellschaft 
und Familie), Tel. 07225 962 
509, E-Mail: a.weber@gagge-
nau.de

Zustand der Kreisstraßen wird erfasst
Nach der letzten Untersuchung 
im Jahr 2020 steht nun wieder 
eine Zustandserfassung und 
-bewertung der Kreisstraßen 
im Landkreis Rastatt an.

Derzeit sind Spezialfahrzeuge 
einer Fachfi rma auf den Kreis-
straßen unterwegs. Mittels 
Foto- und Videotechnik wird 
die Oberfl ächenbeschaffenheit 
der Fahrbahnen messtechnisch 
erfasst und nach bundesein-
heitlichen Vorgaben bewertet. 
Anhand dieser Ergebnisse kann 
eine Prioritätenliste erstellt wer-
den, auf deren Basis das Sanie-

rungsprogramm zur Erneuerung 
der Fahrbahndecken fi xiert wird. 
Verkehrsbehinderungen sind 
nicht zu erwarten. Die Mess-
fahrzeuge sind voraussichtlich 
bis Mitte April im Einsatz.

Treff für alle Generationen
Jeden Montag fi ndet im JuFaZ 
von 15 bis 18 Uhr ein Treff der 
Generationen statt.
Bei Tee, Kaffee und selbst ge-
backenem Kuchen können sich 
Besucher auf ein gemütliches 
Miteinander und interessante 

Gespräche freuen. Tischkicker, 
Billard, Brett- und Kartenspie-
le stehen den Besuchern zur 
Verfügung. Von 16.30 bis 18 
Uhr können Kinder ab sechs 
Jahren außerdem die Kreativ-
Werkstatt im Haus besuchen.

Bundesfreiwilligendienst ab September
Der Verein bietet drei Plätze 
für Bundesfreiwilligendienst-
leistende an. Zeitraum: 1. Sept. 
2025 bis 31. Aug. 2026. Bewer-
ben kann sich, wer Erfahrungen 
sammeln, seine Persönlichkeit 
weiterentwickeln, sich sozial 
engagieren und neue Men-
schen kennenlernen möchte. 
Gesucht werden junge Erwach-
sene ab 17 Jahre (idealerweise 
18 Jahre), die gerne im Team ar-

beiten, fl exibel, aufgeschlossen 
und verantwortungsbewusst 
sind und die Spaß am Umgang 
mit Kindern und Jugendlichen 
haben. Geboten werden Mit-
arbeit in einem engagierten 
Team, aktive Mitgestaltung der 
Angebote, ein monatliches Ta-
schengeld. Bewerbungsfrist: 30. 
Mai. Infos unter www.kindge-
nau.de, Bewerbungen an: elke.
rohwer@kindgenau.de.

Geschichten hören und basteln
Bei BUCHgenau im JuFaZ kön-
nen Kinder ab vier Jahren am
Sa., 5. Apr., von 10 bis 12 Uhr 
wieder in die Welt der Märchen 
und Geschichten eintauchen. 

Gemeinsam wird anschließend 
gebastelt und gemalt. 

Die Teilnahme ist kostenlos, 
ohne Anmeldung.

Frühlingsabenteuer im Rotenfelser Wald
Der nächste Waldtag mit Elke 
und Silke für Kinder ab sieben 
Jahren fi ndet am Sa., 12. April, 
von 10 bis 14 Uhr statt. Die Grup-
pe macht sich auf die Suche 
nach dem Frühling und schaut 
nach dem Tipi. Treffpunkt und 
Ende sind auf dem großen Park-

platz beim Schulzentrum Bad 
Rotenfels. Bitte mitbringen: 
wetterangepasste Kleidung, 
festes Schuhwerk, Vesper und 
Trinken. Kosten: 20 Euro/erm. 
16 Euro für KINDgenau-Mitglie-
der. Anmeldung: elke.rohwer@
kindgenau.de.

Keine Sprechstunde des Försters
Die Sprechstunde des Forstre-
vierleiters Jochen Müller am 
Do., 24. Apr. fällt aus. 

Müller ist für die Kernstadt, 
Ottenau, Hörden und Selbach 
zuständig.

Achtung: 
Wildwechsel in der Dämmerung
Zurzeit kommt es in der Däm-
merung vermehrt zu Wildun-
fällen. Das Polizeipräsidium 
Offenburg mahnt: „Fahren 
Sie langsam und auf Sicht, bei 
schmalen Straßen auf halbe 
Sicht.“

Die Polizei bittet Autofahrer 
darum, Wildwechsel-Schilder 
zu beachten, langsam und auf-
merksam zu fahren. Taucht ein 
Tier auf der Straße auf, müs-
sen Autofahrer noch langsamer 
fahren: „Rechnen Sie stets mit 
mehreren Tieren!“, so die Polizei. 
Oft laufen Tiere vor dem Fahr-
zeug her. Für den Autofahrer be-
deutet das: abblenden, langsam 
fahren oder anhalten. „Sollten 
Sie nicht rechtzeitig bremsen 
können, müssen Sie in Sekun-
denbruchteilen entscheiden, 
wohin Sie ausweichen können 
oder ob es das geringere Übel 
ist, einen ,kontrollierten‘ Wild-
unfall zu verursachen.“ Autofah-
rer müssen dann darauf achten, 

dass sie nicht in den Gegenver-
kehr geraten oder auf ein festes 
Hindernis fahren, wie auf einen 
Baum. Menschenleben können 
durch ein solches Auffahren 
noch stärker in Gefahr kommen.

Was tun, wenn’s passiert ist?
Unfallstelle absichern
• Polizei verständigen: 110. Die 

Polizei informiert den Jagd-
pächter.

• Tote Tiere nicht anfassen (In-
fektionsgefahr/Krankheiten). 
Falls doch notwendig: dann 
Handschuhe und verletz-
te Tiere könnten sich noch 
wehren.

• Tote Tiere dürfen nicht mit-
genommen werden.

• Nicht einfach weiterfahren 
und das tote oder verletzte 
Tier liegen lassen.

• Schaden von Polizei wegen 
Versicherung bestätigen 
lassen.

• Zeugen notieren und Bilder 
machen.

Messfahrzeug mit Spezialtech-
nik. Foto: M. Herrfurth/
 Schniering GmbH

Termine und

Bitte denken Sie 
an die rechtzeitige 
Übermittlung Ihrer 
Bild- und Textbeiträge.

REDAKTIONSSCHLUSS 
BEACHTEN
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Neues aus dem cbj Verlag
Tahir, Sabaa
Heir, 2025
624 Seiten
ISBN 978-3-570-16747-2
SY: 5.2
Eine Waise. Eine Ausgestoßene. 
Ein Prinz. Und ein Killer, der ein 
ganzes Imperium in die Knie 
zwingt! Mit wunderschönem 
Farbschnitt.

Arnold, David
I Loved You in Another Life,
2025
429 S.
ISBN 978-3-570-16735-9
SY: 5.2
Evan will in Alaska sein Gap-Ye-
ar verbringen, doch die Diagno-
se seiner Mutter verändert alles. 
Als er ein mysteriöses Lied hört, 
wird sein Leben auf den Kopf 
gestellt. Shosh, deren Schwester 
bei einem Unfall stirbt, hört das-
selbe Lied – und fragt sich, ob 
Seelen füreinander bestimmt 
sind.

Crispell, Susan
Deine Liebe lässt mich 
leuchten, 2025
459 S.
ISBN 978-3-570-31637-5
SY: 5.2
Imogen Finch kann das rosa-
rote Leuchten verliebter Men-
schen sehen, doch selbst hat 
sie nie echte Liebe erlebt. Um 
der ständigen Frage nach ih-
rem Liebesleben zu entgehen, 
erfi ndet sie eine Beziehung mit 
August – bis er plötzlich in der 
Stadt auftaucht.

 Fotos: cbj Verlag

Neu im Beltz Verlag
Huttarsch, Isabel
Mamapsychologie, 2025
254 S.
ISBN 978-3-407-86883-1
SY: Mbm 30
Anhand ihrer langjährig er-
probten Safe-Space-Strategie 
zeigt Isabel Huttarsch Müttern, 
wie sie Kraft für das stressige 
Familienleben tanken. Schritt 
für Schritt öffnet die beliebte 
Mamapsychologin einen Raum, 
in dem jede Mama sein kann, 
wer sie ist, und das bekommt, 
was sie wirklich braucht.

 Foto: Beltz Verlag

Neuheiten aus 
dem Goldmann Verlag
Lane, Katharina von der
Haribo - Goldene Zeiten 
brechen an, 2025
493 S.
ISBN 978-3-442-49466-8
SY: SL
Nach dem Tod ihres Mannes 
Hans kämpft Gertrud Riegel mit 
Tochter Anita ums Überleben 
der Firma Haribo. Trotz Krieg 
und Krisen führen sie das Fami-
lienunternehmen mutig weiter 
- bis ihre Söhne heimkehren und 
eine süße Legende entsteht: der 
weltberühmte Haribo-Goldbär. 
Die Haribo-Saga, Band 2.

Wolf, Patricia
Outback, 2025
477 S.
ISBN 978-3-442-49571-9
SY: SL
Im australischen Outback 
brennt die Sonne erbarmungs-
los vom Himmel, als in der Nähe 
eines kleinen Ortes ein junges 
Paar spurlos verschwindet. Für 
DS Lucas Walker und die ver-
zweifelte Schwester der ver-
missten Frau beginnt ein Wett-
lauf gegen die Zeit, denn lange 
können die beiden Backpacker 
in der Hitze nicht überleben.
Ein echter Pageturner!

 Foto: Goldmann Verlag

Neuerscheinung 
bei Kösel Verlag
Franziskus <Papst>
Hoffe, 2025
384 S. :  Ill.
ISBN 978-3-466-37353-6
SY: Kyk
Das Buch erzählt in Franziskus‘ 
persönlichem Stil seine Lebens-
geschichte, beginnend mit 
seinen italienischen Wurzeln 
Anfang des 20. Jahrhunderts. 
Es beschreibt die Auswande-
rung seiner Vorfahren nach 
Lateinamerika, seine Kindheit, 
Jugend, Berufung, Reifezeit und 
sein Pontifi kat.

 Foto: Kösel Verlag

Neu im Ludwig Verlag
Martin, Michael
Auf zwei Rädern um die Welt, 
2025
304 S.: Ill. (farb.)
ISBN 978-3-453-28173-8
SY: Cdn 1
Der Fotograf und Abenteurer 
Michael Martin bereist seit seit 
30 Jahren nahezu die ganze 
Welt mit dem Motorrad. Hier 
erzählt er von seinen Aben-
teuern, von Begegnungen mit 
Menschen und von atembe-
raubenden Naturerlebnissen. 
Sein Ziel: zu eigenen Reisen 
inspirieren!

 Foto: Ludwig Verlag

Neues aus der Stadtbibliothek

Haus am Markt
Telefon: 962-521 
E-Mail: Stadtbibliothek@Gaggenau.de

Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag  14 bis 19 Uhr
Mittwoch  9.30 bis 17 Uhr

Donnerstag  14 bis 18 Uhr
Freitag  10 bis 13 Uhr
Samstag  9.30 bis 13 Uhr
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Schule für Musik und
darstellende Kunst

8. Singalong am 7. April
Bei der Veranstaltung „Sin-
galong“ am Mo., 7. April, um 
19 Uhr, steht der Spaß am ge-
meinschaftlichen Singen im 
Vordergrund.
Die beiden Lehrkräfte Sofia Kal-
lio (Gesang) und Matthias Barth 
(Klavier) haben wieder ein ab-
wechslungsreiches Programm 
zusammengestellt. Veranstal-

tungsort: Josef-Riedinger-Saal. 
Diese Veranstaltung wird vom 
Verein der Freunde und Förde-
rer der Musikschule gefördert 
und richtet sich an alle Men-
schen, die gerne singen oder es 
einmal probieren möchten. Der 
Eintritt ist frei und jeder ist zum 
Mitsingen eingeladen.

Neues aus der Stadtbibliothek
Zur 1. Spieletauschbörse lädt 
seit Dienstag die Stadtbiblio-
thek ein. 

Die Idee: Wer ein Spiel hat, das 
er nicht mehr spielt, kann es 
auf den Spieletisch im Rondell 
der Stadtbibliothek legen und 
dafür ein anderes Spiel mit-
nehmen. Die Spiele sollten gut 
erhalten und vollständig sein. 

Die Tauschmöglichkeit besteht 
bis Sa., 12. April. Die 1. Spiele-
tauschbörse begleitet die Eröff-
nung des neuen Spielebestands 
der Stadtbibliothek Gaggenau. 
Fördermittel der Stiftung Diako-
nie Baden haben es ermöglicht, 
dass das Angebot der Stadtbib-
liothek um Gesellschafts- und 
Lernspiele vor allem für Kinder 
erweitert werden konnte. Am 
Fr., 4. April, lädt die Stadt-
bibliothek im Rahmen der 
bundesweiten Aktion „Nacht 
der Bibliotheken“ zu einem 
Spieletag ein. Ab 15 Uhr gibt 
es einen Großeltern-Enkel-
Spielenachmittag. Von 19 bis 
22 Uhr können Erwachsene 
Brettspiele ausprobieren. Da-
für können gerne eigene Spiele 
mitgebracht werden.

„Der Waschlappendieb“  
am 29. April in der Jahnhalle
Das Kulturbüro der Stadt Gag-
genau hat im Rahmen der Rei-
he „Kulturrausch für Kids“ die 
jüngsten Theaterbegeisterten 
im Blick.

Mit dem „Waschlappendieb“ 
präsentiert das Theater Lakritz 
aus Darmstadt am Dienstag, 
29. April, um 15.30 Uhr eine 
spannende und humorvolle 
Detektivgeschichte für Kinder 
ab drei Jahren. 
Victorius kann es nicht fassen: 
Seit Tagen verschwinden auf 
seltsame Weise Waschlappen 
von seiner Wäscheleine. Sogar 
seinen Lieblingswaschlappen 
hat es schon erwischt. Um 
den Dieb auf frischer Tat zu 
ertappen, heckt Victorius einen 
schlauen Plan aus. Auf der Su-
che nach dem Dieb begegnet er 
Lizzy, einer quirligen Maus. Ein 
turbulentes Abenteuer beginnt. 

Eintrittkarten gibt es für 8 Euro 
in der Buchhandlung Bücher-
wurm, im Kulturbüro oder 
unter www.kulturrausch-gag-
genau.de. Kindergarten- und 
Schulgruppen ab zehn Perso-
nen erhalten einen Sondertarif 
von 5 Euro. Weitere Infos: 07225 
962 513. Die Reihe „Kulturrausch 
für Kids“ wird unterstützt von 
der Sparkasse Baden-Baden 
Gaggenau.

 
Die Waschlappen verschwinden 
auf rätselhafte Weise ... 
 Foto: Anna Lehn

Diese Woche im Josef-Treff
Fr., 4. Apr. 9 bis 15 Uhr
Die Eiskalten Weiber verkaufen Kuchen

Sa., 5. Apr., 9 bis 14 Uhr
Elternbeirat der Eichelbergschule Bad Rotenfels verkauft Kuchen

Mo., 7. Apr., 8 bis 14 Uhr
Die Merkurschule verkauft Kuchen

Mi., 9. Apr., 8 bis 13 Uhr
Pestalozzischule Rastatt verkauft Kuchen und Osterartikel

Konzert mit Benedict Kloeckner
Der preisgekrönte Cellist Be-
nedict Kloeckner, der mit Chri-
stof Maisch und seinen Musi-
kerfreunden jedes Jahr bei der 
Benefiz-Konzertreihe „Schluss 
mit …“ auftritt, kommt am Sa., 
5. April, nach Baden-Baden. Im 
Rahmen eines Konzerts der 

Brahmsgesellschaft Baden-
Baden ist er zusammen mit 
dem Sinfonischen Blasor-
chester Mittelbaden um 19.30 
Uhr im Kurhaus zu hören. 
Karten gibt es unter https://
pretix.eu/BRAHMS-Baden-
Baden/0504/

Kultur
 
Wer gerne singt, ist willkommen. Foto: SMdK

 
Spiele zum Tauschen. 
 Foto: Stadt Gaggenau
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN DER STADT GAGGENAU

Öffentliche Sitzung des Gemeinderates
Am Montag, den 7. April 2025, 18:00 Uhr, findet eine öffentli-
che Sitzung des Gemeinderats statt. Die Sitzung findet statt: 
Bürgersaal des Rathauses im 1. OG. Die Bevölkerung ist hierzu 
freundlich eingeladen.

Tagesordnung:
1. Bekanntgaben
2. Bebauungsplan „Zwischen Adolf-Dambach- und Franz-Grötz-

Straße“ sowie örtliche Bauvorschriften im Stadtteil Bad Ro-
tenfels  
1) Billigung des Entwurfs vor Durchführung der Offenlage   
2)  Beauftragung der Verwaltung zum Abschluss eines städ-

tebaulichen Vertrags
3. Forsteinrichtungswerk 2025 bis 2034
4. Investitionskostenzuschuss für den Katholischen Kindergarten 

St. Josef für einen neuen Sanitärbereich der Kinder und eine 
Personal-WC-Anlage

5. Generalsanierung Hans-Thoma-Schule (Baubeschluss) Maß-
nahmen 2025/2026

6. Infrastrukturausbau der Stadtwerke Gaggenau (Strom und 
Breitband)

7. Unterbringung von Geflüchteten in Gaggenau sowie aktuelle 
Informationen zu Schulen, Kindergärten und Projekten  
– Sachstandsbericht –

8. Bebauungsplan „Nördlich der Brunnenstraße“ sowie örtliche 
Bauvorschriften im Stadtteil Selbach im beschleunigten Ver-
fahren nach § 13a BauGB  
– Billigung des geänderten Entwurfs vor Durchführung der 
erneuten Offenlage –

9. Bebauungsplan „Schlotteräxtweg“ sowie örtliche Bauvor-
schriften im Stadtteil Ottenau im beschleunigten Verfahren 
nach § 13a BauGB  
– Aufstellungsbeschluss und Billigung des Entwurfs vor Durch-
führung der Offenlage –

10. Teilregionalplan Solarenergie des Regionalverbands Mittlerer 
Oberrhein  
– Stellungnahme der Stadt Gaggenau im Rahmen der erneuten 
Anhörung der Träger öffentlicher Belange –

11. Annahme von Spenden, Schenkungen und Zuwendungen
12. Anfragen der Stadträte

13. Einwohnerfragestunde
Die Sitzungsunterlagen sind im Bürgerinfoportal Session Net der 
Stadt Gaggenau abrufbar.
https://gaggenau-sitzungsdienst.komm.one/bi/info.asp
Mit freundlichen Grüßen

Michael Pfeiffer
Oberbürgermeister

Öffentliche Sitzung  
des Ortschaftsrates Michelbach
Am Donnerstag, den 10. April 2025, 19:00 Uhr findet eine öffent-
liche Sitzung des Ortschaftsrates Michelbach statt.
Die Sitzung findet statt: Rathaus Michelbach, Otto-Hirth-Str. 18, 
76571 Gaggenau
Die Bevölkerung ist hierzu freundlich eingeladen.

Tagesordnung:
1. Bekanntgaben
2. Gestaltungs- und Erhaltungssatzung „Ortskern Michelbach“ 

im Stadtteil Michelbach – Sachstand und weiteres Vorgehen –
3. Anfragen der Ortschaftsräte
4. Einwohnerfragestunde
Die Sitzungsunterlagen sind im Bürgerinfoportal Session Net der 
Stadt Gaggenau abrufbar. 
https://gaggenau-sitzungsdienst.komm.one/bi/info.asp
Mit freundlichen Grüßen

Jan Stenger
Ortsvorsteher Michelbach

ENDE DER AMTLICHEN BEKANNTMACHUNGEN

ZUHAUSE GESUCHT

Klaus sucht ein Herrchen für sich 
allein. Er ist neun Jahre alt und ein 
großer Bursche mit seinen 26 Kilo. 

Klaus geht gerne spazieren und 
wartet in unserer Auffangstation 
auf jemand der sich mehr um ihn 
kümmern kann. Er hatte ein schönes 
Leben und ist deshalb ein wenig 
verwöhnt. Jetzt muss er noch ein-
mal neue Menschen für sich finden.

Infos unter www.tiere-brauchen-
freunde.de oder unter Tel. 07221 
9929770 (bitte auf AB sprechen).

AUS DEN ARBEITSKREISEN

13. Grenzweg-Wanderung des AKTF
Zur 13. Grenzweg-Wanderung 
lädt der Arbeitskreis Tourismus 
und Freizeit (AKTF) am So., 27. 
Apr., ein. Start ist in Moos-
bronn um 10.30 Uhr am Park-
platz vom Naturfreundehaus 
Moosbronn. Die 10 Kilometer 
lange Wandertour führt auf 
einem Teilstück des Grenzwe-
ges Richtung Bernbach über 
Wasenhütte - Doowall-Hütte 
(urige Verpflegung durch die 
Michelbacher Doowall-Hexen) 

- Naturdenkmal Bernstein - 
Mauzenstein. Ziel ist gegen 
16 Uhr das Restaurant Hotel 
Mönchhof in Moosbronn. Dort 
ist eine kleine Verlosung ge-
plant. Anmeldungen bei der 
Stadt-Info Gaggenau unter Tel. 
07225 962-444 bis 19. April. Die 
Teilnahme ist kostenlos. Über 
eine Spende, die für die eh-
renamtliche Arbeit eingesetzt 
wird, freut sich der AKTF.

 
Klaus will ein Herrchen für 
sich allein. Foto:www. 
 tiere-brauchen-freunde.de 
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BILDUNG
Merkurschule
Kuchenverkauf am Josef-Treff
Die Klasse 3 B der Merkurschule Ottenau verkauft am Mo., 7. Apr., 
von 9 bis ca. 15 Uhr selbst gebackene Kuchen am Josef-Treff in 
Gaggenau. Wir freuen uns über die Unterstützung durch die 
Bevölkerung.

Volkshochschule
Neue VHS-Kurse im April

Übungen für gesunde Bandscheiben - AY34119 GA
Tipps und Übungen für gesunde Bandscheiben und zur Vorbeu-
gung von Rückenproblemen. Do., 10. Apr., 18 bis 20 Uhr, VHS-
Geschäftsstelle, Hauptstraße 36a, Gaggenau

Einführung in die Tabellenkalkulation mit Excel - AY51536GA
Excel ist das weltweit bekannteste PC-Anwendungsprogramm 
der Tabellenkalkulation, bietet viele Möglichkeiten, ist aber im 
Selbststudium nur mühsam zu erlernen.
4 x dienstags, ab 29. Apr., 18.30 bis 20.45 Uhr, 
Carl-Benz-Schule Gaggenau.
Inhaber des „Gaggenauer Familien- und Sozialpasses“ erhalten auf 
die oben aufgeführten Veranstaltungen 15 Prozent Ermäßigung. 
Info und Anmeldung montags von 8 bis 12 Uhr und donnerstags 
von 13 bis 17 Uhr in der Geschäftsstelle, Tel. 07222 3813520, E-Mail: 
gaggenau@vhs-landkreis-rastatt.de oder www.vhs-landkreis-
rastatt.de

SENIOREN
Seniorenrat
Aktuelles
Beratung im Internetcafé und Helmut-Dahringer-Haus
Das Internetcafé (Marxstr. 7) bietet die nächsten Termine heute, 
Do., 3. April, und am Do., 17. April, an. Die Café-Ecke ist geöffnet. 
Die Termine im Helmut-Dahringer-Haus finden am Do., 10. April, 
und Do., 24. April, im Restaurant statt. Die Beratungstermine 
beginnen in beiden Häusern um 14.30 Uhr. Das eigene Gerät 
kann mitgebracht werden. Bitte Passwörter nicht vergessen. Eine 
Beratungseinheit beträgt etwa eine Stunde, es wird eine Gebühr 
von fünf Euro erhoben.

Reparaturcafé des Seniorenrates Gaggenau
Anmeldung bei Herbert Asch oder Wolfgang Glasstetter, E-Mail: 
repcafe_gaggenau@online.de oder unter Tel. 07222 988359. Nach 
Absprache wird ein Reparaturtermin an einem Mittwoch in Otte-
nau (Marxstr. 7) angeboten. Zur Reparatur werden nur Kleingeräte 
angenommen, die man selbst transportieren kann. Die Repara-
turen werden von ehrenamtlichen Helfern auf Spendenbasis 
ausgeführt. Der Zugang zum Reparaturcafé ist nicht barrierefrei.

Öffentliches Mehrgenerationen-Frühstück
Das Frühstück findet am Sa., 12. und Sa., 26. April um 9 Uhr im 
Restaurant des Helmut-Dahringer-Hauses statt. Das Team der 
ehrenamtlichen Helferinnen freut sich auf den Besuch. Zur De-
ckung der Kosten wird um eine Spende gebeten.

Rückenschule und Muskelaufbautraining
In Kooperation mit dem Fitness-Studio Powerhouse (Leopoldstr. 
1) wird mittwochs um 9 Uhr eine Trainingseinheit zur Rückenstär-
kung und Muskelaufbau in der Rückenstraße unter professioneller 
Anleitung angeboten. Handtuch und Trainingsbekleidung bitte 
mitbringen. Eine normale Sportgesundheit ist ausreichend. Eine 

vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich. Bitte den Hinterein-
gang rückwärts benutzen.

Qigong-Unterricht
Die Qigong-Gruppe trifft sich jeden Donnerstag um 16 Uhr im 
städtischen Vereinsheim gegenüber dem Hallenbad. Die Übun-
gen sind auch für Menschen mit Handicap gut geeignet. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich.

Französisch-Kurs am Dienstag
Der Sprachkurs findet dienstags um 16 Uhr in der Bibliothek im 
Helmut-Dahringer-Haus statt. Ein Einstieg ist jederzeit möglich. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Mittwochs: Englisch-Kurs
In zwei Gruppen finden mittwochs um 16.45 Uhr (Teilnehmer mit 
Vorkenntnissen) und 18.15 Uhr (Fortgeschrittene) Englischsprach-
kurse in der Bibliothek des Helmut-Dahringer-Quartierhauses 
(Bismarckstr. 6) statt. Neueinsteiger sind jederzeit willkommen.

Sprechstunde des Seniorenrates
Wer Fragen oder Bedarf an einer Beratung hat, kann sich an den 
Seniorenrat wenden, um einen Termin zu vereinbaren. Kontakt 
Gerrit Große, Tel. 07225 4174 oder seniorenrat-gaggenau@web.
de. Infos zum Seniorenrat: www.gaggenau.de/senioren

Rentner- und Seniorenclub
Die nächsten Veranstaltungen
Heute findet ein Spielenachmittag unter dem Titel „Mensch 
ärgere dich nicht“ statt, der musikalisch von G. Stefan und W. 
Seiter begleitet wird. Der nächste Rentnernachmittag ist am 
Do., 24. April. An diesem Tag wird der Magier Günter Grün die 
Gäste verzaubern. Die Unterhaltungsnachmittage finden stets 
im Gemeindehaus St. Josef statt, direkt neben der St. Josefskirche. 
Wie bei allen Rentnerclub-Veranstaltungen wird ein bewährtes 
Bewirtungsteam die Gäste bereits ab 14 Uhr bedienen. Zu allen 
Veranstaltungen des Rentner- und Seniorenclubs sind natürlich 
auch immer neue Gäste willkommen, auch wenn Sie das Ren-
tenalter noch nicht erreicht haben.

KIRCHEN

denk-würdig
„Da bleibt einem die Luft weg!“ Beim 
Zeitungslesen geht mir das zurzeit öf-
ter so. Es macht mir Angst, wie selbst-
herrlich der amerikanische Präsident 
grundlegende Regeln der Demokratie 
einfach abschafft. Auch manche Nach-
richt aus dem privaten Umfeld lässt 
mich die Luft anhalten. „Luft holen!“ ist 
das diesjährige Motto der Fastenaktion 
der evangelischen Kirche. Ergänzt ist 
es durch „Sieben Wochen ohne Panik“. Es geht um ein Fasten 
im Kopf. Darum, die Verhaltensweisen, mit denen wir sonst 
automatisch reagieren, zu unterbrechen und bewusst zu hin-
terfragen. Tief ein- und ausatmen – das hilft tatsächlich, aus 
der Schockstarre zu kommen. Ich spüre mich wieder selbst, 
merke, dass ich lebendig bin. Dann bin ich nicht mehr fixiert auf 
das, was mir Angst macht und werde fähig, zu handeln. Eine 
Bibelstelle fällt mir ein, ganz vom Anfang: Da machte Gott den 
Menschen aus Staub von der Erde und blies ihm den Atem des 
Lebens in die Nase. So wurde der Mensch ein lebendiges Wesen.
Atem – ein Gottesgeschenk. Ich wünsche Ihnen, dass Sie in 
diesen Wochen zum Durchatmen kommen.
Ihre Pfarrerin Nicola Friedrich

 
Nicola Friedrich 
 Foto: privat
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SEELSORGEEINHEIT GAGGENAU
www.kath-gaggenau.de

Gottesdienst im Kurpark Bad Rotenfels

Sonntag, 6. April
11 Uhr Eucharistiefeier im Kurpark Bad Rotenfels

St. Marien 

Katholisches Pfarramt Gaggenau

Samstag, 5. April
10 Uhr Wortgottesdienst in der Kapelle des Helmut-Dahringer-
Hauses; 17.30 Uhr Beichtgelegenheit; 18 Uhr Eucharistiefeier

Dienstag, 8. April
18 Uhr Rosenkranzgebet; 18.30 Uhr Eucharistiefeier

St. Josef 

Katholisches Pfarramt Gaggenau

Donnerstag, 3. April
17.30 Uhr Kreuzwegandacht der kroatischen Gemeinde; 18 Uhr 
Eucharistiefeier der kroatischen Gemeinde

Freitag, 4. April
18 Uhr Besinnungstag der kroatischen Gemeinde

Samstag, 5. April
10.30 Uhr Friedensgebet vor der Kirche St. Josef

Sonntag, 6. April
11.30 Uhr Sonntagsgottesdienst der kroatischen Gemeinde

Dienstag, 8. April
12 Uhr Schüler-Gottesdienst mit den Erstkommunionkindern 
der Hebelschule

Mittwoch, 9. April
8 Uhr Schüler-Gottesdienst mit den Erstkommunionkindern der 
Hans-Thoma-Schule

Donnerstag, 10. April
16.30 Uhr Beichtgelegenheit der kroatischen Gemeinde; 17.30 Uhr 
Kreuzwegandacht der kroatischen Gemeinde; 18 Uhr Eucharis-
tiefeier der kroatischen Gemeinde

St. Laurentius

Katholisches Pfarramt Bad Rotenfels

Freitag, 4. April
18 Uhr Rosenkranzgebet; 18.30 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag, 6. April
18 Uhr Kreuzwegandacht der Jugend, Thema: „Auf deinem Weg“

Donnerstag, 10. April
11.45 Uhr Schüler-Gottesdienst mit den Erstkommunionkindern 
der Eichelbergschule

St. Michael 

Katholisches Pfarramt Michelbach

Sonntag, 6. April
9.30 Uhr Eucharistiefeier

Mittwoch, 9. April
18 Uhr Rosenkranzgebet; 18.30 Uhr Eucharistiefeier mit den 
Kommunionkindern

Maria Hilf 

Katholisches Pfarramt Moosbronn

Freitag, 4. April
9.30 Uhr Wallfahrtsmesse mit Aussetzung und eucharistischem 
Segen; 10.30 Uhr Beichtgelegenheit

Samstag, 5. April
12 Uhr Kreuzwegandacht der polnischen Mission Karlsruhe

Sonntag, 6. April
11 Uhr Pfarr- und Wallfahrtsmesse; 15 Uhr Kreuzwegandacht

Dienstag, 8. April
10 Uhr Gebetsstunde „Zeit mit Gott“ - Gebet für den Frieden in 
unseren Familien und weltweit

KATH. SEELSORGEEINHEIT 
GAGGENAU-OTTENAU
pfarrbuero@kath-hoss.de, www.kath-hoss.de

St. Jodok, Ottenau

Freitag, 4. April
18.30 Uhr Eucharistiefeier mit Aussetzung und sakramentalem 
Segen, mit Gedenken und Seelenamt

Sonntag, 6. April
10.30 Uhr Eucharistiefeier, mit musikalischer Umrahmung der 
Sängervereinigung Ottenau, mit Gedenken; 11.45 Uhr Taufe

Montag, 7. April
15 Uhr Friedensrosenkranz

St. Johannes Nepomuk, Hörden

Samstag, 5. April
18.30 Uhr Vorabendmesse

Sonntag, 6. April
18.30 Uhr Bußgottesdienst

St. Nikolaus, Selbach

Sonntag, 6. April
9 Uhr Eucharistiefeier; 19 Uhr Rosenkranz

Donnerstag, 10. April
18.30 Uhr Eucharistiefeier, mit Gedenken und Seelenamt

St. Anna, Sulzbach

Sonntag, 6. April
10.30 Uhr Wortgottesdienst

Dienstag, 8. April
18.30 Uhr Wortgottesdienst

KATH. KIRCHENGEMEINDE 
VORDERES MURGTAL
www.kath-murgtal.de

Pfarrbüro
Öffnungszeiten: Mittwoch 9 bis 11 Uhr
E-Mail: oberweier@kath-murgtal.de
Tel. 07222 9673245
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Freitag, 4. April
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Kuppenheim

Sonntag, 6. April
18 Uhr Eucharistiefeier (Vorabend), Muggensturm; 18 Uhr Ge-
meindegottesdienst (Vorabend), Bischweier; 9 Uhr Eucharis-
tiefeier, Oberweier; 9 Uhr Eucharistiefeier, Rauental; 10.30 Uhr 
Eucharistiefeier, Kuppenheim; 11.45 Uhr Tauffeier, Oberweier; 18 
Uhr Versöhnungsfeier, Muggensturm

Dienstag, 8. April
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Seelenamt, Oberweier; 18.30 Uhr 
Eucharistiefeier, Muggensturm

Mittwoch, 9. April
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Rauental

Donnerstag, 10. April
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Bischweier

EV. KIRCHENGEMEINDE GAGGENAU
www.evang-kirche-gaggenau.de

Donnerstag, 3. April
19 Uhr Lesung: „Wäre da doch jemand, der mich hört“, Wege durch 
Zeiten des Leids von Thomas Weiß, Gertrud-Hammann-Haus

Samstag, 5. April
18 Uhr Konzert aus der Reihe Klangräume 2025, Liebe und Frei-
heit in Dantes Göttlicher Komödie, Lorenzo Bastida (Sprecher), 
Bella Kublanova (Traversflöte) und Apapat Laoporn (Gitarre), 
Markuskirche

Sonntag, 6. April
10.30 Uhr Gottesdienst gestaltet von den Konfirmanden, Pfarrerin 
Nicola Friedrich, Gertrud-Hammann-Haus

Öffnungszeiten Pfarrbüro
Dienstag, Donnerstag und Freitag 10 bis 12 Uhr
Vorübergehend entfällt die Nachmittagssprechzeit am Don-
nerstag.

Kontakt
Pfarrerin Friedrich, Tel. 07225 71358
Pfarrbüro und Pfarrer Kunick, Tel. 07225 1468
Pfarrer Kunick, Diensthandy 0176 47132073

GLAUBENSGEMEINSCHAFTEN
Neuapostolische Kirche 
www.nak-karlsruhe.de/gaggenau
Gemeinde Gaggenau / Rastatt - Grittweg 10, Ecke Bismarckstraße 
Gaggenau. Interessierte und Gäste sind willkommen.

Donnerstag, 3. April
20 Uhr Gottesdienst mit Bezirksvorsteher Lothar Heim, Textwort: 
Jessaja 62, 1

Freitag, 4. April
19 Uhr Probe Jugendorchester in KA-West; 20 Uhr Probe Jugend-
chor in KA-West

Samstag, 5. April
10 Uhr JUKI mit Generalprobe zur Konfirmation, mit Eltern der 
Konfirmanden bis 13 Uhr in KA-West

Sonntag, 6. April
9.30 Uhr Gottesdienst Textwort: Matthäus 26, 26; 9.30 Uhr Ju-
gendgottesdienst mit Gemeindeevangelist Pr. Gabriel in Loffenau

Montag, 7. April
19.30 Uhr Jugendabend in KA-West; 20 Uhr Besprechung Be-
zirksämter online

Dienstag, 8. April
14.30 Uhr Seniorennachmittag; 19 Uhr Probe Männerchor für 
die Konfirmation in KA-Mitte; 20 Uhr Probe Bezirkschor für die 
Konfirmation

Donnerstag, 10. April
20 Uhr Gottesdienst, Textwort: Römer 5, 1

Video-Gottesdienste
Eine Übertragung des örtlichen Gottesdienstes und auch des 
Wochengottesdienstes ist im Internet oder per Telefon einge-
richtet. Den Zugangs-Link, bzw. die Einwahlnummer erhalten 
Sie beim Vorsteher (Kontaktdaten siehe Website).

Jehovas Zeugen

Versammlung Gaggenau, Landstraße 42a,  
Internet: www.jw.org

Donnerstag, 3. April
19 Uhr Schätze aus Gottes Wort
19.30 Uhr Uns im Dienst verbessern
19.45 Uhr Unser Leben als Christ
20.05 Uhr Versammlungsbibelstudium

Samstag, 5. April
Was sagte Jesus über Wahrheit und darüber, wo man danach 
suchen muss? Das kann jeder herausfinden, der um 18 Uhr den 
Sondervortrag mit dem Thema: „Wahrheit - kann man sie finden?“ 
besucht. Danach findet um 18.35 Uhr das Bibelstudium mit Zu-
schauerbeteiligung anhand des Artikels „Was uns Jehovas Liebe 
ermöglicht“ aus der Zeitschrift „Der Wachtturm“ statt.

Gottesdienste finden in Präsenz im Königreichssaal in der Land-
straße 42a, Gaggenau-Hörden statt. Wer den Hybrid-Gottesdienst 
übers Internet oder am Telefon mitverfolgen möchte, kann sich un-
ter Tel. 07224 655661 anmelden. Eine Teilnahme ist kostenlos, keine 
Spendensammlungen, etc. Besucher sind immer willkommen.

Christuskirche

Ev.-Freikirchliche Gemeinde (Baptisten)
Gernsbach, Blumenweg 15

Freitag, 4. April
ab 15 Uhr Eltern-Kind-Café

Sonntag, 6. April
10 Uhr Gottesdienst, parallel wird Kindergottesdienst angeboten

Rumänische Gemeinde

Samstag, 5. April
18 Uhr Bibel- und Gebetsstunde

Sonntag, 6. April
15 Uhr Serviciu divin romanesc (rumän. Gottesdienst)
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Die Sammelstelle für Althandys
befi ndet sich im Rathaus-Foyer.

Mit Handy-Recycling
den Lebensraum von 
Berggorillas schützen

Sammel-
station
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KERNSTADT

AKTUELLES KERNSTADT

Blut spenden am 7. April
Der nächste Blutspendetermin ist am Montag, 7. April, von 10 bis 
14 Uhr in der Jahnhalle. Darauf weist das Deutsche Rote Kreuz hin.

TERMINE KERNSTADT

Jahrgang 1939/40
Unser Ostertreff ist am Mi., 9. Apr., ab 17 Uhr im Christoph-Bräu.

Café für Trauernde
Die Initiative „Lichtstreifen“ lädt zum Café für Trauernde am Sa., 
12. Apr., von 14.30 bis 16.30 Uhr in den Caritasverband Rastatt, 
Carl-Friedrich-Str. 10, ein. Qualifizierte Ehrenamtliche bieten für 
Trauernde eine Möglichkeit zur Erfahrung von Gemeinschaft 
im Zuhören und Aussprechen über den Verlust des geliebten 
Menschen – unabhängig davon, ob sich der Verlust vor Kurzem 
ereignet hat oder schon länger zurückliegt. Für Tee, Kaffee und 
Kuchen ist gesorgt. Es wird kein Teilnehmerbeitrag erhoben. Wir 
bitten um telefonische Anmeldung oder per E-Mail jeweils bis 
zwei Tage vor dem Termin bei: Hospizdienst, Tel. 07222 775540; 
info@hospizdienst-rastatt.de. Weitere Termine in diesem Jahr 
sind 17. Mai und 21. Juni. Die Initiative „Lichtstreifen“ wird vom 
Caritasverband für den Landkreis Rastatt, dem Hospizdienst 
Rastatt und dem Katholischen Dekanat Rastatt getragen. Wei-
tere Informationen und Angebote für Trauernde finden Sie unter 
www.dekanat-rastatt.de/trauer.

Wanderungen für Menschen in Trauer
Trauerbegleiterinnen der Initiative „Lichtstreifen“ möchten Sie 
einladen, sich gemeinsam mit anderen Trauernden auf den Weg 
zu machen. Die Wegstrecke beträgt ca. fünf Kilometer und kann 
auch zum Teil über unebene Wege führen. Wir empfehlen dem 
Wetter entsprechende Kleidung und festes Schuhwerk. Am Ende 
der Wanderung besteht die Möglichkeit, gemeinsam eine Tasse 
Kaffee zu trinken. Der Weg durch die Trauer ähnelt einer Wande-
rung. Es gibt Höhen und Tiefen, steile, beschwerliche Steigungen, 
aber auch einfacherer ebene Abschnitte. Wir wollen bei einer 
kleinen Wanderung für ein paar Stunden die Natur genießen, 
über Gott und die Welt, vielleicht auch über unsere Verstorbe-
nen reden. Wir wollen gehen und innehalten. Gehen, weil es 
Körper und Seele gut tut. Beim Gehen kann vieles in Bewegung 
kommen und wandernd sich wandeln. Treffpunkt für die nächs-
te Wanderung am Sa., 19. Apr., in Michelbach, Dorfplatz bei der 
katholischen Kirche (Steigung). Weitere Angebote zum Wandern 
für Menschen in Trauer: 14. Juni Wanderung auf den Merkur mit 
Treffpunkt an der Merkurbahn Baden-Baden am Brunnen bei der 
Talstation, bitte Vesper und Getränk mitbringen; 9. Aug. Wande-
rung Murgleiter mit Treffpunkt Unimog Museum Parkplatz an der 
Infotafel (Steigung); 11. Okt. Rund um den Battertfelsen mit Treff-
punkt am Waldparkplatz Ebersteinburg Battertweg (Steigung); 6. 
Dez. Muggensturm mit Treffpunkt an der evangelischen Kirche 
Muggensturm, Beethovenstr. 39 a. Weitere Informationen und 
Anmeldung: Tel. (Hospizdienst) 07222 775540 oder E-Mail: info@
hospizdienst-rastatt.de. Wir bitten um rechtzeitige Anmeldung 
vor den jeweiligen Terminen. „Lichtstreifen“ ist eine Initiative zur 
Trauerbegleitung, getragen durch den Hospizdienst Rastatt, den 
Caritasverband Rastatt und das Kath. Dekanat. Die Wanderrouten-
beschreibung finden Sie unter: www.dekanat-rastatt.de/trauer.

Treffen der Allgemeinen Blinden- und Sehbehindertenhilfe, 
Regionalgruppe Baden
Die Allgemeine Blinden- und Sehbehindertenhilfe (ABSH), Regio-
nalgruppe Baden lädt ein zum Treffen am Sa., 12. Apr., um 14 Uhr, 
Treffpunkt: „Taqueria Taol“, Lange Str. 1, 76199 Karlsruhe-Rüppur. 
Als Gast dürfen wir Christine Wilke von der Firma Quikstep 
GmbH begrüßen, Thema: „Ab wann ist es wichtig und sinnvoll, 
mit Blindenstock zu laufen?“. Ausdrücklich erwünscht sind bei 
all unseren Treffen immer Betroffene sowie die Angehörigen 
betroffener und ratsuchender Menschen. Um besser planen zu 
können, bitten wir um vorherige Anmeldung per Telefon oder 
E-Mail direkt bei Harald Frase (Gruppenleiter), E-Mail: rg-baden@
abs-hilfe.de, Tel. 07541 9554771. Nähere Informationen finden Sie 
auch auf unserer Homepage: www.abs-hilfe.de.

Wissenswertes zur Rentenversicherung
Der SKM Rastatt - Verein für rechtliche Betreuung im Landkreis 
Rastatt lädt ein am Di., 8. Apr., um 18 Uhr in die Geschäftsstelle, 
Kaiserstr. 5 in Rastatt. Referent ist Rentenberater Roland Rieder. 
Der Eintritt ist frei. Spenden sind willkommen. Anmeldung unter 
Tel. 07222 786580 oder betreuungsverein@skm-rastatt.de.

KIRCHL. NACHRICHTEN KERNSTADT
Kirchenchor St. Josef/St. Marien
Chorproben finden montags um 19.30 Uhr im Gemeindehaus St. 
Josef statt, neue Sänger sind willkommen.

Friedensgebet in Gaggenau
Jeden 1. Samstag im Monat von 10.30 bis 10.45 Uhr findet ein 
Friedensgebet vor der Kirche St. Josef statt. Das Gebet wird 
abwechselnd vorbereitet vom Arbeitskreis Friedensgebet, von 
der evangelischen Kirchengemeinde und von der katholischen 
Kirchengemeinde. Menschen aller Religionen und Kulturen sind 
eingeladen für den Frieden in der Welt zu beten. Nächste Termine: 
Sa., 5. Apr., und Sa., 3. Mai, jeweils um 10.30 Uhr.

Stammtisch Pfarrei Murgtal
Am Mi., 9. Apr., um 19 Uhr gibt es eine Fortsetzung im Chris-
tophbräu in Gaggenau. Eingeladen sind alle Engagierten und 
Interessierten, die Lust haben in gemütlicher Runde zusammen-
zusitzen, neue und bekannte Gesichter zu treffen und so das 
„Zusammenwachsen“ der neuen Pfarrei in lockerer Atmosphäre 
zu erleben. Die Kreativgruppe Ehrenamt freut sich über Ihr Inter-
esse. Das erste Getränk geht auf uns. Zur besseren Abstimmung 
mit dem Gasthaus bitten wir um Anmeldung an pfarrbuero@
kath-gaggenau.de oder unter Tel. 07225 1470.

Lesung mit Thomas Weiß
Die evangelische Kirchenge-
meinde lädt ein zur Lesung und 
Gespräch mit Thomas Weiß, am 
Do., 3. Apr., 19 Uhr, im Gertrud-
Hammann-Haus. Wo ist Gott, 
wenn es im Leben so richtig 
schlecht läuft? Als Seelsorger hat 
Thomas Weiß oft versucht, mit 
betroffenen Menschen Antwor-
ten auf diese Frage zu finden. Als 
ihn selbst die Not trifft und eine 
Krankheit sein Leben bedroht, 
wird ihm schal, was er gesagt und sich zurechtgelegt hat. Gott 
rückt ihm fern. Findet er in seiner Angst noch Gehör bei dem, auf 

 
Thomas Weiß. Foto: 
 Joachim Faber, Karlsruhe
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den er bisher vertraut hat? Er zweifelt, aber er will diesen Gott nicht 
loslassen. Die Meditationen, Gedichte, kleinen Geschichten und 
Essays dieses Buches sind Zeugnisse dieses Ringens. Sie zeigen: 
In der Angst kann gerade der Zweifel die Gestalt des Glaubens 
sein, die durch die Not hindurchträgt.

Kinderbibeltag
Am Sa., 5. Apr., von 10 bis 14.30 Uhr laden wir alle Kinder im 
Grundschulalter ins Gertrud-Hammann-Haus ein. Wir hören 
eine Geschichte von Jesus. Danach basteln, spielen, backen und 
erzählen wir dazu an verschiedenen Stationen. Zwischendurch 
gibt es Pizza Margherita. Um 14 Uhr laden wir die Eltern ein, um 
ihnen vorzuführen, was wir gemacht haben. Bitte meldet euch 
bis zum 27. März im Pfarramt an unter gaggenau@kbz.ekiba.de 
oder Tel. 07225 1468. Mitbringen müsst Ihr 5 Euro für Essen und 
Material und eure Wasserflasche. Das Gertrud-Hammann-Haus 
ist in Gaggenau in der Eckenerstr. 1a.

VEREINE KERNSTADT

Vorgezogener Annahmeschluss für  
Vereine, Kirchen und Organisationen
Der Annahmeschluss für die Gaggenauer Woche ist für 
KW 16 am Montag, 14. April, um 12 Uhr.
Die Ausgabe erscheint am Mittwoch, 16. April.
Wir bitten um Beachtung, dass nach der Annahmefrist keine 
Artikel mehr angenommen werden können.

Bezirksimkerverein
Vortrag zur Gebirgsbelegstelle „Hornisgrinde“
Am Do., 3. Apr., um 19 Uhr lädt die Imkerschule Gaggenau zu einem 
spannenden Vortrag mit Johann Bohnert, dem Belegstellenleiter 
der Gebirgsbelegstelle „Hornisgrinde“. In seinem Vortrag stellt er 
die Belegstelle vor und gibt Einblicke in die Zuchtstoffausgabe. 
Zudem steht er für alle Fragen rund um die Zucht und die Nut-
zung der Belegstelle zur Verfügung. Alle interessierten Imker sind 
eingeladen. Wir freuen uns auf euer Kommen.

DLRG Gaggenau

Schwimmtraining im Hallenbad
Wir trainieren jeden Montag im Murganabad. Die Trainingszei-
ten sind wie folgt: 6 bis 12 Jahre: 17.45 Uhr Einlass, 18 bis 18.45 
Uhr Training; 13 bis 16 Jahre: 18.45 Uhr Einlass, 19 bis 19.45 Uhr 
Training; Erwachsenentraining: 19.45 Uhr Einlass, 20 bis 21 Uhr 
Training. Schnuppergäste, die bereits schwimmen können, sind 
willkommen.

Evangelisches Kantorat
Konzert „Liebe und Freiheit in Dantes Göttlicher Komödie“
Das Konzert „Liebe und Freiheit 
in Dantes Göttlicher Komödie“ 
findet am Sa., 5. Apr., 18 Uhr, 
in Markuskirche statt. Lorenzo 
Bastida (Sprecher), Bella Kubla-
nova (Renaissance-Querföte) 
und Apapat Laoporn (Gitarre). Es erklingt Musik des etwa im 
Jahr 480 n.Chr. in Rom geborenen Philosophen Anicius Manlius 
Severinus Boethis den Dante sehr verehrte, in einer Bearbeitung 
von Torquato Vittorio Verbini unter dem Titel „Variazioni Strut-
turali Danteschi“ per flauto/ottavino e chitarra. Die Aufführung 
besteht aus sechs Hauptvorträgen, die durch kurze erläuternde 

 
Die Musiker. Foto: S. Lee

Texte in Deutsch eingeleitet und von musikalischen Einlagen 
unterbrochen werden. Nach einer kurzen Vorstellung des Dichters 
und seiner Zeit wird die Entwicklung seines Denkens um das im 
Mittelalter grundlegende Thema der Beziehung zwischen Liebe 
und Freiheit dargestellt. Es wird gezeigt, wie zwei Kräfte, die in 
der europäischen lyrischen Tradition als unvereinbar gelten, 
von Dante allmählich zu einer überlegenen Synthese zusam-
mengeführt werden, die auch ein ethisches, poetisches und 
menschliches Ideal darstellt. Von seinem ersten Sonett bis zum 
letzten Gesang des Paradieses können wir mehrere Beispiele für 
die außergewöhnliche Kraft seiner Poesie hören. Der Eintritt ist 
frei. Um eine Spende wird gebeten.

Fanfarenzug Gaggenau
Mitspieler gesucht
Du bist zwischen 9 und 99 Jahren? Du kannst bereits ein Inst-
rument spielen oder willst es lernen? Dann komm zu uns. Wir 
proben jeden Dienstag ab 19.30 Uhr in den Kellerräumen der 
Traischbachhalle, Garagentor rechts neben der Fliegergruppe. 
Melde dich gerne unter kontakt@fz-gaggenau.de oder via Ins-
tagram fanfarenzug.gaggenau.

Förderverein für Streuobstwiesen 
an Murg und Oos (SOMO)
Veredelungsaktion und Stammtisch
Am Sa., 5. Apr., um 9.30 Uhr wird der Verein im Biergarten des 
Christophbräu im Kurpark Bad Rotenfels eine Veredelungsaktion 
durchführen. Aus dem Kern eines Apfels wächst nicht unbedingt 
die Apfelsorte, von dem der Kern stammt. Um die gewünschte 
Apfelsorte zu erhalten, muss man veredeln. Dabei wird auf eine 
so genannte Unterlage ein Zweig der gewünschten Apfelsorte 
(= Edelreis) angebracht. Wir zeigen am Samstag, wie das mit der 
Kopulationsmethode geht. Mitglieder haben Unterlagen (= kleine 
Apfelbäume) bestellt, unser Mitglied Richard Strub wird Edelreiser 
mitbringen. Zuschauer und Interessierte sind willkommen. Der 
nächste Stammtischtermin wird am Mo., 7. Apr., um 19 Uhr im 
Gasthaus Christophbräu sein.

Gewerbe-Gesang-Verein Gaggenau
Die nächsten Chorproben
Heute ist wieder Singstunde um 19 Uhr im Sängersaal des Ver-
einsheims (Ecke Konrad-Adenauer-Str. / Hauptstr. im 3. OG, 
Fahrstuhl vorhanden). Die Probe in der kommenden Woche 
müssen wir leider verlegen auf Di., 8. Apr., ebenfalls um 19 Uhr 
im Vereinsheim. Auch neue oder ehemalige Sänger sind jeder-
zeit willkommen. Sie werden sicher feststellen, dass Ihnen das 
Singen in einer Gemeinschaft viel Freude bereitet. Überwinden 
Sie einfach die eigene Hemmschwelle und kommen Sie einmal 
unverbindlich in unsere Proben und überzeugen Sie sich selbst. 
Sie werden mit Freuden aufgenommen.

Harmonikavereinigung Gaggenau
Orchesterproben
Das Manfred-Fritz-Orchester (MFO) probt 14-tägig in geraden 
Kalenderwochen montags 19 bis 20.30 Uhr. Das 1. Orchester 
probt mittwochs 20 bis 22 Uhr. Vereinsheim Gaggenau, Haupt-
str. 30a, 3. OG Musikersaal. Neue Spieler/Wiedereinsteiger sind 
willkommen. Besuchen Sie unsere Website: www.harmonika-
vereinigung-gaggenau.de.

Junge Talente und TastenSkiller stellen sich vor
Am So., 6. Apr., lädt die Harmonika-Vereinigung Gaggenau in das 
städtische Vereinsheim, Hauptstr. 30a, Musikersaal im 3. OG zu 
einem Schülervorspiel ein. Junge Musiker in Ausbildung präsen-
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tieren sich am Akkordeon oder Keyboard. Die Gruppe TastenSkiller 
beweist ihr Können beim Zusammenspiel im Orchester. Der Verein 
bewirtet seine Gäste mit Kaffee, selbstgemachten Kuchen und 
Waffeln. Willkommen sind Kinder zusammen mit ihren Ange-
hörigen, welche sich fürs Musikmachen am Akkordeon oder am 
Keyboard interessieren und das Ausbildungsangebot des Vereins 
durch Musiklehrerin und Dirigentin Sandra Eller kennenlernen 
möchten. Der Eintritt ist frei, Beginn ist um 14.30 Uhr. Besuchen Sie 
unsere Homepage: www.harmonika-vereinigung-gaggenau.de.

Kleintierzuchtverein Gaggenau
Fischessen in der Zuchtanlage
Der Kleintierzüchter-Verein Gaggenau veranstaltet am Karfrei-
tag, 18. Apr., ab 10.30 Uhr, wieder sein beliebtes Fischessen in der 
Kleintierzuchtanlage in Bad Rotenfels. Wir laden die gesamte 
Bevölkerung dazu ein. In diesem Jahr bieten wir außer Scholle 
mit Kartoffelsalat auch Backfisch mit Pommes an. Für den klei-
nen Hunger gibt es Fischweck und Pommes. Ein umfangreiches 
Kuchenbuffet rundet unser Angebot ab. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch.

Kulturring Gaggenau
Multivision: „Magisches Indien“ mit Thore Berger
Der Kulturring begrüßt Thorge Berger mit seinem Vortrag „Ma-
gisches Indien“ am Do., 3. Apr., um 20 Uhr im Bürgersaal des Rat-
hauses. In seinem Vortrag erzählt der mehrfach ausgezeichnete 
Reisefotograf davon, wie seine Begeisterung für Indien begann 
und sie ihn immer wieder zu magischen Orten und Begegnungen 
führte. Eintritt: 10 Euro für Mitglieder, 15 Euro für Nichtmitglieder, 
Schüler, Studenten und Menschen mit Behinderungen frei. Karten 
an der Abendkasse, Vorverkauf über Buchhandlung Bücherwurm, 
online über eventim.de oder info@kulturring-gaggenau.de.

Konzert mit dem Esperia Quartett am 5. April
Das Esperia Quartett gastiert zusammen mit der Sopranistin Sheva 
Tehoval aus Belgien mit einem ganz besonderen Programm unter 
dem Motto: „Von Herzeleid und Herzensfreud“. Das Konzert findet 
am Sa., 5. Apr., um 18 Uhr in der Jahnhalle Gaggenau statt. Das 
Ensemble wird Werke von Mozart, Mendelssohn-Bartholdy, Schu-
mann, u.v.m. spielen. Eintritt: 18 Euro für Kulturring-Mitglieder, 
24 Euro für Nichtmitglieder, freier Eintritt für Schüler, Studenten 
und Menschen mit Behinderungen. Karten im Vorverkauf bei 
Buchhandlung Bücherwurm, online über eventim.de oder info@
kulturring-gaggenau.de. Restkarten an der Abendkasse.

Naturfreunde Gaggenau-Gernsbach
Nordic-Walking / Wanderung
Mo., 7. Apr., Beginn der Nordic-Walking-Touren. Treffpunkt ist 
jeden Montag um 18 Uhr an der Illert-Kapelle in Lautenbach zu 
einer ca. 1,5 Stunden dauernden Tour. Infos bei Dagmar Rohwed-
der, Tel. 07083 525014.
Mi., 9. Apr., Wanderung nach Staufenberg. Treffpunkt um 14 Uhr 
am Bahnhof Gernsbach. Über Weinau, Reitschule, Wasserreser-
voir und Galgeneck zur Auwiesenhütte. Nach der Einkehr über 
eine alternative Wegstrecke zum Bahnhof Gernsbach oder hoch 
zum Neuhaus und von dort mit dem Bus zurück. Gesamtstrecke 
9,6 km, Gehzeit 2,75 Std., jeweils 199 m Auf- und Abstieg. Info: 
Karl-Heinz Schiller, Tel. 07224 1823.

Murgtal Panthers

Heimsieg der Panthers Frauen
1. Herren Landesliga: Murgtal Panthers - HTV Meißenheim 2 24:25 
(10:10). Eine unglückliche Heimniederlage der Murgtal Panthers 
gegen den HTV Meißenheim 2. Die Niederlage wäre für die hoch 

motivierten Panthers nach dem Trainerwechsel bei besserer 
Chancenverwertung zu vermeiden gewesen. Man begann gleich 
mit einer 2:0-Führung. Bei der Ausgeglichenheit der beiden Teams 
und einer starken Leistung beider Torhüter ging man mit 10:10 
in die Halbzeitpause. Nach der Pause gingen die Panthers mit 
15:13 in Führung und man hoffte, dass die Mannschaft die Führung 
halten kann. Dies war in diesem ausgeglichenen Spiel wieder 
nicht der Fall und über 15:15, 18:18 und 22:23 war das Spiel offen. 
Die Gäste konnten ihre Führung dann bis zum 24:25 halten und 
die Panthers mussten zum wiederholten Male Lehrgeld bezahlen. 
Sa., 5. Apr., 20 Uhr HSG Nonnenweier/Ottenheim - Murgtal Pan-
thers Rheinauenhalle Schwanau Ottenheim. Am Samstag gas-
tieren die Panthers beim Tabellenvierten der HSG Nonnenweier/
Ottenheim die nach Minuspunkten auf dem zweiten Tabellenplatz 
stehen. Daher wird es wesentlich schwerer, Punkte einzuspielen 
als am vergangenen Wochenende. Dennoch wird das Team von 
Trainer Ralf Abele und Markus Spallek alles daran setzen, auswärts 
zu punkten.
1. Frauen Landesliga: Murgtal 
Panthers - HSG Meißenheim/
Nonnenweier 30:18 (13:7). Mit 
einer überzeugenden Leistung 
besiegten die Panthers die Gäste 
deutlich mit 12 Toren Differenz. 
Zu Beginn taten sich die Pan-
thers schwer, die ohne Melissa 
Fritz antreten mussten. Aber 
nach dem 4:4 setzten sich die Panthers-Frauen bis zur Halbzeit-
pause auf 13:7 ab. In der Hälfte zwei wurde der Vorsprung kon-
tiunierlich ausgebaut und die Panthers konnten einen sicheren 
Heimsieg einspielen. Ein Lob gilt hierbei der gesamten Mann-
schaft. So., 6. Apr., 15.50 Uhr BSV Sinzheim - Murgtal Panthers 
Fremersberghalle Sinzheim. Am Sonntag spielen die Murgtal 
Panthers beim Tabellenführer BSV Sinzheim. Das wird ein hartes 
Stück Arbeit.
2. Herren Bezirksoberliga: Murgtal Panthers 2 - SG Mugg/Kupp 2 
25:27 (11:16). Die Murgtal Panthers kamen schlecht ins Spiel und 
kamen mit 3:7 in Rückstand und lagen zur Halbzeit mit 11:16. 
Die Mannschaft zeigte in der zweiten Hälfte eine wesentlich 
verbesserte Leistung und konnte in der 47 min durch Dominik 
Saum mit 21:20 in Führung gehen. Leider verpasste man bis zum 
Spielschluss die Führung zu halten und musste sich mit 25:27 
geschlagen geben. Sa., 5. Apr., 20 Uhr HR RA/Niederbühl - Murgtal 
Panthers 2. Im Auswärtsspiel bei der HR RA/Niederbühl wollen 
die Panthers 2 wieder in die Erfolgsspur kommen. Allerdings 
wird dies ein schweres Stück Arbeit werden, um dieses Ziel zu 
erreichen. Die Mannschaft muss ihre Leistung konstant über die 
volle Spielzeit halten, dann ist eine Überraschung auch möglich.
3. Herren Bezirksliga: Murgtal Panthers 3 - SG FDS/Baiers 2 29:34 
(14:17). Nach einem schwachen Start, 0:3, konnten die Panthers 
3 den Ausgleich zum 10:10 erzielen. Danach mussten die Gast-
geber immer einem Rückstand hinterherlaufen und konnten 
das Blatt auch nicht mehr wenden. Sa., 5. Apr., 16 Uhr SG Mugg/
Kupp 3 - Murgtal Panthers 3. Bei den heimstarken Gastgebern 
wird es schwer werden, Punkte einzuspielen. Das Team zeigte 
in den letzten Spielen einen Aufwärtstrend, den gilt es auch in 
Punkte umzumünzen.

Abt. Jugend

Zwei Meisterschaften
wJC SHV-Oberliga: Murgtal Panthers - SG Meißenheim/Nonnw/
Ottenh 32:27 (17:10). Im letzten Oberliga-Rundenspiel zeigten sich 
die Panthers C-Mädchen gegen die SG Meißenheim/Nonnw/
Ottenheim nochmals in einer tollen Verfassung und besiegen 
die Gastmannschaft deutlich mit 32:27 Toren. Bereits zur Halb-
zeitpause lag man mit 7 Toren in Führung. Danach bekamen alle 
Spielerinnen nochmals Spielzeiten. Mit dem 5. Tabellenplatz wurde 

 
1. Frauen Landesliga. 
 Foto: Michael Schmidt
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eine gute Platzierung in einer stark besetzten Oberliga erreicht.
Weitere Jugendergebnisse: B-Jugend und F1-Jugend erspielen die 
Bezirksmeisterschaft. C-Jugend bewahrte sich noch die Chance 
um die Meisterschaft durch ihren 40:29 Sieg gegen die SG Mugg/
Kupp. mJB-BzOL: Murgt Panthers - SG Bad/Sandw 35:26; mJC-
BzOL: Murgt Panthers - SG Mugg/Kupp 40:29; mJD-BzOL: HSG 
Hardt - Murgt Panthers 42:35; mJE-BzOL: SG JHA Baden - Murgt 
Panthers 1:3; mJF1: HSG Hardt - Murgt Panthers 10:20; mJF1: SG 
JHA Baden 3 - Murgt Panthers 5:17; mJF1: Murgt Panthers - SG 
Mugg/Kupp 19:12; wJD-BzOL: TuS Helmlingen - Murgt Panthers 
24:21; wJD-BzL: Murgt Panthers 2 - SG Mugg/Kupp 18:17; wJE-1: 
Murgt Panthers - SG Bad/Sandw 4:0.

 
Meister mJF1-Mannschaft. Foto: privat

Schwarzwaldverein

Wanderung von Ettlingen nach Malsch
Der Schwarzwaldverein Gagge-
nau wandert am So., 6. Apr., von 
Ettlingen nach Malsch. Wir star-
ten vom Stadtbahnhof Ettlingen 
aus in Richtung Waldrand, dort 
erreichen wir den Saumweg. 
Über die Lochmühle führt der 
Weg weiter oberhalb von Ober-
weier und Sulzbach zur „Untere 
Glasbachhütte“, wo wir eine Rast 
einlegen. Danach verlassen wir 
den Saumweg und wandern vorbei an den Mohrenwiesen nach 
Malsch. Der Weg ist gut begehbar, mit gemäßigten Steigungen 
und bietet immer wieder schöne Ausblicke in das Rheintal und 
bei guter Sicht auch hinüber zu den Pfälzer Bergen. Eine Einkehr 
am Ende der Wanderung ist vorgesehen. Führung: Franz-Josef 
Lucke, Gehzeit ca. drei Stunden, ca. 11,3 km Länge, 100 Höhenme-
ter im An- und 115 im Abstieg. Treffpunkt um 9 Uhr am Bahnhof 
Gaggenau zur Fahrt mit der Bahn nach Ettlingen. Teilnahme mit 
Anmeldung bei Marianne Holtz unter Tel. 07225 3274 bis Fr., 4. 
Apr., 18 Uhr. Gäste sind willkommen. Informationen auch unter 
www.schwarzwaldverein-gaggenau.de.

SG Stern Gaggenau
Betreuer gesucht
Wir suchen sportbegeisterte Personen ab 18 Jahren, die uns 
bei der Durchführung unserer Sportcamps in den Pfingst- und 
Sommerferien unterstützen. Die Zeiträume der Camps sind 10. 
bis 13. Juni (Pfingstcamp) sowie 4. bis 8. August (Sommercamp) 
täglich von 8.30 bis 16.30 Uhr. Beide Camps finden auf dem 
Sportgelände des VfR Bischweier, Rainacker 2a, Bischweier, statt. 
Die pädagogische Betreuung der teilnehmenden Kinder im Alter 
von 6 bis 14 Jahren, eine abwechslungsreiche Gestaltung des Ta-

 
Bei der unteren Glasbachhütte.
 Foto: Franz-Josef Lucke

gesprogramms gemeinsam mit der Geschäftsstelle der SG Stern 
Gaggenau sowie die Durchführung von Programmpunkten in den 
Bereichen Sport und Bewegung und die Unterstützung externer 
Dienstleister im Bereich Ernährung und Entspannung gehören 
zu den Aufgaben. Bei Interesse kontaktiere die Geschäftsstelle 
der SG Stern Gaggenau per Mail an gaggenau@sgstern.de oder 
per Tel. 0711 28693606.

Soroptimisten International
„Soroptimist Connect“ auf dem Mönchshof
Jeden dritten Mittwoch im Monat um 19 Uhr treffen sich Mitglie-
der des Soroptimist International Club Bad Herrenalb/Gernsbach 
im Restaurant Mönchshof, Gaggenau-Moosbronn, zu „Soroptimist 
Connect“. An diesem Abenden - in diesem Monat 16. April - lädt 
der Club insbesondere auch Nichtmitglieder, also berufstätige 
Frauen ein, die sich für die Ziele und Aktivitäten von Soroptimist 
International interessieren. Bei zwanglosem Zusammensein ohne 
irgendwelche „Regularien“ kann über alles gesprochen werden, 
was das eigene Leben und die Welt bewegt.

TB Gaggenau
TB Gaggenau, Abt. Tennis

U9 wird Gruppensieger in der Winterhallenrunde
Am vergangenen Sonntag fand 
das letzte Spiel der Winterhal-
lenrunde der U9-Mannschaft 
statt. Das Spiel gegen den TC 
Malsch wurde zwar denkbar 
knapp, nach vielen engen Mat-
ches, mit 3:5 verloren, aber auf-
grund einer konstant tollen Leis-
tung den ganzen Winter über 
krönte sich die Mannschaft zum 
Gruppensieger in der Winterhal-
lenrunde 2024/2025. Diese tolle 
Mannschaftsleistung erreichten 
Mila Ergün, Philipp Gärtner, Elay 
Erdal, Lennard Hetz, Leni Schäfer 
und Johanna Baj. Die Teamma-
nagerinnen Vanessa Hetz und Stefanie Schäfer sowie die Eltern 
unterstützen die Kinder. Für die Kids geht es jetzt im Sommer in 
der U10 gemeinsam weiter.

TB Gaggenau, Abt. Wandern

Wanderung von Neuweier nach Baden-Baden
Der TGB führt am So., 6. Apr., eine abwechslungsreiche Wande-
rung zu reizvollen Aussichtspunkten in die nahe Schwarzwald-
landschaft und die ferneren Gebirgszüge der Vogesen und des 
Pfälzer Waldes. Auf rund 14 Kilometer geht es von Neuweier über 
die Yburg und den Felsenweg nach Baden-Baden. Los geht es mit 
entsprechender Rucksackverpflegung um 9.01 Uhr mit dem Bus 
vom Bahnhof Gaggenau nach Neuweier. Festes Schuhwerk ist 
wie immer erforderlich, und Wanderstöcke sind aufgrund der 
Wegstrecke sinnvoll. Eine Einkehr ist am Ende der Wanderung 
vorgesehen. Gäste sind wie immer willkommen. Zur besseren 
Planung bittet der TBG um eine Anmeldung bei Ralf Weinreich, 
Tel. 07224 651685 oder Mail: buehler-marianne@t-omline.de.

TC Blau-Weiß Gaggenau

Erfolgreiche Mitgliederversammlung
Am 20. März fand die diesjährige Mitgliederversammlung des 
TC Blau-Weiß Gaggenau statt. Der 1. Vorsitzende, Dirk Schneider, 

 
Vorne: Lennard Hetz, Mila Er-
gün, Philipp Gärtner, Elay Erdal, 
Leni Schäfer, hinten: Vanessa 
Hetz und Stefanie Schäfer. 
 Foto: Lara Spiller-Ergün
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begrüßte die Anwesenden und gedachte der seit der letzten 
Versammlung verstorbenen Mitglieder. Danach ehrte er neun 
Mitglieder für deren zum Teil langjährige Mitgliedschaft (Bericht 
darüber in der nächsten Ausgabe). In seinem Rückblick auf die 
vergangene Saison erinnerte Schneider an die schwierige Situa-
tion, in der sich der Verein noch zu Jahresbeginn 2024 befunden 
hatte. Man habe die Kehrtwende in der Mitgliederentwicklung 
geschafft, freute sich Schneider und dankte allen Mitgliedern für 
die großartige Unterstützung auch außerhalb eines Vorstands-
amtes. Er erwähnte insbesondere den Familientag im Mai 2024, 
den Beginn der Aktion Tennisschlümpfe und auch den starken Zu-
wachs an Followern in den Social-Medien-Aktivitäten des Vereins. 
Besonders erfreulich der Zuwachs an 40 Jugendlichen. Schneider 
zeigte sich zufrieden mit dem Engagement der Tennisschule Mi-
chael Chang und der Arbeit des neuen Platzwartes. Er erwähnte 
auch die Vereinsgaststätte Tennistaverne La Pfeffermühle, die 
sich steigender Beliebtheit erfreut, und die sehr gute Zusam-
menarbeit mit dem Förderkreis Tennishalle. Man sei auf einem 
guten Weg, so Schneider und lenkte den Blick auf die geplanten 
Aktivitäten des Vereins im Jahr 2025, in dem der TC Blau-Weiß 
Gaggenau sein 100-jähriges Jubiläum feiert. Mehrere Teams 
werden in diesem besonderen Jahr zahlreiche Events vorbereiten 
und durchführen, mit dem Höhepunkt einer Jubiläumsfeier am 
11. Oktober in der Jahnhalle. Auch die Ressortberichte zeichneten 
ein insgesamt erfreuliches Bild. Kassenwartin Gabi Kary freute 
sich über intakte Finanzen ebenso wie Sportwart Thorsten Keil 
über eine positive Sommersaison 2024. Der für die Mitglieder-
verwaltung zuständige Andreas Rahner gab Details zu dem po-
sitiven Mitgliederzuwachs bekannt. Und Jugendwartin Barbara 
Gibhardt, die in ihrem Amt von Beate Keil tatkräftig unterstützt 
wird, erwähnte neben den zahlreichen Aktivitäten insbesondere 
das erfolgreiche Schlumpf-Projekt, mit dem drei- bis sechsjährige 
Kinder an den Tennissport herangeführt werden. Schließlich gab 
Vergnügungswart und Eventkoordinator Andreas Rahner einen 
Rückblick auf die verschiedenen Veranstaltungen in 2024 und 
einen Ausblick auf die geplanten Aktivitäten in 2025. Nach den 
Vorstandsberichten dankte der zum Versammlungsleiter ge-
wählte Bernd Lämmel dem Vorstand für die geleistete Arbeit und 
nahm dessen einstimmig erfolgte Entlastung vor. Anschließend 
beschloss die Versammlung, die Beiträge für 2025 unverändert 
zu lassen, u. a. bedeutet dies, dass Jugendliche auch in 2025 im 
ersten Jahr ihrer Mitgliedschaft keinen Beitrag zahlen müssen. 
Schneider schloss die harmonisch verlaufene Versammlung mit 
dem Wunsch, dass sich die positive Grundstimmung im Verein 
auch im Jahr 2025 fortsetzen möge.

Unimog-Museum
Der Unimog beim THW
Dieses Jahr feiert das Technische 
Hilfswerk (THW) sein 75-jähri-
ges Bestehen und das Unimog-
Museum feiert mit einem Akti-
onstag am So., 6. Apr., rund um 
das Thema „Der Unimog beim 
THW“. Die Bundesanstalt mit 
88.000 ehrenamtlichen und 
zusätzlichen rund 2.000 haupt-
amtlichen Mitarbeitern leistet 
im Unglücks- und Katastrophen-
fall technische und humanitäre Hilfe. Die vielfältigen Einsätze 
finden sowohl in Deutschland als auch im Ausland statt. Seit 
1950 war das THW rund 300 Mal auf vier Kontinenten und in 130 
Ländern im Einsatz. Das THW verfügt aktuell über etwa 12.000 
Einsatzfahrzeuge, zu denen auch der Unimog zählt. Öffnungszei-
ten: 10 bis 17 Uhr, Eintrittspreis 9 Euro/erm. 8 Euro/Familienticket 
22 Euro, Unimog-Museum- und UCG-Mitglieder kostenfrei.

 
Unimog U 5023 für das THW 
zum Hochwasserschutz. 
 Foto: Daimler Truck AG

Osterferienprogramm im Unimog-Museum
Das Unimog-Museum lädt Kinder zu einem Osterferienprogramm 
mit Experimenten, Bastelaktionen und Spaß unter dem Motto 
„Mensch - Natur - Technik“ ein.
Kinder von acht bis zwölf Jahren können ein eigenes Unimog-
Insektenhotel bauen, in die Rolle eines Detektivs schlüpfen und 
geheimnisvolle Spuren verfolgen, die Aufgabe des Unimog im 
Forst kennenlernen und eine eigene kleine Windmaschine bau-
en. Jeder Workshop dauert 3,5 Stunden und wird zweimal am 
Tag, jeweils von 9 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis 17 Uhr, angeboten. 
Kosten: 25 Euro pro Kind und Workshop.
• 14. und 22. April: Erneuerbare Energie erleben - Baue die Welt 

von morgen
• 15. und 25. April: „Insekten unter der Lupe“ - Baue dein Unimog-

Insektenhotel
• 16. und 24. April: Die Unimog-Detektive -Die Spur des geheim-

nisvollen Diebs
• 17. und 23. April: Unimog im Forst - Starke Maschinen im Wald!
Weitere Infos und Anmeldung: www.unimog-museum.com

Verein der Hundefreunde Gaggenau
Übungsstunden
Übungsstunden sonntags ab 8.30 Uhr und mittwochs ab 18 Uhr. 
Welpenschule sonntags 9 Uhr und Obedience donnerstags 19 Uhr. 
Hundeplatz links hinter dem Waldfriedhof. Informationen beim 1. 
Vorstand, Ute Sink, Tel. 07225 70380, oder www.vdh-gaggenau.de.

Frühjahrsprüfung
Am So., 13. Apr., richtet der Verein der Hundefreunde Gaggenau 
seine diesjährige Frühjahrsprüfung aus. An den Start gehen 
Begleithunde und Schutzhunde der unterschiedlichsten Rassen. 
Die Prüfung beginnt gegen 9.30 Uhr auf dem Vereinsgelände im 
Dürrenbachtal mit den Gehorsamsübungen der Begleithunde. 
Danach werden die Teams auf ihre Verkehrssicherheit geprüft. 
Anschließend wird die Prüfung mit den Schutzhunden, die in den 
frühen Morgenstunden schon die Abteilung Fährte absolviert ha-
ben, in den Sparten Unterordnung und Schutzdienst fortgesetzt. 
Besucher sind willkommen und wir hoffen sehr auf zahlreiche 
Zuschauer. Für das leibliche Wohl wird wie immer bestens gesorgt 
sein. Sowohl ein Mittagessen als auch Kaffee und Kuchen werden 
wir anbieten. Der Verein bittet um Beachtung, dass an diesem 
Tag keine Übungsstunde und keine Welpenschule stattfinden.

Obediencegruppe Turnierergebnisse
Am 30. März starteten vier 
Teams des VDH Gaggenau 
beim Obedience Rebland Tur-
nier des HSV B.-B. Steinbach. Bei 
trockenem aber kaltem Wetter 
wurden die mitgereisten Ver-
einsmitglieder nicht enttäuscht 
und es konnten tolle Prüfungs-
ergebnisse verzeichnet werden. 
In der Beginner Klasse erreichte 
Silke Schneider mit Nala ein „vor-
züglich“ mit 288 Punkten und 
somit die Startberechtigung für die nächste Klasse. In der Klasse 
1 gingen drei Teams an den Start. Carolin Neu erzielte mit Purzel 
ein „sehr gut“ mit 238 Punkten. Gleich zwei Hunde hatte Christina 
Krick am Start. Mit ihrer Hündin Sansa erreichte sie ein „gut“ mit 
220 Punkten. Mit ihrem Quips schaffte sie sensationell beim 
ersten Start in dieser Klasse ein „vorzüglich“ mit 287 Punkten. 
Die Freude war groß, denn auch hier bedeutet es für Quips den 
Aufstieg in die Klasse 2.

 
Die erfolgreichen Prüflinge.
 Foto: Kerstin Schön
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VFB Gaggenau 2001
VFB Gaggenau, Abt. Fußball

Heimniederlage
VFB - FV Ötigheim 2:3 (1:1). In der Anfangsphase dominierten die 
Gäste das Derby und gingen in der 15. Minute verdient in Führung. 
Nach etwa 20 Minuten hatten sich die VFB-Akteure dann besser 
auf den Gegner eingestellt, konnten allerdings im Spiel nach 
vorne nur wenig Impulse setzen. Vor diesem Hintergrund fiel 
der Ausgleich durch einen strammen Schuss aus 16 Metern von 
David Dragonovic in der 40. Minute etwas überraschend. Nach 
dem Seitenwechsel sahen die Zuschauer dann ein munteres und 
weitgehend ausgeglichenes Spiel und sie konnten zwei schön 
herausgespielte Treffer bewundern. In der 55. Minute gingen die 
Gäste nach einer gelungenen Ballstafette abermals in Führung, 
und in der 70. Minute wurde VFB-Torjäger David Draganovic schön 
freigespielt und erzielte den erneuten Ausgleich. Die Gastgeber 

waren nun gut im Spiel, mussten aber in der 77. Minute den dritten 
Gegentreffer hinnehmen, als ihr Keeper nach einem Freistoß von 
der Mittellinie den Ball unterlief. Alle Bemühungen, zum dritten 
Mal an diesem Nachmittag einen Rückstand aufzuholen, blieben 
erfolglos. Die Gäste waren insgesamt druckvoller und hatten 
mehr Torchancen. Dennoch war es für den VFB natürlich ärgerlich, 
dass sie gegen einen starken Gegner zweimal einen Rückstand 
egalisieren konnten, um dann dem FV Ötigheim mit einem ab-
solut vermeidbaren Tor doch noch den Sieg zu schenken. Auf der 
anderen Seite muss man aber nach zwei knappen Niederlagen 
gegen die beiden führenden Mannschaften erkennen, dass das 
Team unter dem Strich nicht clever und gefestigt genug ist, um in 
Spitzenspielen erfolgreich zu bestehen. Am So., 6. Apr., steht nun 
um 15 Uhr das Gastspiel beim SV Vimbuch auf dem Programm. 
Das Vorspiel bestreitet um 13 Uhr das Reserveteam, das gegen 
die zweite Mannschaft des FV Ötigheim ein 1:1 erreichte.

KIRCHL. NACHRICHTEN OTTENAU

Ökumenischer Seniorennachmittag in Ottenau
Einladung zu unserem ökumenischen Seniorennachmittag am 
Mi., 9. Apr., um 14.30 Uhr im Gemeindehaus in Ottenau. Pfarrer 
Markus Moser nimmt uns mit seinem Diavortrag mit auf einen 
„Spaziergang durch Rom“. Freuen Sie sich auf schöne Bilder und 
interessante Erzählungen aus der heiligen Stadt. Gäste sind wie 
immer willkommen.

VEREINE OTTENAU

DRK Ortsverein Ottenau
Jahreshauptversammlung
Der DRK-Ortsverein Gaggenau-Ottenau lädt alle Aktiven und 
Mitglieder zu seiner Jahreshauptversammlung am Fr., 9. Mai, 19 
Uhr, ins DRK-Zentrum Ottenau ein. Die Tagesordnung lautet: 1. 
Begrüßung; 2. Totengedenken; 3. Bericht des Vorstandes; 4. Bericht 
der JRK-Leitung; 5. Bericht der Leiterin der Sozialarbeit; 6. Bericht 
der Bereitschaftsleitung; 7. Bericht der Schriftführerin; 8. Bericht 
des Schatzmeisters; 9. Bericht der Kassenprüfer; 10. Entlastung 
des Schatzmeisters und des Vorstandes; 11. Vorstellung und Ver-
abschiedung des Haushaltes 2025; 12. Grußworte; 13. Ehrungen; 14. 
Verschiedenes. Weitere Anträge können bis spätestens 25. April 
beim 1. Vorsitzenden Uwe Matz, Haydnstr. 15, 76571 Gaggenau-
Ottenau, schriftlich eingereicht werden.

Kleintierzuchtverein Ottenau/Gernsbach
Jahreshauptversammlung
Am Sa., 12. Apr., findet die Jahreshauptversammlung des Klein-
tierzuchtvereins Ottenau/Gernsbach um 19 Uhr im Restaurant 
Waldseebad in Gaggenau statt. Die Tagesordnung lautet: 1. 
Begrüßung, 2. Totenehrung, 3. Verlesen des Protokolls 2024, 4. 
Bericht des 1. Vorsitzenden, 5. Bericht der Schriftführerin, 6. Bericht 
der Ressortleiter, 7. Entlastung der gesamten Vorstandschaft, 8. 
Wahl eines Kassenprüfers, 9. Anträge, 10. Vorschau auf das Jahr 
2025, 11. Verschiedenes, 12. Schlusswort. Anträge sollten bis zum 
10. April schriftlich beim 1. Vorsitzenden M. Barbeito, Beethoven-

OTTENAU

str. 100, eingereicht werden. Über eine rege Teilnahme würden 
wir uns freuen.

Musikverein Harmonie Ottenau
Mitgliederversammlung
Die Mitgliederversammlung, zu der wir alle Mitglieder des MVO 
einladen, findet am Sa., 12. Apr., 19 Uhr, im Kulturraum der Mer-
kurhalle Ottenau für das Jahr 2024 statt. Die Tagesordnung 
kann auf www.musikvereinottenau.de eingesehen werden. Die 
Jugendkapelle und die Gesamtkapelle umrahmen die Versamm-
lung musikalisch. Wir freuen uns auf Sie.

Altpapiersammlung
Die diesjährige Altpapiersammlung findet am Sa., 5. Apr., statt. 
Im Hof der Firma Hurrle in Ottenau, Rudolf-Harbig-Str. 18 (neben 
der Feuerwehr), Einfahrt über den Pionierweg, wird ein Container 
bereitstehen. Wem es nicht möglich ist, das Altpapier selbst 
abzuliefern, darf sich gerne wieder telefonisch melden und wir 
holen das Altpapier ab: Tel. 0176 53097188.

Jugendkappe auf dem 
Frühlingsfest der Mer-
kurschule
Am Fr., 4. Apr., von 17.15 
bis 18 Uhr unterhält Sie 
die Jugendkapelle auf 
dem Frühlingsfest der 
Merkurschule Ottenau.

Sängervereinigung Ottenau
Gedenkgottesdienst
Die Sängervereinigung Ottenau 
lädt ein, zu ihrem jährlichen Ge-
denkgottesdienst am So., 6. Apr., 
um 10.30 Uhr in die katholische 
Kirche St. Jodok in Gaggenau-
Ottenau. Alle Mitglieder, Freun-
de, Angehörige unserer Verstor-
benen, sowie alle interessierten 
Bürger sind hierzu eingeladen. 
Der Männerchor wird den Got-
tesdienst gesanglich umrahmen.

 
Das Jugendorchester. 
 Foto: MVO

 
Der Männerchor nach dem Ge-
denkgottesdienst 2024. 
 Foto: Weickenmeier Simone
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Mitgliederversammlung
Die diesjährige Mitgliederversammlung findet am Sa., 26. Apr., 
um 19 Uhr im Kulturraum der Merkurhalle statt. Einladung und 
Tagesordnung folgen in Kürze.

Schachclub Ottenau

Trainingsabende
Zu den Trainingsabenden sind Einwohner aller Altersklassen 
und Spielstärkeklassen in den Bürgersaal des Alten Rathauses 
Ottenau, Friedrichstr. 72, eingeladen. Erwachsene und Senioren 
treffen sich montags ab 19.30 Uhr. Für Kinder und Jugendliche 
gibt es freitags zwischen 17.45 und 21 Uhr drei Angebote, die nach 
Alter und Spielstärke gestaffelt sind. Wer dazustoßen möchte, 
sollte sich beim Vorsitzenden Raphael Merz anmelden, Tel. 0160 
8672501, E-Mail: raphael.merz@web.de.

Höchstleistungen im schachlichen Spitzenkampf
Am 29. März fand für die erste Mannschaft Ottenaus die achte 
Runde der Saison gegen den Tabellenführer Baden-Baden statt. 
Nach dem Erfolg der Ottenauer gegen die achte Mannschaft des 
Schachriesen ging es dieses Mal gegen die bisher ungeschlagene 
siebte Mannschaft. Mit einem gelungenen Opfer von Joshua May-
er an Brett sechs und einem taktischen Manöver von Werner Seiler 
an Brett acht konnte sich Ottenau bereits früh einen Vorsprung 
sichern. An Brett vier und fünf bauten Oliver Stahlberger und 
Raphael Merz den Vorsprung weiter aus, indem sie ihre Gegner 
gekonnt überspielten. Durch ein Remis von Manfred Merkel an 
Brett sieben konnte sich Ottenau somit bereits frühzeitig des Sie-
ges sicher sein. Dies wurde durch ein weiteres Remis von Hartmut 
Friedrich an Brett eins ergänzt. Letzten Endes gelang es auch den 
übrigen Ottenauer Spielern, ihre Partien für sich zu entscheiden. 
Sowohl Pascal Streeb an Brett zwei als auch Tim Voigtländer an 
Brett drei widerstanden den Angriffen ihrer Gegner und konnten 
im Gegenschlag das Spiel gewinnen. Mit einem deutlichen 7:1 ist 
Ottenau im Kampf um den Klassensieg nun gleichauf mit dem 
gerade besiegten Rivalen aus Baden-Baden. Die verbleibenden 
drei Runden der Saison versprechen also noch große Spannung.

Sportvereinigung Ottenau
SV Ottenau, Abt. Fußball

Kantersieg gegen den Tabellenletzten
SpVgg Ottenau - FSV Seelbach 5:0 (4:0). Am vergangenen Spieltag 
gewann unsere Erste deutlich und bestätigte ihre gute Form. 
Zu Beginn war ein derart deutliches Ergebnis noch nicht zu 
erwarten, da es munter hin und her ging. Die Gäste hatten früh 
einen Pfostenschuss, ehe F. Montechiaro über links durchbrach 
und mit einem Schuss aufs kurze Eck zur Führung traf (8.). Kurz 
darauf verzeichnete der FSV einen Lattenschuss. M. Garbacziok 
überwand zehn Minuten nach dem 1:0 zwar den Keeper, verfehlte 
das Tor aber hauchzart. Etwas danach parierte Torhüter P. Schwab 
in einem direkten Duell stark. Entscheidend waren letztlich zehn 
Minuten vor der Halbzeit, als die SpVgg durch M. Kätel (34.) sowie 
M. Götz (41. und 44.) mit gut herausgespielten Toren bzw. einer 
tollen Einzelleistung von Götz für die Entscheidung sorgten. Nach 
dem Seitenwechsel verwandelte Kätel einen selbst herausgeholten 
Foulelfmeter zum Endstand (51.), da die SpVgg in der Schlusspha-
se einige gute Chancen nicht nutzte - z.B. S. Schulz mit einem 
Seitfallzieher und P. Ebler per Kopf. Am Fr., 4. Apr., spielt unsere 
Mannschaft um 19 Uhr das Derby beim SV Sinzheim.
SpVgg Ottenau II - FV Rauental 2:3 (0:3). Unsere Zweite macht 
sich aktuell das Leben selbst schwer. Gegen den FVR stand man 
zunächst sicher und hatte durch Y. Jas und K. Lierheimer, welcher 
aus kurzer Distanz das Tor verfehlte, gute Chancen zur Führung. 
Danach leistete man sich eine Fehlerkette, an deren Ende ein 

schlimmer Rückpass das 0:1 ermöglichte (29.). Danach war man 
komplett von der Rolle und half bei den weiteren Gegentoren (39. 
und 41.) ebenfalls kräftig mit. Auch im zweiten Abschnitt spielte 
sich viel zwischen beiden Strafräumen ab und die Gäste hatten 
in der 70. Min. ihren vierten und letzten Torschuss an diesem 
Tag, doch Torhüter T. Lierheimer hielt den Foulelfmeter fest. Mit 
dem ersten Schuss auf das Tor des FVR verkürzte E. Wunsch nach 
einem Standard (79.) und T. Wunsch verwandelte einen schmei-
chelhaften Handelfmeter (81.). Für einen Punktgewinn sollte es 
allerdings nicht mehr reichen. Am So., 6. Apr., empfängt unser 
Team die SG Lauf/Obersasbach, die nur einen Punkt Rückstand 
hat. Anpfiff im Murgstadion ist um 15 Uhr.

SV Ottenau, Abt. Tischtennis

Spielberichte
1. Mannschaft (Verbandsoberliga Gr. 1): TTC Mutschelbach 9:2 
Spvgg Ottenau. Die Erste verlor das Spiel in Mutschelbach mit 
9:2. Nach gutem Anfang und 2:1 aus Doppeln, musste die Erste 
alle weiteren Einzelspiele abgeben. Ein Blick auf die Tabelle verrät 
nichts Gutes für die Erste. Doch auch eine Verbandsliga-Saison 
kann helfen, junge ambitionierte Spieler, gepaart mit der Erfah-
rung gestandener Spieler weiter zu fördern und voranzubringen. 
Das nächste Heimspiel der Ersten findet am Sa., 5. Apr., ab 17 Uhr 
gegen den zukünftigen Meister Kleinsteinbach/Singen statt. Wir 
freuen uns auf eure Unterstützung.
2. Mannschaft (Landesliga Gr. 5): TTF Kappel 9:7 Spvgg Ottenau II. 
Die Zweite musste ihr letztes Auswärtsspiel dieser Saison verloren 
geben. Nach dem zwischenzeitlichen Rückstand von 1:5 hatte die 
Zweite große Mühe diesen aufzuholen. Mit Siegen durch Herm, 
Mungenast, Pongracz und Kirchner kam man auf ein 8:7 ran 
und hoffte auf den Punkt. Das Schlussdoppel Pongracz / Graf 
konnte gegen überragend aufspielende Kappler jedoch nichts 
dagegensetzen und musste sich mit 3:0 geschlagen geben. Die 
Meisterschaft in der Landesliga könnte nun zugunsten Freiburgs 
entschieden sein, was an dem Siegeswillen der letzten drei Spiele 
jedoch nichts verändern wird.
3. Mannschaft (Landesklasse Gr. 9): TTF Rastatt II 7:9 Spvgg 
Ottenau III - Sieg im Rivalenderby. Die Dritte feiert einen engen, 
umkämpften 9:7 Sieg in Rastatt. Einen fulminanten Start durch 
3:0 aus Doppeln brachte die Dritte früh auf die Siegerstraße. 
Durch Siege von Ruf, Loose und Stoll stand es schnell 6:1. Rastatt 
konnte sich durch fünf Einzelsiege in Folge wieder nähern, ging 
dann aber doch mit 7:8 in das entscheidende Schlussdoppel. Das 
gewann die Dritte denkbar knapp mit 11:9 im fünften Satz. Für 
die Tabelle bedeutet es wieder das Podium, Platz 3.
4. Mannschaft (Kreisliga A): Spvgg Ottenau IV 5:5 TTV Bühlertal II. 
Die Vierte erkämpfte sich gegen Bühlertal ein 5:5 unentschieden. 
Nach 5:2 Führung gelang es der Vierten leider nicht, das entschei-
dende sechste Spiel zu gewinnen und so den Sieg einzufahren. 
Herauszuheben ist Bindnagel, welcher mit Doppel und Einzel drei 
der fünf Punkte beisteuerte. Die Spielergebnisse sowie weitere 
Berichte finden Sie auch unter: https://www.mytischtennis.de/
clicktt/TTBW/24-25/verein/25025/Spvgg-Ottenau/spielplan/

Vorgezogener Annahmeschluss für  
Vereine, Kirchen und Organisationen
Der Annahmeschluss für die Gaggenauer Woche ist für 
KW 16 am Montag, 14. April, um 12 Uhr.
Die Ausgabe erscheint am Mittwoch, 16. April.
Wir bitten um Beachtung, dass nach der Annahmefrist keine 
Artikel mehr angenommen werden können.
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AKTUELLES BAD ROTENFELS

Vollsperrung  
in der Sofienstraße wegen Bauarbeiten
Derzeit finden im Bereich des Anwesens Sofienstraße Nr. 8 Ar-
beiten am Gehweg und auf der Straße statt. Aufgrund von Gra-
bungsarbeiten für eine Einleitungsgrube einer Wasserleitung 
muss der Straßenabschnitt in diesem Bereich bis voraussichtlich 
Fr., 25. April, voll gesperrt werden. Eine Umleitungsstrecke ist 
ausgeschildert.

KIRCHL. NACHRICHTEN BAD ROTENFELS

Gottesdienste in der Kapelle St. Sebastian
Pfarrer Jürgen Reuss feiert einmal im Monat jeweils an einem 
Mittwoch eine Heilige Messe in der Kapelle St. Sebastian. Nächster 
Termin: Mi., 9. Apr., um 18.30 Uhr. Bereits um 18 Uhr findet ein 
Rosenkranzgebet statt.

Oster-Erlebnis-Weg durch Bad Rotenfels
Was ist eigentlich Ostern? Und warum wird dieses Fest gefeiert? 
Die Seelsorgeeinheit Gaggenau lädt rund um das Osterfest zu 
einer spannenden Entdeckungsreise für Klein und Groß ein. Der 
„Oster-Erlebnis-Weg“ beginnt und endet im Bereich des Ge-
meindehauses St. Laurentius, Raiffeisenstr. 2 in Bad Rotenfels. 
Entlang verschiedener Mitmach-Stationen führen die Eule Ida 
und der Fuchs Max alle neugierigen Entdecker im Vorschul- und 
Grundschulalter durch den Ort. Unterwegs begegnen die beiden 
dem Apostel Petrus, der die Ostergeschichte auf besondere Weise 
aus seiner Perspektive erzählt. Am Ende des 3,5 km langen Rund-
wegs bekommen alle Kinder eine kleine Oster-Überraschung. Die 
Teilnahme ist für Familien und alle Interessierte zu einem selbst 
gewählten Zeitpunkt von Palmsonntag, 13. Apr., bis Di., 22. Apr., 
jeweils zwischen 10 und 18 Uhr möglich. Um interaktiv an der 
Rallye teilzunehmen, müssen sich die Teilnehmenden bereits 
zuvor die kostenlose „Actionbound App“ im Playstore auf das 
Smartphone herunterladen und dann zur Rallye mitbringen. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich und die Teilnahme ist kostenfrei. 
Parkplätze befinden sich am Gemeindehaus. Die Anreise mit der 
Straßenbahn ist gut möglich. Mehr Informationen unter www.
kath-gaggenau.de.

Laurentius-Treff, Bad Rotenfels
Das Team des Laurentius-Treffs Bad Rotenfels lädt zu einem 
„Rotenfelser Filmnachmittag“ mit Walter Fischer am Mi., 9. 
Apr., ab 14 Uhr ins Gemeindehaus St. Laurentius ein. Er wird die 
Besucher mit einigen Filmen und Anekdoten in die „alte“ Zeit 
von Rotenfels und dem Murgtal versetzen.

Frauengemeinschaft St. Laurentius
Besinnungsnachmittag
Die Frauengemeinschaft St. Laurentius veranstaltet am Sa., 5. 
Apr., einen Besinnungsnachmittag. Beginn ist um 13.30 Uhr 
im Gemeindehaus St. Laurentius, Raiffeisenstr. 2. Zur Stärkung 
wird Kaffee und selbstgebackener Kuchen serviert.Einladung an 
alle Interessierten, Gäste sind willkommen. Anmeldung bei A. 
Förderer, Tel. 07225 75255.

VEREINE BAD ROTENFELS

Chor Salt o Vocale
Chorproben und Probenwochenende
Geprobt wird donnerstags, 20 
Uhr, im Gebetshaus Bad Roten-
fels, Mühlstr. 20. Schnuppersän-
ger für die Bass-Stimmen sind 
jederzeit willkommen. Zum Pro-
benwochenende begibt sich der 
Chor vom 4. bis 6. April in ein 
Freizeithaus nach Neckarzim-
mern, wo für die „Hotel-Inspira-
tion-Konzerte“ Ende Oktober in 
der Jahnhalle intensiv geprobt werden soll. Der Probeplan im April 
sieht dafür folgende Chorstücke neu oder zur Vertiefung vor: 'So 
lang man Träume noch leben kann' von der Münchner Freiheit, 
sowie 'Route 66', 'Hotel California', 'A million dreams', 'Piano 
Man', 'Hard to say I'm sorry', 'Mein Ding', 'Sing' und 'Breakfast at 
Tiffanys'. Weitere Informationen gibt's auf www.salt-o-vocale.de.

Förderverein Eichelbergschule
Kuchenverkauf im Josef-Treff
Am Sa., 5. Apr., ist im Josef-Treff (vor der Kirche St. Josef in der 
Fußgängerzone) wieder etwas los: Von 9 bis 13 Uhr findet dort 
der Kuchenstand der Eichelbergschule statt.
Die Elternschaft bietet eine vielfältige Auswahl an selbst gebacke-
nen Kuchen, Torten und Muffins an, sodass für jeden Geschmack 
etwas Passendes dabei sein wird. Vor Ort werden zudem frische 
Waffeln und Kaffee angeboten, sodass man gerne am Josef-Treff 
verweilen kann. Der Elternbeirat lädt dazu ein und freut sich über 
viele Besucher. Der Erlös wird dafür verwendet, den Schulhof at-
traktiver zu gestalten und kommt damit allen 230 Kindern zugute.

FV Bad Rotenfels

Heimsieg gegen den FV Baden-Oos
FV Bad Rotenfels - FV Baden-Oos 
2:0 (0:0). Nach dem Punktge-
winn in der Vorwoche legt die 
Grajewski-Elf nach und siegt auf 
heimischem Platz mit 2:0 gegen 
den FV Baden-Oos. Die Partie 
begann, auch den Wind- und 
Platzverhältnissen geschuldet, 
auf beiden Seiten äußerst fahrig. 
Selten kam ein Spielfluss zustan-
de und so waren auch Chancen besonders in der ersten Hälfte 
Mangelware. Die in schwarz gekleideten Gastgeber überließen 
den Gästen weitestgehend das Feld, die ihrerseits jedoch kein 
Kapital aus dem Mehr an Ballbesitz schlagen konnten. In Hälfte 
zwei ein ähnliches Bild. Die Elf um Kapitän Zimmer stand kompakt 
und lauerte immer wieder auf Umschaltsituationen. Zwei dieser 
Gelegenheiten wurden Mitte der zweiten Hälfte genutzt. Zuerst 
traf Zimmer zur Führung, ehe Bitterwolf nur wenige Minuten 
später zur Vorentscheidung vollendete. So konnte sich der FVR 
mit einer disziplinierten Leistung endlich wieder drei Punkte auf 
heimischem Platz sichern und steht nun auf Rang 10 der Tabelle. 
Den Erfolg zuhause möchte man Sonntag in Plittersdorf vergol-

 
Lockerungs- und Atemübungen 
beim Probenwochenende. 
 Foto: An. Rheinschmidt

 
Sieg auf dem heimischen Platz.
 Foto: Philipp Rieger
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den. Spielbeginn ist um 15 Uhr, die Reserveteams bestreiten das 
Vorspiel um 13 Uhr.
Team 2 unterlag nach gutem Beginn mit 2:3. Einen Doppelpack 
von Nico Benz in Halbzeit 1 konnten die Gäste im zweiten Ab-
schnitt drehen und so die drei Punkte mit nach Hause nehmen.

FV Bad Rotenfels, Abt. Jugend

Jugendspiele
A-Jgd.:  FVR - SG Kuppenheim 2     3:2. Im packenden Duell setzte 
sich der FVR mit 3:2 gegen Kuppenheim durch und festigte 
damit Platz 2. Die Partie begann mit einem frühen Aufreger: 
Bereits in der ersten Minute bekam Kuppenheim einen Strafstoß 
zugesprochen, konnte diesen jedoch nicht nutzen. Dies gab den 
Hausherren zusätzliches Selbstvertrauen, die von Beginn an Druck 
machten und sich zahlreiche Torchancen erspielten. Trotz eines 
dominanten Auftretens gelang es dem FVR zunächst nicht, ihre 
Möglichkeiten konsequent zu nutzen. Nach und nach kam der 
Gast jedoch besser ins Spiel und konnte den Ausgleich zum 1:1 
erzielen. Im 2. Durchgang setzte der FVR sein souveränes Spiel fort 
und erhöhte den Druck. Schließlich belohnten sich die Gastgeber 
mit zwei Treffern und stellte die Weichen auf Sieg. Kuppenheim 
konnte zwar noch auf 3:2 verkürzen, doch der FVR verteidigte die 
knappe Führung bis zum Schlusspfiff. Der FVR zeigte eine starke 
Leistung. Der Schiedsrichter leitete die Partie souverän und trug 
zu einem fairen Spiel bei. Trotz des verdienten Sieges gilt es für 
die Mannschaft weiter hart zu arbeiten, um die starke Form 
beizubehalten und weitere Erfolge einzufahren.
B-Jgd.:  FVR - VFB Gaggenau     1:1. In einem intensiven Derby im 
Mönchhof musste sich die B1 des FVR mit einem Remis zufrie-
dengeben. Wie in den Spielen zuvor ging der FVR sehr fahrlässig 
mit seinen Torchancen um und konnte seine spielerische Überle-
genheit leider nicht im Ergebnis ausdrücken. Der FVR ging durch 
Lenart verdient mit 1:0 in Führung, musste aber in der letzten 
Spielminute nach einer sehr umstrittenen Schiedsrichterentschei-
dung gegen den FVR noch den für den Gast aus Gaggenau sehr 
schmeichelhaften Ausgleich hinnehmen. Mit dem Remis hält der 
FVR den 7-Punkte-Vorsprung auf den VFB als Tabellenzweiten.       
C-Jgd.:  FVR - SG Ottersdorf     2:5. Das Ergebnis täuscht ein wenig 
über den tatsächlichen Spielverlauf hinweg. Die C1 konnte gegen 
den starken Gast aus Ottersdorf sehr gut mithalten, musste sich 
nach großem Kampf dennoch geschlagen geben.
D-Jgd.: SV Sinzheim - FVR 3:0. Das 1. Auswärtsspiel in der neuen 
Staffel unterlag Rotenfels deutlich mit 0:3. Die 1. Halbzeit konnte 
die D1 noch gut mitspielen und hatte ein paar Torchancen. In der 
2. Halbzeit war man jedoch sehr mit dem Verteidigen beschäftigt, 
sodass es nur eine Frage der Zeit bis zum ersten Gegentor war. 
Das Ergebnis war am Ende leider etwas zu hoch.
FVR 2 - FV Ottersdorf 3 11:2.

Gebetshaus Bad Rotenfels
Gebetshauskalender
Interessierte sind jederzeit willkom-
men: Samstags, 11 Uhr: „Bibelentde-
ckergruppe“ - Frauen und Männer 
mit Migrationshintergrund, gerne 
auch mit Kindern. Mo., 7. Apr., 19.30 
Uhr, „Wächtergebet“ für unsere 
Stadt, Politik und Gesellschaft. 
Dienstags, 6.30 Uhr: „Early Bird“ - 
Morgengebet - Mit Gott den Tag be-
ginnen. Dienstags, 8.30 Uhr: „Jesaja 
62 - Israelgebet“. Dienstags, 19 Uhr: 
„Kerngebetsgruppe“. Di., 29. Apr., 9 Uhr: „Familiengebet“. Do., 10. 
Apr., 9.30 Uhr: „Mama-Ermutigungstreff“ (Krabbelgruppe). Flexib-
ler Termin auf Anfrage: Lehrer- und Erzieher-Gebetstreffen (LGT).

Wenn jemand
von euch
Schweres
durchmacht, 
soll er beten. 
Ist jemand
voller
Zuversicht soll
er Loblieder
singen. Jakobus 5,13
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 Foto: An. Rheinschmidt

Ankündigungen
Di., 1. Apr., 19 Uhr: Jahreshauptversammlung Gebetshaus Bad 
Rotenfels. Do., 17. Apr. (Gründonnerstag) ab 18 Uhr: „7-Stunden-
Gebet mit Passahgedenkmahl“- zur Erinnerung an den Auszug 
aus Ägypten. Zwischen 20 Uhr und 1 Uhr gibt es Impulse, Lob-
preismusik und Gebetszeiten, um zur Ruhe zu kommen, mit Gott 
zu reden und zuzuhören. Einfach jederzeit vorbeikommen und 
kurz oder länger bleiben. Man kann auch nur zum Essen kom-
men. Anmeldung dazu zur besseren Planung am besten sofort, 
spätestens aber bitte zwei Tage vor Gründonnerstag mit Mail 
an gebetshaus-bad-rotenfels@web.de oder Anruf bei Rieger, Tel. 
07225 770576. Spende vor Ort wird erbeten. Weitere Infos zu den 
Veranstaltungen und Gebetszeiten, sowie Kontakte gibt es auf 
www.gebetshaus-bad-rotenfels.de.

Gesangverein Frohsinn Bad Rotenfels
Chorprobe / Sänger gesucht
Musikliebende und sangesfreudige Herren, jung und alt, auch 
ehemalige Sänger, sind eingeladen, sich in unserem Chor zu 
engagieren, was bei uns sehr abwechslungsreich ist. Chorprobe 
ist jeden Dienstag um 19 Uhr im Bürgersaal Rathaus von Bad 
Rotenfels (Hintereingang). Wir sind überzeugt, dass Sie sich in 
der netten Gemeinschaft unseres Chores bald heimisch fühlen 
werden. Kommen Sie doch einfach zu einer Schnuppersingstun-
de vorbei. Falls Sie noch Fragen haben dürfen Sie sich gerne an 
unseren Vorstand Franz Wagner, Tel. 07225 73173, wenden.

Harmonika-Spielring Bad Rotenfels
Jahreshauptversammlung mit Ehrungen

 
Ehrungen beim HSR. Foto: Seline Fortak

Gewohnt zügig und harmonisch verlief die Jahreshauptversamm-
lung des Harmonika-Spielring Bad Rotenfels am 28. März im 
Gasthaus „Salmen“. Nach der Begrüßung und dem Gedenken an 
die Verstorbenen gab der 1. Vorsitzende Thomas Hegmann einen 
Rückblick auf das Jahr 2024 mit vielen Aktivitäten. Er dankte den 
treuen Mitgliedern des Vereins sowie seinen Mitstreitern in der 
Verwaltung, dem Orchester mit seiner Dirigentin Melanie Fischer 
und dem Gratulantenteam. Von Auftritten beim Pfarrfest, im 
Kurpark Bad Rotenfels und beim HSR-Vereinshock konnte die 3. 
Vorsitzende Petra Nebenführ unter anderem berichten. Insgesamt 
13 Nachwuchsspieler bildet Musiklehrerin Christiane Gerstner 
derzeit an Melodica und Akkordeon aus. Neben Osterbasteln und 
einem gemeinsamen Kinoabend konnten diese ihr Können beim 
Adventsvorspiel im Vereinsheim unter Beweis stellen. Dank dem 
Erlös aus dem Vereinshock sowie einiger Spenden und Zuwendun-
gen kann Kassier Edgar Bastian von einem zufriedenstellenden 
Jahresergebnis berichten. In diesem Jahr standen der 1. Vorsitzende 
Thomas Hegmann, die 3. Vorsitzende Petra Nebenführ sowie 
Kassier Edgar Bastian zur Wahl, die alle in ihren Ämtern bestätigt 
wurden. Die Beiräte Andreas Unser, Heinz Adolph und Lars Gerst-
ner wurden, wie auch Kassenprüferin Sonja Detscher, einstimmig 
wieder gewählt. Nach den Neuwahlen stand eine Anpassung der 
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Vereinssatzung auf der Tagesordnung. Ralf Fortak stellte die not-
wendigen Änderungen vor, diese wurden ausnahmslos von der 
Versammlung beschlossen. Für den Deutschen Harmonika Verband 
führte Manfred Kappler stellvertretend die Ehrungen durch. Für 
fünf Jahre aktive Tätigkeit erhielt Stella Fortak eine Belobigung, für 
10 Jahre Aktivität wurde Adrien Kleinbub mit der Verdienstnadel 
in Silber geehrt. Die Verdienstnadel in Gold für 30 Jahre aktive 
Tätigkeit erhielt Martina Fröhlich, die Ehrenamtsnadel in Bronze 
wurde Ralf Fortak für 10-jährige aktive Tätigkeit verliehen. Thomas 
Hegmann dankte den folgenden Mitgliedern für ihre Treue: Christa 
Rosemann, Heidi Oberst, Thomas Stahlberger für 25 Jahre, Walter 
Fischer und Anton Schick für 40 Jahre sowie Verena Wirth für 50 
Jahre passive Mitgliedschaft. Zum Schluss gab Thomas Hegmann 
eine Vorschau auf kommende Auftritte, z. B. am 2. Juni im Kurpark 
sowie auf das Jahreskonzert am 29. November in der Festhalle.

Musikverein Bad Rotenfels
54. Bezirkskonzert in der Jahnhalle
Der Musikverein Bad Rotenfels lädt ein zum 54. Bezirkskonzert 
des Blasmusikverbands Mittelbaden Bezirk „Murgtal“ am So., 13. 
Apr., in die Jahnhalle nach Gaggenau.
Neben dem Musikverein Bad Rotenfels, welcher dieses Jahr als 
Austräger des Konzertes agiert, gibt es außerdem noch den 
Musikverein Orgelfels Reichental, unter der Leitung von Diana 
Jourdan, sowie die Bezirksjugendkapelle Murgtal unter der neuen 
Leitung von Sascha Eisenhut zu hören. Die Besucher dürfen sich 
auf ein abwechslungsreiches Programm freuen. Alle drei Kapel-
len repräsentieren die musikalische Vielfalt und spielen mit viel 
Liebe und Leidenschaft. Das Konzert beginnt um 16 Uhr, Einlass 
ist um 15 Uhr. Programmkarten, welche gleichzeitig zum Eintritt 
berechtigen, können im Vorverkauf bei der Bücherhandlung Bü-
cherwurm in Gaggenau, bei der Lottoannahmestelle Norbert Enz 
in Bad Rotenfels sowie über die Musiker des Vereins erworben 
werden. Der Preis beträgt 10 Euro, Kinder bis 14 Jahren haben 
freien Eintritt. Der Musikverein Bad Rotenfels freut sich auf ein 
unvergessliches Konzert.

 
Beim Neujahrsempfang der Stadt Gaggenau. Foto: Marco Grimm

Obst- und Gartenbauverein 
Bad Rotenfels
Bestellung von Obstbäumen
Der Obst- und Gartenbauverein setzt sich engagiert für den Erhalt 
unserer Streuobstwiesen ein. Daher unterstützt er die Besitzer 

solcher Flächen bei der Pflanzung hochstämmiger Obstbäume. 
Interessierte können eine Bestellliste auf der Homepage des 
Vereins herunterladen (www.ogv-bad-rotenfels.de) oder direkt 
beim Vereinsvorsitzenden Jürgen Maier-Born, Tel. 01517 5023318, 
anfordern. Die ausgefüllte Liste muss spätestens bis zum 15. April 
beim Vereinsvorsitzenden abgegeben werden. Die bestellten 
Bäume werden im November 2025 an ihre neuen Besitzer über-
geben. Diese verpflichten sich, die Bäume auf Feldgrundstücken 
innerhalb eines ausgewiesenen Schutzgebiets (z. B. Landschafts-
schutzgebiet, FFH-Gebiet) zu pflanzen sowie dauerhaft zu pflegen 
und zu erhalten. Dafür erhalten sie eine Förderung.

Turnerbund Bad Rotenfels
TB Bad Rotenfels Gymwelt

Einsteigerkurs für Pilates-Anfänger
Der Einsteigerkurs vermittelt die 
methodische Erarbeitung der 
Prinzipien von Joseph Pilates. 
Hier werden alle Basics aufein-
ander aufbauend erlernt und ge-
übt. Der Pilates-Kurs beginnt am 
Mi., 30. April. Das Angebot um-
fasst sechs Termine mit jeweils 
90 Minuten. Die Trainingszeit ist 
mittwochs von 19 bis 20.30 Uhr in der Eichelbergschulhalle Roten-
fels. Für Mitglieder ist das Angebot kostenlos, für Nichtmitglieder 
wird eine Kursgebühr erhoben. Wir bitten um Voranmeldung. 
Anmeldung und Informationen unter Tel. 0177 2580407.

EINRICHTUNGEN BAD ROTENFELS

Eichelberggrundschule
Kuchenverkauf im Josef-Treff
Am Sa., 5. Apr., ist im Josef-Treff 
(vor der Kirche St. Josef in der 
Fußgängerzone) wieder was los: 
Von 9 bis 13 Uhr findet dort der 
Kuchenstand der Eichelberg-
schule statt. Die Elternschaft 
bietet viele selbst gebackene 
Kuchen, Torten und Muffins an, 
sodass für jeden Geschmack et-
was Passendes dabei sein wird. 
Vor Ort werden zudem frische 
Waffeln und Kaffee angeboten, 
sodass man sich gerne ein wenig am Josef-Treff verweilen kann. 
Der Elternbeirat der Eichelbergschule freut sich über viele Besu-
cher, die an diesem Vormittag beim Josef-Treff vorbeischauen und 
sich mit den vielfältigen Leckereien das Wochenende versüßen. 
Der Erlös ist für alle Schüler der Eichelbergschule bestimmt und 
wird dafür verwendet, den Schulhof attraktiver zu gestalten.

 
Pilates. Foto: TBR

 
Kuchenverkauf am Josef-Treff.
 Foto: Elternbeirat 
 Eichelbergschule

AKTUELLES FREIOLSHEIM

Ein Tag für Freiolsheim am 10. Mai
Der Ortschaftsrat gibt bekannt, dass am Samstag, 10. Mai, der 
Aktionstag „Ein Tag für Freiolsheim“ geplant ist. Treffpunkt ist 

FREIOLSHEIM

um 9 Uhr an der Mahlberghalle. Es werden wieder fleißige Helfer 
benötigt. Es sind verschiedene Aktionen geplant: kleinere Arbeiten 
am Friedhof, notwendige Arbeiten am Reisigplatz, Aufbau der 
Ortseingangsschilder nach Renovierung. Helfer mögen sich bitte 
bis Samstag, 3. Mai, bei Ortsvorsteher Markus Dreixler melden, 
Tel. 0170 2101930.
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ORTSVERWALTUNG FREIOLSHEIM

Ortsvorsteher: Markus Dreixler
Sprechstunde bei Ortsvorsteher Markus Dreixler nach telefoni-
scher Vereinbarung.
Termine können unter Tel. 0170 2101930 vereinbart werden.
E-Mail: ortsverwaltung.freiolsheim@rat-gaggenau.de

VEREINE FREIOLSHEIM

Obst- und Gartenbauverein Freiolsheim
Freiolsheimer Blumenmarkt - Bestellabgabe
Wir bitten den letzten Abgabetermin am So., 6. Apr., für die 
Blumen-Bestellungen zu beachten.

Projekt Zukunftsbäume
Sieben Mitglieder des Obst- und 
Gartenbauvereins Freiolsheim 
haben an zwei Arbeitseinsätzen 
unter Anleitung von Förster Mar-
tin Melcher in einer Douglasien-
schonung teilgenommen. Dort 
wurden ca. 500 Verbissröhren 
entfernt, um sie bei einer bevor-
stehenden Neuanpflanzung von 
klimaresistenteren Bäumen, so-
genannten Zukunftsbäumen, wie 
z.B. die griechische Tanne, wieder-
zuverwenden. Das spart Geld und 
Müll. Und ist ein kleiner Beitrag 
für Natur- und Umweltschutz.

Holzschuhbohrer Freilse
Jahreshautpversammlung
Die Holzschuhbohrer Freilse halten ihre Jahreshauptversamm-
lung am Sa., 5. Apr., um 19 Uhr im Proberaum der Mahlberghalle. 
Tagesordnung: 1) Begrüßung durch die Vorstandschaft, 2) Bericht 
Vorstandsteam, 3) Bericht Kassier, 4) Bericht Kassenprüfer, 5) 
Entlastung Vorstandschaft, 6) Aufnahme aktive Mitglieder und 
Vorstellung Neumitglieder, 7) Wahl Vorstandsteam, 8) Wahl Kas-
sier, 9) Wahl Vorstandschaft, 10) Wahl Kassenprüfer, 11) Ausblick 
2025/26, 12) Anträge, 13) Sonstiges. Anträge können bis 14 Tage vor 
der Jahreshautpversammlung schriftlich bei der Vorstandschaft 
eingereicht werden.

Fischessen am Karfreitag
Von 12 bis 15.30 Uhr veranstalten wir wieder unser beliebtes Fisch-
essen am Karfreitag, 18. Apr., in der Mahlberghalle. Angeboten 
wird u. a. gebackener Fisch mit hausgemachtem Kartoffelsalat, 

 
Arbeitseinsatz. 
 Foto: Reinhard Pahlow

Fischstäbchen-Burger sowie ein Kindergericht und vegetarisches 
Essen. Auch Kaffee und selbstgebackene Kuchen sind im Angebot, 
auch zum Mitnehmen. Wir freuen uns auf euren Besuch.

SC Mahlberg Freiolsheim
Sportangebot Mahlberghalle
Fußball für Jugendliche und Erwachsene montags von 18.30 
bis 20 Uhr; Tanzfitness für alle montags von 17.30 bis 18.30 Uhr 
(Kursgebühr wird erhoben); Step-Aerobic/Gymnastik für alle 
dienstags von 19 bis 20 Uhr; Mountainbike, s. separater Artikel; 
Gymnastik der Frauengruppe mittwochs von 18 bis 19 Uhr; Ge-
sundheitssport (Kraft und Beweglichkeit) für alle donnerstags 
von 18.45 bis 20.15 Uhr; Yoga für alle freitags von 18.30 bis 20 Uhr 
(Kursgebühr wird erhoben).
Für Kinder ab der 3. bis einschl. 8. Klasse: Sport, Spiel und Spaß 
donnerstags von 17.30 bis 18.30 Uhr (es können keine Kinder mehr 
aufgenommen werden).
Für Kinder ab 4 Jahre bis einschl. 1. Klasse: Sport, Spiel und Spaß 
(ohne Fußballspielen) mittwochs von 15.30 bis 16.30 Uhr.
Für Kinder ab der 1. bis einschl. 3. Klasse: Sport, Spiel und Spaß 
mit Fußballspielen mittwochs von 16.30 bis 17.30 Uhr.
Eltern-Kind-Gruppe für Kleinkinder bis einschl. 3 Jahre mit Eltern-
teil: Spiel und Spaß für unsere Kleinsten freitags von 16 bis 17 Uhr.
Informationen für alle Gruppen bei Anette Fauth unter Tel. 07204 
8777 oder Handy 0152 53876683.

Mountainbike-Treff
Jeden Mittwoch um 18 Uhr geführte Mountainbike-Touren auf 
Berge und durch Täler rund um Freiolsheim und Moosbronn. 
Treffpunkt an der Mahlberghalle Freiolsheim. Neue Mitradler 
sind jederzeit willkommen. Infos bei Jochen Zimmermann, Tel. 
07204 947240.

Sportfest und Mahlberglauf
Am Sa., 24. Mai, lädt der SC Mahlberg erneut zu seinem Sportfest 
rund um die Mahlberghalle und zum „Mahlberglauf“ für Walker 
und Läufer ein. Der Lauf startet am Friedhof und geht rund um 
den Mahlberg. Nähere Einzelheiten dazu folgen. Festbeginn an 
der Halle ist um 13 Uhr, für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.

EINRICHTUNGEN FREIOLSHEIM

Freiwillige Feuerwehr Freiolsheim
Altpapiersammlung
Die Jugendfeuerwehr der Freiwilligen Feuerwehr Freiolsheim 
führt am Sa., 5. Apr., eine Altpapiersammlung in Freiolsheim, 
Moosbronn und Mittelberg durch. Wir bitten die Mitbürger, 
das Altpapier bis spätestens 9 Uhr morgens gebündelt an den 
Straßenrand zu stellen. Bitte achten Sie darauf, nicht mit Kunst-
stoffschnüren oder Bändern zu bündeln.

HÖRDEN

ORTSVERWALTUNG HÖRDEN

Ortsvorsteherin: Barbara Bender
Sprechzeiten: Dienstag, 16.30 bis 19 Uhr
Telefon: 07224 2922
Fax: 07224 656303
E-Mail: ortsverwaltung.hoerden@rat-gaggenau.de
Landstraße 43

VEREINE HÖRDEN

Fanfarenzug Hörtelsteiner Herolde
Proben
Musikproben finden immer mittwochs um 19.30 Uhr in der Flö-
ßerhalle in Hörden statt.
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Die Tanzproben der Majorettes finden statt: Lucky Girlies (6 
bis 13 Jahre) mittwochs 18.30 bis 19.30 Uhr im Proberaum der 
Flößerhalle; Lucky Ladies (ab 14 Jahren) montags 19.30 bis 21.30 
Uhr in der Traischbachhalle Gaggenau. Gäste und interessierte 
Musiker oder Tänzer sind jederzeit willkommen. Kontakt: hallo@
fanfarenzug-hörden.de, Tel. 07224 9969656.

FV Hörden

Entscheidung nach 85 Minuten
FV Hörden – SC Baden-Baden 1:2 (1:1). Die Revanche des FVH für die 
Vorrundenniederlage im Aumattstadion ist nicht geglückt. Eine 
gute Anfangsphase mit zwei Torchancen durch Max Gretschel und 
Yannick Wieland sowie die verdiente 1:0 Führung durch Ibrahima 
Kourouma nach guter Vorarbeit von Niklas Wieland reichten 
nach 90 Minuten nicht zum Heimsieg. Das lag auch am Gast 
aus der Kurstadt, der sich über viele Phasen der Begegnung als 
spielerisch und technischer besser als die Hausherren präsentierte 
und noch vor der Halbzeit in einer Drangphase durch Hermann 
zum verdienten Ausgleichstreffer kam. Zuvor konnte der gute 
FVH-Keeper Luca Zeman diesen durch eine gute Parade noch 
verhindern. Auch in der 2. Halbzeit waren die Kurstädter zunächst 
die bessere Mannschaft und drückten die junge FVH-Mannschaft 
in die Defensive. Die Mannschaft war nicht nur technisch unter-
legen, sondern war auch in den Zweikämpfen meistens 2. Sieger. 
Dass die Truppe erstmal nicht in Rückstand geriet, lag wieder 
an Keeper Zeman der nach 60 Minuten mit tollem Reflex eine 
gute Möglichkeit der Gäste zunichtemachte. Der FVH befreite 
sich erst in den letzten 25 Minuten aus der Gästedominanz und 
hatte nach guten Möglichkeiten durch Max Gretschel und Jannik 
Wieland sogar durchaus die Chance zum 2:1. Dieses Tor fiel aber 
auf der anderen Seite, als die jetzt läuferisch abbauenden Gäste 
in der 86. Minute nach einer Standardsituation gegen eine nicht 
konsequent eingreifende FVH-Abwehr durch Loncarevic per Kopf 
zum Siegtreffer kamen. Bei der Mörscher Reserve, So., 6. Apr., 15 
Uhr, geht die junge Truppe aber trotzdem als Favorit in die Partie.
Die FVH-Reserve verlor unglücklich gegen die SC-Reserve das 
Vorspiel mit 1:2. Torschütze zum zwischenzeitlichen 1:1 Ausgleich 
war Steven Hügemann. Im Vorspiel wird es am Sonntag, 13 Uhr, 
schwer, einen Punkt zu holen.

Musikverein Hörden
Altpapiersammlung
Am Sa., 26. Apr., führt der Musikverein Hörden wieder eine Alt-
papiersammlung durch. Bitte stellen Sie das gesammelte Papier 
gebündelt an den Straßenrand. Die Sammlung beginnt um 8 
Uhr. Im Herbst findet wieder eine kombinierte Sammlung mit 
Altpapier und Altmetall statt.

Naturfreunde Hörden
Wildschweinfest
Wie jedes Jahr im Frühling gibt es auch dieses Jahr das Wild-
schweinfest der Naturfreunde Hörden im Naturfreundehaus. Am 
So., 13. Apr., ab 12 Uhr gibt es wieder leckeres, selbst gekochtes 
Wildschweingulasch oder Putengeschnetzeltes. Sowie viele 
leckere Kuchen für den Sonntagskaffee. Wir freuen uns darauf 
die Bevölkerung zu bewirten.

Jahreshauptversammlung
Die Vorstandschaft der Naturfreunde Hörden lädt alle Mitglieder 
zur diesjährigen Jahreshauptversammlung am Do., 8. Mai, um 
19 Uhr im Naturfreunde Hörden ein. Folgende Punkte stehen 
auf der Tagesordnung: Begrüßung, Totenehrung, Bericht des 
Vorstandes/Jahresbericht, Bericht der Kassiererin, Bericht der 
Kassenprüfer, Entlastung der Kassiererin, Bericht der einzelnen 
Resorts, Entlastung Gesamtvorstand und Kassenprüfer, Bei-

tragsanpassung, Ehrungen der Jubilare, Wünsche und Anträge, 
Verschiedenes und Schlusswort. Weitere Punkte können bis zum 
4. Mai bei den Vorständen eingereicht werden. Wir bitten um 
zahlreiches Erscheinen der Mitglieder.

TV Hörden  

Sonntagskaffee
Am So., 6. Apr., ist es endlich wieder so weit. Der Turnverein Hörden 
öffnet das Turnerheim beim Sportplatz als „Sonntagskaffee - wie 
früher bei Oma“. Ab 14.30 Uhr kann man selbstgemachte Kuchen 
und Torten bei einem gemütlichen Kaffeeklatsch genießen. Hier 
kann man dem Alltag mal entfliehen, entschleunigen und sich 
mit Gleichgesinnten treffen. Zum Tratschen, Lachen oder einfach 
nur zum Genießen - ohne Stress und Hektik.

EINRICHTUNGEN HÖRDEN

Freiwillige Feuerwehr Hörden
Jahreshauptversammlung

 
Jahresrückblick bei der Abt. Hörden. Foto: FW Abt. Hörden

Bei der Jahreshauptversammlung der Abt. Hörden wurde auf ein 
intensives und erfolgreiches Jahr zurückgeblickt. Abteilungskom-
mandant Stéphane Fritz berichtete von 49 Einsätzen: ein neuer 
Rekord. Besonders hervorzuheben waren langwierige Einsätze 
wie der Erdrutsch in Michelbach sowie mehrere Überflutun-
gen, aber auch außergewöhnlich viele Brandeinsätze. Die hohe 
Einsatzbereitschaft und Anwesenheit der 23 aktiven Mitglieder 
wurde lobend erwähnt. Ortsübergreifende Übungen mit dem DRK-
Ortsverein Ottenau und der Feuerwehr Gernsbach ermöglichten 
wertvolle Lerneffekte für die Zusammenarbeit im Einsatzfall. 
Veranstaltungen wie das Maibaumstellen verliefen erfolgreich 
und stärkten die Kameradschaft. Der Kassenbericht zeigte solide 
Finanzen, unterstützt durch vergangene Veranstaltungen und 
gezielte Anschaffungen. Die Entlastung des Kassiers erfolgte ein-
stimmig. Jugendgruppenleiterin Romina Seidt und Manuel Gihr 
berichteten von 14 engagierten Jugendlichen, die unter anderem 
an der Jahreshauptübung, verschiedenen Ausbildungen und dem 
Erwerb der Jugendflamme 1 teilnahmen. Für 2025 ist die Jugend-
flamme 2 sowie weitere Aktivitäten geplant. Der Kommandant 
lobte ausdrücklich das Engagement der Jugendabteilung. Der 
Altersobmann Udo Merkel der Alters- und Ehrenabteilung hob die 
vielseitige Unterstützung der „Best Ager“ hervor und betonte die 
Freude über den engagierten Nachwuchs in der Jugendfeuerwehr. 
Er gab einen Überblick über die besuchten Veranstaltungen und 
Tätigkeiten und sicherte zu, auch künftig bestmögliche Unter-
stützung zu leisten. Als Quereinsteiger wurde Heiko Kasch per 
Handschlag offiziell in die Abteilung aufgenommen. Bei der Wahl 
zum Abteilungskommandanten wurde Stéphane Fritz nahezu 
einstimmig für weitere fünf Jahre bestätigt. Er dankte für das 
große Vertrauen und versprach, sich auch weiterhin mit voller 
Kraft für die Belange der Abteilung einzusetzen. Als Beisitzer 
der Verwaltung wurden Marco Nunn, Marius Rheinschmidt 
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und Moritz Sänger gewählt. Im Anschluss an seine Wiederwahl 
gab Stéphane Fritz einen ersten Ausblick auf das bevorstehende 
150-jährige Jubiläum der Abteilung im Jahr 2027. Ortsvorsteherin 
Barbara Bender bedankte sich in ihrem Grußwort herzlich bei der 
gesamten Mannschaft. Sie betonte die Bedeutung der Feuerwehr 
für die Gemeinschaft und schloss mit den Worten: „Das Glück 
liegt im Wir“. Auch Feuerwehrkommandant Nicolas Faber und 
Oberbürgermeister Michael Pfeiffer richteten zum Abschluss 
lobende und dankende Worte an die Feuerwehr und zeigten sich 
beeindruckt vom großen Engagement der Abteilung.

SONSTIGES HÖRDEN

Museum Haus Kast
Sonntags geöffnet von 14 bis 17 Uhr.
Während den Schulferien bleibt das Museum geschlossen.
Führungen sind nach Vereinbarung möglich.
Kontakt: Tel. 07224 656302, Mail: hoerden@verein-fuer-heimat-
geschichte-gaggenau-hoerden.de

MICHELBACH

AKTUELLES MICHELBACH

Neues Projekt „Erzählcafé“  
startet am 8. Mai
Am Do., 8. Mai, um 14 Uhr wird zum ersten Mal ein „Erzählcafé“ 
in lockerer Runde im Café Engel stattfinden. Die Treffen, die an 
jedem ersten Donnerstag im Monat stattfinden sollen, sind offen 
für alle. Das Erzählcafé bietet die Möglichkeit, den Austausch und 
den Zusammenhalt der Dorfbewohner zu unterstützen. Anmel-
dung und weitere Infos bei Gabi und Manfred Vogt: ms.vogt@t-
online.de.

Öffentliche Sitzung  
des Ortschaftsrates Michelbach
Am Do., 10. Apr., 19 Uhr, findet eine öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates Michelbach im Rathaus Michelbach, Otto-Hirth-Str. 
18, statt. Die Bevölkerung ist hierzu freundlich eingeladen. Tages-
ordnung: 1. Bekanntgaben; 2. Gestaltungs- und Erhaltungssatzung 
„Ortskern Michelbach“ im Stadtteil Michelbach – Sachstand und 
weiteres Vorgehen –; 3. Anfragen der Ortschaftsräte; 4. Einwoh-
nerfragestunde. Die Sitzungsunterlagen sind im Bürgerinfoportal 
Session Net der Stadt Gaggenau abrufbar. https://gaggenau-
sitzungsdienst.komm.one/bi/info.asp

ORTSVERWALTUNG MICHELBACH

Ortsvorsteher: Jan Stenger
Sprechstunde bei Ortsvorsteher Stenger nach telefonischer Ver-
einbarung.
Termine können unter Tel. 0162 2648130 vereinbart werden.
E-Mail: ortsverwaltung.michelbach@rat-gaggenau.de

VEREINE MICHELBACH

Förderverein Michelbacher Hirtenhaus
Jahreshauptversammlung
Neben den obligatorischen Tagesordnungspunkten – Rechen-
schaftsberichte, Kassenprüfung, Entlastung des Vorstandes – war 
am 26. März in der JHV das Hauptthema die Verabschiedung 
der überarbeiteten und aktualisierten Satzung. Insbesondere 
wurde der Satzungszweck konkretisiert und angepasst. Ausge-
hend vom Fokus in der Gründungsphase – denkmalsgerechte 
Instandsetzung von Gebäude und Umfeld und Schaffen eines 
dörflichen Kulturdenkmals – gehört es nun zu den Hauptanliegen 
des Vereins, das Hirtenhaus als einen dörflichen Treffpunkt für 

Kultur und Geselligkeit zu entwickeln. Arbeitsweisen in Verein und 
Vorstand haben sich seit der Gründung operativ verändert, die 
redaktionelle Bearbeitung und Modernisierung waren nötig. Die 
Neufassung wurde einstimmig angenommen. Neu im Sommer 
2025: Der „Kultursommer im Hirtenhaus“ ist ein kompaktes Som-
merprogramm für verschiedene Interessen mit Veranstaltungen 
in unterschiedlichen Genres: Ausstellung, Lesung, Erzählzeit, 
Musik, Sommerfest, Ferienspaß. Doch auch Bewährtes bleibt: 
Neben dem traditionellen Adventsmarkt bleiben die Vermietung 
für private Veranstaltungen und Trauungen ein verlässliches 
Standbein für den Förderverein. Weitere Informationen unter 
www.hirtenhaus.com und in den Medien. Die erste Vorsitzende 
Konermann lud die Vereinsmitglieder nachdrücklich ein zum 
Mitmachen und Dabeisein beim Vereinsgeschehen als Gäste und 
Teilnehmende. Auch ohne Vorstandszugehörigkeit sind helfende 
Hände aufgaben- und projektbezogen immer willkommen und 
können sich ehrenamtlich mit ihren Interessen und Möglichkeiten 
einbringen. Im Anschluss bestand wie immer die Möglichkeit, 
zu einem persönlichen Austausch im Hirtenhaus zu verweilen.

Skiclub Michelbach

Jahreshauptversammlung 2025
Hiermit laden wir alle Mitglieder zur Jahreshauptversammlung 
2025 ein. Die JHV findet am Do.,10. Apr., um 19 Uhr im Neben-
zimmer der Sportgaststätte Murgtalblick in Michelbach statt. 
Anträge von Mitgliedern für weitere Tagesordnungspunkte sind 
bis fünf Tage vor Beginn der Jahreshauptversammlung dem Vor-
stand schriftlich mit kurzer Begründung einzureichen. Bitte den 
Termin vormerken. Über eine große Teilnahme würden wir uns 
freuen. Das SpoGa-Team würde sich ebenfalls freuen, wenn wir 
im Rahmen der JHV, davor oder danach, noch etwas essen würden.

SV Michelbach
SV Michelbach, Abt. Fußball

SVM beim Aufstiegsaspiranten unterlegen
FC Rastatt 04 - SV Michelbach 
4:0 (2:0). So eiskalt wie das Wet-
ter rund um das Münchfeld-Sta-
dion, so eiskalt präsentierte sich 
der heimische Aufstiegsaspirant 
im eigenen Stadion, welches den 
Glanz der 70er Jahre längst ab-
gelegt hat. Letztendlich hat das 
SVM-Team um Trainer Joe Inci 
in einem fairen Spiel klar und 
deutlich mit 4:0 das Nachsehen. 
Zum Spiel: Michelbach erwischte zunächst den besseren Start. 
In der 9. Minute hätte der Unparteiische auf den Punkt zeigen 

 
SVM um Kapitän Sandro 
Schnepf in Rastatt unterlegen.
 Foto: Reiner Rieger
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müssen, als Madalin Livan kurz vor dem Torabschluss regelwidrig 
zu Fall kam. Im weiteren Verlauf verflachte das Spiel auf beiden 
Seiten. In der 23. Minute bestrafte Rastatt eine Unsicherheit im 
SVM-Abwehrverhalten nach einem Stellungsfehler und langem 
Ball zur 1:0-Führung. Perfekte Zuschauerplätze hatte Michelbach 
erneut in der 30. Minute, als man komplett die Orientierung im 
Strafraum verlor, was Rastatt zur 2:0-Halbzeitführung dankend 
annahm. Auch im 2. Abschnitt änderte sich wenig. Offensiv war 
man zwar mehrmals gefährlich, blieb aber in letzter Distanz 
erfolglos. Rastatt dagegen bedankte sich erneut in der 55. Minu-
te mit dem Treffer zum 3:0, als man im Abwehrverhalten sich 
einen weiteren Lapsus leistete. Den Schlusspunkt setzte Rastatt 
eiskalt und ohne zu wackeln in der 82. Minute zum verdienten 
4:0-Endstand.
FC Rastatt 04 II - SV Michelbach II 3:0 (2:0).
Vorschau: Am So., 6. Apr., geht es im MURGTEL-Stadion gegen 
den Tabellenführer TSV Loffenau. Spielbeginn in Michelbach ist 
um 15 Uhr. Das SVM-Nachwuchsteam spielt das Vorspiel um 13 
Uhr. Die SVM-Aktiven freuen sich auf zahlreichen Fanbesuch. 
Weitere Infos mit einer Bildergalerie vom Spieltag online unter: 
www.sv-michelbach.de. Weitere Termine: Sa., 12. Apr., von 9 Uhr 
bis 12 Uhr monatlicher Arbeitseinsatz rund um den Sportplatz. 
Sa., 26. Apr., von 9 Uhr bis 12.30 Uhr Kuchenverkauf der Jugend 
bei Getränke Reichle in Michelbach. Fr., 11. bis So., 13. Juli, Sportfest 
im MURGTEL-Stadion.

SV Michelbach, Abt. Fußballjugend

Jugendfußball in Michelbach
Jeden Mittwoch findet das Jugendtraining vom Sportverein auf 
der Sportplatzanlage in Michelbach statt, wobei der Spaß und die 
Freude am Ballsport im Vordergrund stehen werden. Mädchen 
und Jungs im Alter von 9 bis 12 Jahren sind hierzu ab 17 bis 18.30 
Uhr willkommen. Bitte neben der Sportbekleidung passende 
Fußballschuhe und Getränke mitbringen. Weitere Infos gibt es 
über Riccardo Gandolfo, Tel. 0176 61653913 oder online unter: 
www.sv-michelbach.de.

TV Michelbach

Erfolgreiches Wochenende bei den  
Jugendbestenwettkämpfen

 
Die erfolgreichen Mannschaften. Foto: Katja Popp

Gleich dreimal konnten Mannschaften des TVM ganz oben auf 
dem Treppchen stehen. Am Samstag starteten die Mädchen in den 
Wettkampf. Die Turnerinnen zeigten hervorragende Leistungen. 
Unsere Kleineren erkämpfen sich bei 24 Mannschaften in der 
Gauklasse 8/9 den 1. Platz, nach Korrektur der Wertung wegen 
falscher Platzierung. Unsere großen Turnerinnen setzten sich, 
ebenfalls unter 24 Mannschaften, in der Gauklasse 10/11 gegen 
alle durch und holten den 1. Platz. W8/9: Platz 1; W10/11: Platz 

1. Sonntag ging es bei den Jungs weiter. In der Gauklasse 10/11 
traten gleich zwei Mannschaften des TVM an. Alle Turner zeigten 
ebenfalls hervorragende Leistungen. Mannschaft 2 erturnte sich 
einen klasse 5. Platz. Mannschaft 1 konnte sich gegen alle anderen 
durchsetzen und holte sich den 1. Platz. Nachmittags zogen die 
Turner in der Gauklasse 12/13 nach und holten ebenfalls den 1. 
Platz. M10/11: Platz 1 und Platz 5; M12/13: Platz 1.

EINRICHTUNGEN MICHELBACH

Kath. Kindergarten „St. Michael“

Zahnprophylaxe im Kindergarten

Kürzlich fand im 
Kath. Kindergarten 
St. Michael die jähr-
liche Zahnprophyla-
xe statt. Hierzu kam 
eine Fachkraft von 
der Arbeitsgemein-
schaft Zahngesund-
heit, die im Gesund-
heitsamt Rastatt 
ansässig ist, und 
brachte allerlei An-
schauungsmaterial 
mit. Unter anderem 
eine Handpuppe, die 
von den Kindern 
„gefüttert“ wurde. 
Nach dem „Essen“ 
ging es ans Zähne-
putzen. Begleitet 
mit einem Lied und 
entsprechenden Be-
wegungen lernten 
die Kinder spielerisch den Umgang mit der Zahnbürste. Als die 
Kinder ihre neue Freundin fröhlich verabschiedeten, ließ sie als 
Erinnerung für jedes Kind eine bunte Zahnbürste da.

Theaterbesuch der Vorschulkinder

Die künftigen Schul-
anfänger des Kin-
dergartens Michel-
bach besuchten mit 
zwei Erzieherinnen 
im Gemeindehaus 
St. Josef das Pup-
pentheaterstück 
„Irmi und das Nein“. 
Ziel der Aufführung 
ist eine Stärkung 
der Persönlichkeit 
der Kinder. Irmi ist 
sieben Jahre alt und 
eine lebensgroße Puppe, die durch die Theaterspielerin Christine 
Theberath lebendig wurde. In verschiedenen Szenen wurde den 
Kindern gezeigt, wie wichtig es ist „nein“ zu sagen und für sich 
einzustehen, wenn sich etwas komisch anfühlt. Die Kinder wur-
den aufgefordert, sprachlich mitzuwirken und taten dies auch 
lauthals. Somit war trotz des ernsten Themas viel Spaß geboten. 
Das war für alle Beteiligten ein spannender Ausflug, und es war 
schön, mit anzusehen, wie fröhliche und gestärkte Kinder das 
Theater verließen.

 
Mit einer Handpuppe lernen die Kinder, wie 
man richtig Zähne putzt. 
 Foto: Kindergarten

 
Irmi stärkt die Vorschulkinder. 
 Foto: Kindergarten
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OBERWEIER

AKTUELLES OBERWEIER

Bücherbus kommt nach Oberweier
Der nächste Termin für den Bücherbus in Oberweier ist am Di., 
8. April, 13.40 bis 15 Uhr, Rastatter Str./Merkurstr. Verfügbare 
Bücher und Medien aus dem Fahrbücherei-Bestand können 
eine Woche vorher per Mail an buecherbus@landkreis-rastatt.
de oder telefonisch unter 07222 381-3560 bestellt und außen 
am Bücherbus abgeholt werden. Durch dieses Angebot wird die 
Ausleihe beschleunigt, sodass mehr Kunden den Bücherbus vor 
Ort nutzen können.

ORTSVERWALTUNG OBERWEIER

Ortsvorsteher: Michael Barth
Sprechzeiten: Mittwoch, 16 bis 18 Uhr
Telefon: 07222 47034
Fax: 07222 9687562
E-Mail: ortsverwaltung.oberweier@rat-gaggenau.de

KIRCHL. NACHRICHTEN OBERWEIER

Seelsorgeteam
Pfarrer Ulrich Stoffers, Tel. 07222 4079919, ulrich.stoffers@kath-
murgtal.de
Pfarrer Martin Sauer, Tel. 07222 159178 oder 0151 41612256, martin.
sauer@kath-murgtal.de
Pater Nibin Varghese, Tel. 07222 53169 oder 0159 06435133, pater.
nibin@kath-murgtal.de
Pastoralreferent Norbert Kasper, Tel. 07222 4079898 oder 0151 
54184204, norbert.kasper@kath-murgtal.de
Pastoralreferent Daniel Meicher, Tel. 07222 4079927 oder 0176 
84997115, daniel.meicher@kath-murgtal.de
Gemeindereferentin Nicole Schilz, Tel. 07222 159177 oder 0163 
3682190, nicole.schilz@kath-murgtal.de
Pfarrer i.R. Gerhard Hemker, Tel. 07222 4089850, gerhard.hem-
ker@kath-murgtal.de

Öffnungszeiten Pfarrbüros
Alle Pfarrbüros sind am Mi., 9. Apr., vormittags wegen einer 
Fortbildung geschlossen.

Palmstrauß-Lieferdienst
Jedes Jahr am Palmsonntag treffen Sie die Ministranten mit selbst 
gebundenen Palmsträußen vor dem Gottesdienst vor der Kirche in 
Muggensturm an. Dieses Jahr kommt der Palmstrauß mit unserem 
Lieferdienst auch direkt nach Oberweier. Dafür werden wir Minis 
die gesegneten Palmsträuße zu Ihnen bringen. Wir werden am 
Palmsonntag, 12. Apr., nach dem Gottesdienst zwischen 12 und 
16 Uhr die Sträuße liefern. Bei Interesse melden Sie sich bis zum 
4. April mit Angabe Ihrer Anschrift und der gewünschten Anzahl 
an Palmsträußchen bei uns. Vorbestellungen sind per E-Mail an 
minis.oberweier@kath-murgtal.de oder telefonisch unter 07222 
409359 bei Alicia Braun möglich.

Materialspenden für Palmsträuße
Um prächtige Palmsträuße binden zu können, sind wir auf ent-
sprechende Materialspenden angewiesen. Grünspenden wie 
Thuja, Buchs, Kirschlorbeer, Grünholz und Rotholz sind willkom-
men. Gerne holen wir das Grünmaterial am Fr., 11. Apr., bei Ihnen 

ab. Wir bitten Sie, die Grünspenden ab 14.30 Uhr gut sichtbar vor 
die Haustür oder in die Hofeinfahrt zu legen, sodass wir diese 
mitnehmen können. Bitte melden Sie sich hierfür bis zum 4. 
April telefonisch bei Alicia Braun unter 07222 409359 oder unter 
folgender E-Mail-Adresse: minis.oberweier@kath-murgtal.de. Wir 
freuen uns, wenn Sie unsere Arbeit unterstützen.

VEREINE OBERWEIER

Forum älterwerden 
St. Johannes Oberweier
Seniorennachmittag in Oberweier
Am Do., 10. Apr., findet der nächste Seniorennachmittag in Ober-
weier im Gemeindehaus statt. Beginn wie gewohnt um 14 Uhr. An 
diesem Nachmittag haben wir Fr. Weber von der Stadt Gaggenau 
zu Gast, die über Hilver, die Nachbarschaftshilfe, informieren wird. 
Im Anschluss werden wir mit einer Multimediapräsentation von 
Frau Wendt Argentinien besuchen, mit dem Titel: „Ein Land der 
Gegensätze.“ Wir laden Sie zu diesem Nachmittag ein. Für das 
leibliche Wohl haben wir wie immer bestens gesorgt.

FC Keschte-Igel Oberweier
Generalversammlung 2025
Die Generalversammlung des Freizeitclubs Keschte-Igel Ober-
weier findet dieses Jahr wie gewohnt am Gründonnerstag, 17. 
Apr., um 19 Uhr im Faustballraum der Eichelberghalle Oberweier 
statt. Die Tagesordnungspunkte sind: 1. Begrüßung; 2. Bericht des 
Bereichsleiters Verwaltung; 3. Bericht des Bereichsleiters Finan-
zen; 4. Bericht der Kassenprüfer und deren Entlastung; 5. Wahl 
des Wahlleiters; 6. Entlastung der Gesamtverwaltung; 7. Wahl 
der Kassenprüfer; 8. Sonstiges; 9. Wünsche und Anregungen. 
Anträge zur Generalversammlung sind bis spätestens 10. April 
schriftlich beim Vorstand einzureichen: Stephan Paul, Ortsstr. 
83b, 76571 Gaggenau-Oberweier.

Gesangverein Eintracht Oberweier
Musikalischer Frühlingsspaziergang

 
Musikalischer Spaziergang. Foto: Rolf Dreher

Der Gesangverein „Eintracht“ Oberweier veranstaltet am So., 6. 
Apr., einen musikalischen Frühlingsspaziergang. Treffpunkt ist 
um 13.30 Uhr am Eingang der Eichelberghalle. Von dort aus laufen 
wir gemeinsam eine Runde um Oberweier mit musikalischen Un-
terbrechungen. Dauer ca. 2,5 Stunden, davon 1,5 Stunden Gehzeit. 
Zum Abschluss bietet der Gesangverein im Faustballraum der 
Eichelberghalle eine kleine Stärkung an. Bei schlechtem Wetter 
treffen wir uns zum musikalischen Kaffeeklatsch. Eingeladen zu 
der Veranstaltung sind alle Bürger, gerne auch aus der Umgebung. 
Vor Ort gibt es genügend Parkplätze. Infos bei Isabelle Braun 
unter info@gesangverein-gaggenau-oberweier.de.
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Oberweirer Bogensportverein

Jahreshauptversammlung
Am Fr., 4. Apr., findet um 19 Uhr die Jahreshauptversammlung 
des Oberweirer Bogensportvereins im Gasthaus Ochsen in Mug-
gensturm statt. Hierzu sind alle Mitglieder und Freunde einge-
laden. Tagesordnung: Begrüßung und Bericht des 1. Vorstandes; 
2. Bericht des Schriftführers; 3. Bericht des Kassiers; 4. Bericht 
der Kassenprüfer; 5. Entlastung durch die Kassenprüfer; 6. Wahl 
eines Wahlleiters; 7. Entlastung der Gesamtvorstandschaft; 8. 
Neuwahlen, zu wählen gilt es den 2. Vorstand, Kassenwart und 
den 1. Jugendwart; 9. Wahl der Kassenprüfer; 10. Termine für 2025 
und 2026; 11. Verschiedenes. Anträge und Anregungen teilen Sie 
bitte dem 1. Vorstand Michael Schimpf bis zum 21. März schriftlich 
mit. Der Verein hofft auf eine rege Teilnahme.

Obst- und Gartenbauverein Oberweier
Papiersammelaktion
Am Sa., 12. Apr., findet die nächste große Sammelaktion für Altpa-
pier in Oberweier statt. Die Vorstandschaft des Obst- und Garten-
bauvereins hat diese wieder als Event für die älteren Schulkinder 
des Ortes organisiert. Damit wir ordentliche Mengen an Papier 
zusammenbekommen, möchten wir die Einwohner Oberweiers 
nochmals auffordern, ihre alten Zeitungen und Zeitschriften 

gebündelt für diesen Termin zu sammeln und bereitzustellen. 
Auch alte aussortierte Bücher, Kataloge und Werbeprospekte 
können gerne in Kartons dazu gepackt werden. Das Altpapier 
wird wahlweise am Termin von den Sammeltrupps abgeholt 
bzw. kann am Container auf dem Parkplatz an der Eichelberg-
halle selbst abgegeben werden. Die Abholung beginnt bei jedem 
Wetter um 9 Uhr ausgehend von zwei Punkten - Am Bergwald 
und Niederweier - und zieht vormittags durch den gesamten Ort.

Turnverein Oberweier

Generalversammlung
Die Generalversammlung des Turnverein Oberweier findet am 
Fr., 11. Apr., um 18.30 Uhr im Faustballraum der Eichelberghalle 
Oberweier statt. Alle Ehrenmitglieder und Mitglieder sind hierzu 
eingeladen. Tagesordnung: Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden 
und Bekanntgabe der Tagesordnung, Totenehrung, Bericht des 
Schriftführers bzw. der Abteilungsleiter, Bericht des Kassiers, 
Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Kassiers, Wahl 
eines Wahlleiters, Entlastung der Verwaltung, Neuwahlen, Eh-
rungen, Anträge und Verschiedenes. Wünsche und Anträge sind 
in schriftlicher Form bis zum 6. April beim 1. Vorsitzenden Udo 
Fütterer, Am Pfarrgarten 15 in Oberweier abzugeben. Wir freuen 
uns über eine rege Teilnahme.

SELBACH

ORTSVERWALTUNG SELBACH
Ortsvorsteher: Michael Schiel
Sprechzeiten:
Donnerstag von 9 bis 12 Uhr und 16 bis 18 Uhr
Telefon: 07225 76390, Fax: 07225 1839032
E-Mail: ortsverwaltung.selbach@rat-gaggenau.de
Brunnenstraße 51

Nachmittagssprechstunde entfällt
Wegen einer internen Informationsveranstaltung muss die Nach-
mittagssprechstunde von Ortsvorsteher Michael Schiel am Do., 
3. Apr., 16 bis 18 Uhr, ausfallen. Von 9 bis 10 Uhr ist er erreichbar.

VEREINE SELBACH

Förderverein Ebersteingrundschule 
Selbach
Altpapiersammlung
Unsere nächste Altpapiersammlung findet am Fr., 11. und Sa., 12. 
Apr. statt. Der Container steht wie üblich auf dem Parkplatz vor 
der Schule. Papier, Zeitungen, Kataloge etc. können abgegeben 
werden. Bitte keine Kartonagen. Die weiteren Termine unserer 
Sammlung im Jahr 2025 zum Vormerken sind 18./19. Juli und 
10./11. Oktober. Die Kinder und der Förderverein der Eberstein-
grundschule freuen sich über zahlreiche Sammler.

Turnerbund Selbach

Frühlingstreffen des Turngaus Mittelbaden-Murgtal
Am 30. März fand das traditionelle Frühlingstreffen des Turngaus 
Mittelbaden-Murgtal statt, bei dem auch zahlreiche Senioren aus 
verschiedenen Vereinen vertreten waren. Der TB Selbach war mit 

18 Teilnehmerinnen ebenfalls präsent. Die Veranstaltung, die in 
der Turnhalle des TV Sulzbach stattfand, bot eine wunderbare 
Gelegenheit für geselliges Beisammensein und den Austausch 
von Erinnerungen sowie neuen sportlichen Impulsen.

 
Beim Frühlingstreffen. Foto: TB Selbach

EINRICHTUNGEN SELBACH

Eberstein-Grundschule Selbach
Tischtennisplatte für die Ebersteinschule
Große Freude an der Eberstein-
grundschule Selbach: Im Rah-
men der Jahreshauptversamm-
lung des Fördervereins übergab 
das Vorstandsteam unter dem 
Vorsitz von Nicole Müller und 
Marina Hecht offiziell eine fes-
tinstallierte Tischtennisplatte 
ihrer Bestimmung. Bereits am 
Ende des vergangenen Jahres 
hatten fleißige Helfer die schwe-

 
Mitglieder der Vorstandschaft 
und zwei fleißige Nutzer. 
 Foto: Kerstin Senger
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re Platte aufgebaut und im Schulhof aufgestellt. Sehr dankbar 
zeigte sich die kommissarische Schulleiterin Kerstin Senger 
über diese großzügige Spende des Fördervereins. Eine solche 
feststehende Tischtennisplatte war schon lange ein Wunsch von 
Schülerschaft und Kollegium. Nun wird die Platte regelmäßig in 
den Pausen und Betreuungszeiten genutzt und erweist sich auch 

am Wochenende als ein Magnet für kleine und größere Besucher. 
Nicole Müller betonte, dass solche finanziellen Zuwendungen 
nur aufgrund des großen Engagements aus der Mitglieder- und 
Elternschaft, z. B. bei den Altpapiersammlungen oder Kuchen-
verkäufen, möglich sind.

SULZBACH

ORTSVERWALTUNG SULZBACH

Ortsvorsteherin: Josefa Hofmann
Sprechstunden bei Ortsvorsteherin Josefa Hofmann nach tele-
fonischer Vereinbarung.
Termine können unter Tel. 0160 4894995 vereinbart werden.
E-Mail: ortsverwaltung.sulzbach@rat-gaggenau.de

VEREINE SULZBACH

Förderverein Bernstein-Schule Sulzbach
Ostertütensuche auf dem Spielplatz
Am Sa., 5. Apr., ab 14.30 Uhr ist es 
wieder so weit: Der Förderverein 
der Bernsteinschule Sulzbach 
lädt zur traditionellen Ostertü-
tensuche auf den Spielplatz ein. 
Rund 100 Kinder aus dem Dorf 
und Umland sind angemeldet 
und dürfen rund um die Spielge-
räte nach der Ostertüte mit ihrer 
Suchnummer stöbern. Bei Re-
gen verlagert sich das fröhliche 
Treiben auf den matschfreien 
Vereinsheimvorplatz. Wie in den 
vergangenen Jahren erwartet 
alle kleinen und großen Besu-
cher ein geselliger Nachmittag 
mit Snacks, Kuchen, Getränken 
und guten Gesprächen. Passanten und Interessierte sind ein-
geladen, sich auf ein Getränk, ein Häppchen und einen Plausch 
dazuzugesellen.

MGV Sängerbund Sulzbach
Altpapiersammlung
Ende April / Anfang Mai führt der Sängerbund eine Altpapier-
sammlung durch. Die Bevölkerung wird gebeten, anfallendes 
Papier zu sammeln. Weiter Informationen unter www.mgv-
sangerbund-sulzbach.de.

Musikverein Sulzbach
Jahreshauptversammlung
Am Fr., 11. Apr., findet um 19 Uhr die diesjährige Jahreshauptver-
sammlung im Vereinsheim Sulzbach statt. Hierzu sind alle aktiven 
und passiven Mitglieder eingeladen. Als Tagesordnung gelten u. 
a. Berichterstattungen verschiedener Ämter, Entlastungen sowie 
Neuwahlen, Ehrungen für lange Verdienste sowie die Toteneh-
rung. Die gesamte Tagesordnung kann bei der Vorstandschaft 
angefragt oder unter: www.mvsulzbach.de eingesehen werden. 
Anträge / Anliegen können bis 6. April beim Vorstand Thorsten 
Riedinger eingereicht werden.

 
Ostertütensuche auf dem Spiel-
platz. Foto: FVBSS/N. Stichling

Obst- und Gartenbauverein Sulzbach
Osterbrunnen
Auch in diesem Jahr möchte der OGV den Sulzbacher Ortsbrunnen 
wieder festlich schmücken. Bereits seit 2011 wird der Brunnen 
jedes Jahr kurz vor Ostern zum Osterbrunnen. Hierbei können 
Helfer aus jeder Altersklasse mithelfen. Geziert wird am Mi., 9./ 
Do., 10. Apr. je nach Wetterlage. Neben Helfern freut sich der OGV 
auch über Schnittgut. Bevorzugt sind Thuja, Tanne oder auch 
Eibe. Wer Schnittgut hat oder aktiv mithelfen möchte, kann sich 
gerne bei Ulrike Seitz unter Tel. 07225 3614 melden, sie hat dann 
auch die weiteren Detailinformationen.

Schwimmbadverein Sulzbach
Arbeitseinsatz im Bernsteinbad
Wir holen unser Bad aus dem Winterschlaf. Am Sa., 12. Apr., ab 9 
Uhr findet der 1. Einsatz statt. Wir würden uns über Unterstützung 
unserer Mitglieder und Freunde sehr freuen. Ein kleiner Imbiss 
rundet diesen 1. Einsatz ab.

Jahreshauptversammlung
Am So., 27. Apr., findet um 10 Uhr die Jahreshauptversammlung 
des Schwimmbadvereins Sulzbach im Vereinsheim Sulzbach statt. 
Tagesordnungspunkte: 1. Begrüßung; 2. Wahl Protokollführer; 3. 
Bericht Vorstand; 4. Kassenbericht Kassiererin; 5. Bericht Kassen-
prüfer; 6. Entlastung der Kassiererin; 7. Entlastung Verwaltung; 
8. Ausblick; 9. Anträge / Verschiedenes; 10. Schlusswort. Anträge 
können bis zum 24. April schriftlich bei der Vorstandschaft ein-
gereicht werden.

Turnverein Sulzbach
Mitgliederversammlung mit Ehrungen

 
Die geehrten Vereinsmitglieder. Foto: TV Sulzbach

Am 29. März fand in der vereinseigenen Turnhalle des TV Sulz-
bach die diesjährige Mitgliederversammlung statt. Vereinsvor-
sitzender Oliver Maier eröffnete die Versammlung und blickte 
auf ein erfolgreiches Jahr zurück und zog eine positive Bilanz für 
das zurückliegende Jahr. Besonders im Mittelpunkt standen die 
Ehrungen langjähriger Mitglieder für ihre treuen Jahre und be-
sonderen Verdienste im Verein. Für 25 Jahre Mitgliedschaft bzw. 
herausragende Verdienste wurden folgende Mitglieder geehrt: 
Siegfried Finkbeiner, Monika Bender, Armin Haitz, Stefanie Göhler, 
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Jennifer Teuber, Katja Beuchert, Alexander Schwetz-Malner, Doris 
Lensing und Ann-Kathrin Warth. Ihre engagierte Mitarbeit und 
ihre langjährige Treue zum Verein wurden in persönlichen Wor-
ten gewürdigt. Zudem wurden für 40 Jahre Mitgliedschaft bzw. 
besondere Verdienste Frank Schnepf, Frank T. Schröder, Regina 
Simon, Pia Maier-Theisen, Karina Weber, Edeltraud Warth, Martin 
Fuhrmann, Matthias Kohl und Oliver Maier geehrt. Besonders die 
Leistungen von Oliver Maier, der als Vorsitzender maßgeblich die 
Entwicklung des Vereins geprägt hat, wurden hervorgehoben. 
Abschließend wurde die Versammlung von einem gemütlichen 
Beisammensein begleitet, bei dem Mitglieder und Vorstand noch 
angeregt über die weitere Zukunft des TV Sulzbach diskutierten.

EINRICHTUNGEN SULZBACH

Freiwillige Feuerwehr Sulzbach
Jahreshauptversammlung
Die 88. Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr 
Gaggenau Abteilung Sulzbach fand unter der Leitung von Ab-
teilungskommandant Raphael Warth statt. Laut dem stellvertre-
tenden Abteilungskommandanten Thomas Götzmann rückte die 
Abteilung im vergangenen Jahr zehnmal aus, so oft wie zuletzt 
1981. Neben den regulären Proben gab es im vergangenen Jahr 
vier abteilungsübergreifende Übungen. Schriftführer Marco 
Ramsteiner hob die vielen kameradschaftlichen Veranstaltun-
gen der Abteilung hervor, während Kassier Marvin Oberle über 
eine ausgeglichene Kassenlage berichtete. Kassenprüfer Walter 
Gröger bestätigte die einwandfreie Kassenführung. Rolf Keil 
berichtete über die Treffen der Alters- und Ehrenabteilung. Ein 
besonderer Bericht kam von den Jugendgruppenleitern Tobias 
Becker und Maximilian Anbau. Becker übergab nach elf Jahren 
Jugendarbeit „seine Jugend“ an Anbau. Die Jugendgruppe wuchs 

im vergangenen Jahr um zwei Mitglieder auf 24 Jugendliche an. 
Anbau berichtete über 45 Treffen, wobei der 24-Stunden-Tag ein 
besonderes Highlight war. Wegen eines Hüttenwochenendes 
war die Abteilung im vergangenen Jahr bei der Jahreshauptver-
sammlung der FFW Gaggenau verhindert. Kommandant Nicolas 
Faber holte daher die Beförderungen nach. Sina Ebert wurde zur 
Feuerwehrfrau, Dominik Rauscher und Florian Anbau wurden zu 
Feuerwehrmännern, Marvin Oberle zum Hauptfeuerwehrmann 
und Raphael Warth zum Oberbrandmeister befördert. Oberbürger-
meister Michael Pfeiffer ehrte nachträglich Udo Warth mit dem 
Feuerwehrehrenzeichen in Gold für 40 Jahre aktive Tätigkeit in 
der Feuerwehr Gaggenau und ernannte ihn zum Ehrenmitglied. 
Eine besondere Ehrung erhielt Rolf Keil für 60 Jahre Mitgliedschaft 
in der Feuerwehr Gaggenau. Der Oberbürgermeister dankte den 
Kameraden der Abteilung Sulzbach für ihre geleistete Arbeit. 
Er betonte, dass trotz Sparhaushalt in Gaggenau nicht an der 
Feuerwehr gespart wird.

 
Nicolas Faber (v. l.), Raphael Warth, Udo Warth, Rolf Keil, Thomas 
Götzmann, OB Michael Pfeiffer, Andreas Schorpp, Dominik Stößer.
 Foto: Alexander Rieger

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Lokale Nachrichten – Immer aktuell und zuverlässig
Lokale Informationen sind der Kern dessen, was NUSSBAUM.de 
ausmacht. Hier findest du alle wichtigen Nachrichten aus deiner 
Gemeinde: von politischen Entscheidungen und Vereinsberich-
ten bis hin zu spannenden Geschichten aus der Nachbarschaft. 
Doch NUSSBAUM.de geht über die reine Information hinaus. Die 
Autoren der Plattform werden sorgfältig geprüft, um dir eine 
verlässliche Quelle zu bieten. In Zeiten von Fake News ist das ein 
unschätzbarer Vorteil.
Dank klarer Strukturen und Kategorien kannst du schnell genau 
die Inhalte finden, die dich interessieren. Ob aktuelle Entwick-
lungen im Stadtrat, Neuerungen bei öffentlichen Einrichtungen 
oder Ereignisse aus dem Vereinsleben: Mit NUSSBAUM.de bist 
du immer gut informiert – zuverlässig, objektiv und nah dran.

Veranstaltungskalender – Immer wissen, was los ist
Von Stadtfesten über Sportveranstaltungen bis hin zu Vorträgen 
und Workshops: Mit dem Veranstaltungskalender von NUSS-
BAUM.de verpasst du keine Highlights mehr. Die übersichtliche 

Struktur erlaubt es dir, gezielt nach Events in deiner Nähe zu 
suchen – sortiert nach Datum, Kategorie oder sogar Veranstal-
tungsort.
Doch der Kalender ist mehr als eine einfache Liste. Veranstal-
ter können ihre Events detailliert vorstellen, inklusive Bildern, 
Beschreibungen und Links zur Anmeldung. Dadurch wird der 
Kalender zu einem echten Werkzeug für die Freizeitplanung. Egal, 
ob du auf der Suche nach Unterhaltung, Bildung oder Mitmach-
aktionen bist – hier findest du alles an einem Ort.

NUSSBAUM.de
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